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Das Eleganteste .

9

Die besten
*

aller Arten

Schuhe und Stiefel

F . HERZOG Damen
,

Herren und Kinder
findet man

zu den billigsten Preisen

Ferdinand
bei

Herzog ,

44 . Langgasse 44
,
Ecke der Webergasse ,

und

Marktstrasse Ha
,

Ecke der Grabenstr .

4956
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Nouveautes
.

G -rösste Auswahl sämmtlicher Neuheiten in - imd ausländischer Stoffe für

complete Anzüge ,
Paletots

,
Hosen und Westen

empfehlen zur Anfertigung nach Maass aufs Angelegentlichste . 22 »

Eleganter Schnitt . Beste Verarbeitung . Beeile Bedienung .

Modell - üiite

Langgasse 13 ,

Damen h und Kinder Strohhüte
,

garnirt und ungarnirt , von 75 Pf . anfangend ,
Linon * , Toll - und nrahtfbrmeii

von 20 Pf ., 35 Pf ., 50 Pf . an .

Neuheiten
in Blumen : Hntbonqnets von 25 Pf . an .

Guirlanden von Mk . 1 .— bis Mk . 3 .— .
Panaschfedern von 20 Pf . an , Amazonen von Mk . 1 . 30 an .

Grosses Seidenband - JLager
(Breite No . 5 schon von 10 Pf . per Meter an in allen Farben ) .

Spitzen , Tülle , Crepes , B © rt8en , Agraffen , Sehleier u . falschem

NB . Strohhüte werden zum Waschen , Färben und Fa ^ onniren angenommen .

sssisssiaMiäisHi ^ ^                                                   __ 6040

Lauggasss LT ,

empfehlen zur Frühjahrs - Saison

S2 KaMer - ranataiiia . S
Taunusftratze 7 , Part . , im Laden .

Erste Sehenswürdigkeit . Erste Woche : Schweiz L .

.
Berner Oberland .

Sämmtliche Serien erscheinen in einer hier noch nicht gezeigten natur¬
wahren Darstellung . Ersuche alle Kunstfreunde und Kritiker sich gefälligstvon der Wahrheit zu überzeugen . — Entree 80 Pfq ., Kinder 20 Ptq .Abonnements : 10 Reisen 2 Mk . Schüler 1 Mk . 50 Pfq .

Geöffnet von Morgens 10 Uhr bis Abends 10 Uhr .
______ WF *

Jeden Sonntag neue Reise , _________

Speziell
empfiehlt 4366

Engi , Tüll - Sardinen
,

schmale u . breite Sorten , per Meter von 20 Pf . bis 2 Mk . ,

abgepasste Gardinen
in Resten von 1 bis 2 Fenster besonders billig ,

Camilla - u . Marly - Stoffe »

iamääa - Gardmen
per Meter von 25 — 30 und 35 Pf . und feinere Sorten

Gebrüder Süss
,

am Kranzplalz ,

SLÄlSß . - ! - Stuttgarter Scrienloos -Gescllschaft hat das Reichs -
^ !A ' kd«N' dax die Betheiligung bei derselben im ganzen deutschen

i foLim? ebe " nne Ziehung . Jahresbeitrag pr .Mül lSSlM 42 Mk merrelrahrl . 10 Mk . 50 , monatl . 8 M5 50 .Statuten versendet V . 3 . Stegmeyer , Stuttgart . (H . 71500 ) 351

W . Ballmamn , Kleine Burgstrasse 9 ,

Prima Nutzöl
zu verkaufen Langgaffe 34 . 6297
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_________ __ _________________

geife S
,

Speelalitat
fertiger Havelocks , Hohenzollernmäntel , Reisemäntel u . Joppen neuester Art »

Cxebrüt ^ er Siiss9 am Kranzplatz . 229

UieLor
'
sche Krmstgewerde - urrd Frauenarbeits - SchuLe , Gmserstratze 34 .

Die neuen Kurse in allen praktischen und kunstgewerblichen Fächern , aus denen Arbeiten in unserer Rathhaus -Ausstellung aufgelegt tonten ,
haben soeben begonnen . Anmeldungen werden noch entgegengenommen durch die Vorsteherin , Frl . » ietor , oder den Unterzeichnetem

°L

Baby - Bazar
H . Schweitzer ,

Ellenbogengasse 13 .

Kinderwagen .

Reparatur . — Miethe .
Einzelne

"
Wagentheile .

Milch ^ Kochapparat ,

System Prof . Nr . Soxhlet in München ,
' in verseh . Ausstattung von 7 Mark an .

Kinderstühle .
Laufstühle .
Badewannen .
Waschzuber .

Trockengestelle .
Badeschwämme .

Wärmflaschen .
Waschbecken .
Bettkörbe .
Matratzen .
Deckbetten .
Bett - Einlagen .

Wagendecken .
Wickel -Matratzen
Milchflaschen .
Schnellkocher .
Nachtlichte .
Fertige Gardinen

Baby - Waagen
zum Wiegen der Kinder auch zu verleihen . 2369

Vorhänge ,
creme ,

6669T eppicli - Handlnng ',

b . Kirchgasse 2 b .

abgepasst und am Stück ,
weiss und bunt , von den ein .

S Qnhoaf Vorzügl . Qualitäten . Reichste Auswahl
möliiW W . Obllddl

, Mässige Preise .

Vorzügl . Qualitäten . Reichste Auswahl .

Mässige Preise .

SF Evangelische Gesangbücher
empfiehlt in grosser Auswahl 4331

C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

fachsten Tüllvorhängen bis zu
den feinsten Spachtel - und

Guipure -Ridoaux .

Schlafdecken .

Bettvorlagen .

Teppiche .

Prima Smyrna - , Tournay - ,
Brüssels - , Axminster - , Velours - ,

Tapestry - , Holländer etc .,
abgepasst alle Grössen , sowie

Rollenwaare .

Divandecken .

Läuferstoffe .

Möbelstoffe . Portieren .

Aparteste Neuheiten in Seide , Wolle n . Baumwolle ,

vorn einfachsten bis hochelegantesten Genre .

Tischdecken
,

quadratisch und länglich jede Grösse bis 220 Centimeter lang ,
stets in allen Karben und Arten am Lager . Grossartige Auswahl
Plüsch - , Tournay - , Mecca - , Brillantvelvet - , Velvet - und Fantasie -

Decken jeder Preislage .

Nur noch kurze Zeit
dauert der

große Schuhumuren -

Ausoerkauf
33 . Goldgasie 33

z « fabelhaft billigen Preisen . 4847

Eiserne Garten - u . Balkon - Möbel
in reichhaltigem Sortiment .

Puteut -MM - Schutzwäude .

____ Ras «« Mähmaschinen , Gartengeritthe .
W * Verzinktes Drahtgewebe , Stachelzaundraht .

Eisschränke
nur vorzüglichster Qualität in allen Größen .

W Fliegenschränke und Fleischkasten .
" Vt

Eichenholz - PflanzenMel .

Große Auswahl ! Billigste Preise !

A . Mess ® ,
vorm . A . W illms , Hostieseraut ,

Eisen - n . Metallwaarcuhandluna , Magazin für
v „ „ Haus - u . Küchemgerattze ,

Telephon 78 . Marktftrahe S . 7246

Eine große VogclhcSc ,
Alte Colonnade 5 u . 6 .

Thnrschilder
werden in Porzellan und Emaille in allen Größen und Schriften
billigst besorgt von 6368

L . Holfeld
, vorm . 0 . Beisiegel ,

__ Kirchgafse 42 . _________________ ___
SLmmtliche Pariser

< xiimiiii - ArtikeL
3 . Kantorowicz , Berlin 28 Arkonaplatz .

Preisliste gratis . ( ä 4040/1B .) 19
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Strumpfwaaren - Fabrik
von

C
. A . Feix

,
Langgasse 31 ,

M

Unterbeinkleider
, Unterjacken für Herren

, Damen
, Kinder

,
in Seide , Merino , Wolle und Baumwolle .

Damen * Strümpfe , Kinder - Strümpfe und Socken
in wasehächten Farben .

empfiehlt

sämtliche Neuheiten für die Frühjahrs - und So
als :

er - Saison
,

7563

BiiedeHage
aller ächt Professor Br . Jaeg ^ schen Unterzeage «

Nichtpassendes wird nach Maass angefertigt .

150 Gummi - Mäntel

ST Statt 28 Mk mir 20M . Hg l „ .
* ■ '

Andre - - Handatlas I Kunstgewerbe - u . Frauenarbeits - Schule

in IW Kartenselten .
2 . vermehrte Auslage (1890 ) .

Solid and elegant in Leder gebunden .
Bei Rückgabe jedes alten Handatlas .

Moritz und Münze ! ( J . Moritz )
32 . Wilhelmstraße 32 . z -

, , , Schlaszimmer -Einrichtungen sehr preisw .zu vcrkausen Friedrichstraße 18 . 2668

voriger Saison verkaufe , um damit völlig zu räumen , zur

Hälfte des Ladenpreises
aus .

Sämmtliche Mäntel sind ächt engl . Fabrikat und Üll 11'
111111 $ gC FUClllOS.

Als besonders billig empfehle ZO Havelocks in gummirtem Wollstoff zu

Mk . IO ~
pro Stück (reeller Werth Mk . 25 . — ) .

R . Reinglass , Webergasse 4 .

• '
____________ - ^ 04

Wein - und Branntwemsässer ,vom 16tel bis Stückfässer , zu verlaufen Moritzstraße 32 . ... 7108

Emserstrasse 34 .

Kurse in allen practisehen Handarbeiten
( einschl . Kleider - und Putzmachen ), in jeder Art Stickerei , im
Zeichnen und Malen , sowie anderen kunstgewerblichen
Techniken für den eigenen Gebrauch oder zur beruflichen Aus¬
bildung . Eintritt jederzeit . Nähere Auskunft zu jeder Tageszeit durch
die Vorsteherin Erl . Julie Victor , oder den Unterzeichneten .
Prospecte gratis ._______________________ Moritz Victor . 4914
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versende an

7258

Mv/,v . .- v » .1 Herren pikant , photog . II . Buwercataloge ,
verschl . geg . 2Ö-Pfg .-Marken , mit Proben Mk . 1 .— frcoj
F . Dürner , Berlin -Schöneberg . (E . B . a 445 ) 1/7

Seiden - Haus M .
Marchand

Midnx , Ludwigstrasse 6 .Wiesbaden , Langgasse 23 .

Bänder
, Spitzen ,

Passementeries in grösster Auswahl 6350

Ein - und 2 - thür . KleiSer - u . Küchenschränke , Bettstellen , Wasch¬
kommode , Tische , Anrichte , Wei ^ eugschränke , Küchenbretter u . Nachttische ,
Brandkisten zu verkaufen Schachtstraße 19 bei Schreiner Thiirn . 5241

ÄT * Mein Maus Webergasse 21 ist per 1 . October d . J . zu venniethen .
Reflectanten wollen sich persönlich Vormittags bis 10 Uhr , Nachmittags nach 6 Uhr oder schriftlich
an mich wenden .

Geschäfts - Auflösung !
Wegen anderweitiger Unternehmung bin ich veranlasst , mein

aufzugeben , und bringe deshalb mein grosses Lager zum

gänzlichen Ausverkauf
.

Um letzteren so rasch als möglich zu bewerkstelligen , werde ich sämmtliche Artikel

zu und unter Fabrikation « - Preisen

abgeben .

Das Lager ist bereits mit allen Neuheiten der Frühjahrs - und Sommer - Saison aufs Reich¬

haltigste assortirt , weshalb eine solche Gelegenheit , die elegantesten Souveaut ^ s in

nur ersten Qualitäten zu so ausserordentlich billigen Preisen einzu¬

kaufen , sich wohl selten bieten dürfte .

Meine Ateliers bleiben während dieser Saison noch in Thätigkeit und werden

Bestellungen von

Costumes und Mänteln nach Maass
bis Ende Juli d . J . in gewohnter vorzüglicher Weise sehr preiswürdig ausgeführt .

Benedict Straus
.
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wird in der Turner Lotterie Ziehung unwiderruflich
vom 23 . bis 25 . April gewonnen .

k Brettbeimer
feste Preise

Mark 14 — 38

Mark 12 — 33

Mark 6 — 18 .

Mark 12 — 24 .

Knaben - Bäousen
in Flanell , Lama , Tricot und Satin Mark 5 -

Knaben - Paletots
aus Cheviot und Meltonstoffen Mark 6 — 2 » .

iihclmstraßc 2
,

auswärts
Ecke der Rhewftratze

Blouse aus weißem Cheviot mit marineblauer Hose ; Kragen , Schleife und Aermel sind blau bestickt und der
blaue Latz hat weißgestickten Anker

( Blousen - Fa ^ on ) ,

Jünglings - Anzüge
aus festen reinwoll . gezwirnten Stoffen

Jünglings - Paletots
aus Melton und Cheviotstoffen

Knaben - Anzüge
aus festen reinwoll . gezwirnten Stoffen

Biflige ,

auf jedem Stück
vermerkte

Billige ,

auf jedem Stück
vermerkte

feste Preise .

Umtausch
gest attet .

| Größte MrdertW (w Wgm Plötze)
Z in weißem und decorirtem

l Krystall ,
Glas

,
Porzellan und Steingut

®
Kaffee - und Tafelgeschirre ( von den einfachsten bis zu den hoch -

H feinsten ) in großartiger Auswahl .
cs Waschtischgarnituren , Rheinwein -Römer und Weinkelche

(je 60 Muster ) .

£ ( Ladenabtheilung für Küchenausstattung u . Kochgeschirre . )
u Gleichbillige und feste Preise , ausnahmslos für Jedermann .

S Hotelbesitzer , Restaurateure , Pensions -Anstalten und jede Privat -
S - Haushalwng erlaube ich mir aus diese beste und billigste Bezugsquelle
§ aufmerksam zu machen . 6444

L ML Stillger , Häfnergasse 16 .

g : Koffer K
m größter Auswahl zu den billigsten Preisen empfiehlt 6547

Fr . Kroiima » , Sattler ,

__ __ 1V . Häfnergasse 10 . _______________
Dieburger irdene Geschirre Karlstratze 82 .

Ausverkauf .

Wegen Geschäfts -Werändcrung verkaufe ich mein großes Lager

transportabler Kochherde
zu ausnahmsweise billigen Preisen unter Garantie . 5942

Karl JPreiisser ,

‘

Nerostratze 8 u . 10 .

Vom Hector Alberti als einzig ächte empfohlen !

Sterte Haut !

Um der Gesichtshaul und Händen ein blendend weißes Aus¬
sehen von unvergleichlicher Zartheit und Frische zu verleihen ,
benutze man nur die berühmte HnttenSLrker sche Schwefcl -
seife vom Hoffief . F . W . Fcattendörfer , Berlin .

In Wiesbaden ächt ä Pack 50 Pf . bei Herren C . W .
Fotlis , Langgasse 19 , I . ouis Heiser , Hofl ., Burg¬
straße 10 und Metzgergasse 17 . ( ä 4378/3 B .) 22

■



5 . 6r . Burgstrasse 5 .

Neueste

Jaquettes , Pelerinen ,

’

Promenade - und Regenmäntel
. ar * sehr preiswwrdig . «WW 7579

Ecke SchützenhoMatze und Kauggaffe .

- Q
<Ä
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*
,
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Vertag : Kanggasse 27 .
Ao . # 8

Strtiiiie

W

7073
zurückgesetzt und gebe solche zu ausnahmsweise billigen
Preisen ab .

„
Reichshaller “

J . Oorver & 9 Schuhlager .
Michelsberg 18 .

Wachstuche , Lauser , Vorlagen , Austeger ,
Borde , Tisch - und Kommode - Decken , prima

Linoleum - Vorlagen
in nur bestem Fabrikat , ferner

alle Arten Ledertuche etc . etc .
empfehlen in reichhaltigster Auswahl

84 . Marktstrasse 84 . &ou

GlI6YIITäI- ß sämmtl . Paris . (Neuh .) Ausf .
UIIIII1I “ I leaxüi , illaistr . Preisl . in versohl . Couv .

ohne Firma g . 20 Pf . (H . 52502 ) 70
E . P . Osclimaziii , Magdeburg .

Auftreten des mit so melm Beifall anf9enonimenen
geneMilrüg enWMeu

Künstler - Personals ,

sowie weiteres Auftreten des allerliebsten

Wunderkindes „ Kola "

( die kleinste Soubrette der Welt ) .

Hochachtungsvoll 337

____________
Chr . Mebinger .

Schulftiefel .

Eine größere Parthie Kinder - , Mädchen - und
Knaben - Schnür - und Knopfsticfel , stark , Wichsleder , habe

EL Brnck .

IHN euheiten 1 1 1 6793

hochfeine Pariser

Blumen
,

sowie billige sächsische
ISisimeu .

Alle Menheiten
der Saison .

Wie seit langen Jahren be¬

kannt äusser den billigsten
Preisen

,
ist mein Lager in

garnirten und ungarnirten Damen -

Hüten stets das aller¬

grösste am hiesigen Platze .

P
.

Peaucellier
.

Spitzen ,

Tülle ,

Cröpe ,

alle feine

Elegant garnirte

x Damen - Hüte
,

1
hochfein ®

Modell - Hüte
,
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Bücher

prompt und billig . 3424

und 10 .
11 . Lieding ,

Ellenbogengasse 16

Cognac vieux ä 3 .— , 3 .50 .
Cognac fine Chanip . ii 4 .50 , 5 .

^ OGHÄĈ

J ^ äoIFstrasse 2

Grosses Uhren - Lager ,
Reparaturen unter Garantie

Neuheiten
für die Frühjahrs - Saison
in grosser Auswahl und

jeder Preislage .

Spitzentücher ,

Echarpen , Fichus ,

Coiffuren , Hauben ,

TaschentMer ,

Gilets etc .

enthält E . Rötherdr , Beive in Wiesbaden .
Hof -Buchdruckeret in Wiesbaden .

empfiehlt :
Bordeaux - Weine per Fl . 0 .90,1 .10,1 .20 , 1 .35 , 1 .50 , L — <
Malaga, - Madeira . Sherry , Port Marsala etc , 2 .

2 .50 . 3 .50 , 4 .50 .

Rachlatz - Bersteigernng .

Donnerstag , den 16 . d . M . , Vormittags
91/ » und Nachmittags 2 Uhr anfangend , lassen die
Erben die zu dem Nachlasse der Frau Marie IKiilpp , Wittwe ,
gehörigen Möbel , Haus - und Küchengeräthe im Hause

31 . Bleichftratze 31 :

Ein Nußb . - Secretär , 1 Silberschrank m . Spiegel , 1 Plüsch -

garnilur , best . in 1 Sopha , 2 Sesseln , 6 Stühlen , 2 zweith .
und 1 einth . , pol . und lack . Kleiderschränke , 1 Spiegel¬
schrank , 2 Waschkommoden m . Marmor , Nachttische , 1 Brandt
Eifte , 1 Weißzeugschrank , 3 Consolen , 1 Pfeilerspiegel m .
Trumeau , verschiedene Tische , einzelne Sophas , Barock - und
andere Stühle , verschied . Spiegel , 1 Krankensessel m . Nacht¬
stuhl - Einrichtung , 1 Regulator , 2 Pendülen , Teppiche ,
Original - Oelgemülde , 1 Eß - und 1 Theeservice , Hänge -
und Stehlampen , 1 Badewanne , Gesindebett , Vorhänge ,
Rouleaux , 1 vollst . Kücheneinrichtung , Küpser , Waschbütten /
Glas , Porzellan 2C.

öffentlich gegen Baarzahlung versteigern .
Die Gegenstände sind sehr gut erhalten . 325

Steinerner & Berg ,
Auktionatoren u . Taxatoren .

__________
Bureau und Lager : Michelsberg 2S .

Selbstversertigte Hand - und Rerfetoffer empfiehlt
p . Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 .

♦ Sämmtliche Reparaturen schnell und billig .
Gebrauchte Koffer werden eingetauscht . 4972

Verantwortlich für die Redactton . W . Schulte vom Brühl ; für den An -
Rotationsvressen -Druck und Verlag der L . Schellenberg 'sll

Dre weltberühmten Brandes

schen Geldschränke empfohlen . ______ 68

Louis Franke
,

Königl . Hoflieferant ,

W ilhelmstra ^ e 2
( nahe den Bahnhäfen ) .

Specialität :

Spitzen und Stickereien
,

feine Damen - Wäsche ,

Vertreter von Gebrüder Messe , Berlin .
Verkauf nach Berliner Preisen .

W Garantie für Reinheit . - V8 19091
Niederlage bei Herrn Jean Haub , Mühlgasse 13 .

Geschäfts - Verlegung .
Meine

Buch - und Schreibmaterialien - Handlung ,
Leihbibliothek — Journallesezirkel ,

Buchbinderei ,
habe von Marktstrabe 32 nach

Kirchgasse 2 ,
an der Louisenitraße ,

verlegt und bitte um ferneres geneigtes Wohlwollen .
Hochachtungsvoll Jos . liilimann .

Wohnung : Dotzheimerstraße 2 .

Wiesbaden
ü ?Csud1

Neuheiten
in Spitzen - Volants

zu Kleidern ,

gestickte Kleider
in weiss und creme ,

farbige gestickte Kleider ,

alle Arten

Schweizer Stickereien
zur Wäsche - Confection

zu

besonders billigenPreisen .

___________ 7264

Miesvadeiter Tagblatt .
______

in der 6622

"

V.

"

. . .
ll . MWlllli

E . Bornemann ,

I



Anzeigen ^ Anhang ,

Tagblatt
*

5 X44 mm

Mk . 8 .—

eingctheilt in

in der Grösse von

zum Preise von

als Sonderbeilage kostenfrei geliefert , sondern auch von vielen hiesigen und

anderen Geschäftstreibenden in Hunderten von Exemplaren
ihre Gäste und Kunden bezogen wird . Ausserdem findet

Die in denselben aufzunehmenden Ankündigungen sind ohne Zweifel vom besten

Erfolg , da der Taschen -Fahrplan nicht nur jedem der 11,500 Abonnenten des „ Wiesbadener

'
Wir beabsichtigen die Ausstattung des TaScll6M * -FVlhrpId/llS (ÜCS

Wiesbadener Tagblatt ( t
mit einem

unser Taschen -Fahrplan durch Einzel -Verkauf noch eine sehr ausgedehnte Verbreitung .

Neben diesem vorzüglichen Publicationsmittel bieten wir den verehrt hiesigen und

auswärtigen Geschäftsinhabern den Taschen - Fahrplan des „ Wiesbadener Tagblatt
“ mit

Aufdruck einer Empfehlung

drittel Seiten

auswärtigen Gasthofsbesitzern , sowie

zur unentgeltlichen Vertheilung an

nach Vorschrift und in dem hierfür von uns freigelassenen Raume von 74x48 mm aut dem

Titelblatte des Umschlags zum Preise von

Mk . 4 . 50 . ....... für 50 Stück

$ 7 . 50 ...... . » 100 >

an . Die Besteller erhalten dadurch eine ebenso wirkungsvolle als ansprechende

Empfehlung zu billigstem Preise . Geschätzte Aufträge erbitten wir möglichst bald .

ganze ,

5X 134 mm ,

Mk . 30 .—

halbe ,

5 X 67 mm ,

Mk . 11 —

I *

I

B

8
«

8

l

i
iv

I

Langgasse
E1 ^JTL © P LanSXasse

und Waldziersteine werden billig und
schön geliefert Frankenstraße 4 .

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

Pianoforte - Kandlung .

( Verkauf und Miethe .)

Mitgliederstand : 1300 . — Sterberente 500 Mk .
Aufnahme gesunder Personen zu jeder Zeit . — Meldungen bei

Herrn Heil , Hellmnndstraße 45 , woselbst auch jede gewünschte Auskunft
gern ertheilt wird ._______________________________________________________ 278

Landeier , frische dicke, 5 Pfg ., 100 Stück 4 Alk . 80 Psg ., Kaffee ,
roh und gebrannt . Hülsenfrüchte billigst Schwalbacherstraße 71 .

Uo . 88 . Dorr « erstag , den 16 . April 1891 .
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® ärtner Wieser , Plattcrstraße 64 .

7572

ä . < Jrolow9
Safnergaffe 5 ,

Heute frisch eingetroffen :
Sa große Schellfische , Cabliau ,

Zander , Schollen , Seezungen ,
^ rmandes , Turbot , prima Rhein -
Mm , leb . RheinhechLe , Karpfen ,Schiere und Aale , Crevetteu , süße

dfr 'ffbi ?.eil t ttge ■ per Dßd . 39 Bso . , Salm und .Hrummer in
^' s^Aien , Geräucherte Aale , Anrndern , Sprotten und Schlei -
butElrnge empfiehlt zu billigsten Tagespreisen 7igg

« Minis ® -<eyer , Fischhandlrmg ,
Grabenstraße 9 , nahe der Goldgaffe .

Telephon No . 127 .

Preitzelbeereu ,

' - ‘ vieutaut , Frucht , aste rc . ?c. empfiehlt die
--- — — -- Sens -Fabrik , Schill - rplatz 3 , Thors . Kth .

' <’UtttC @ ctat =' foh,ie L^ S ° « -n Gemüscpfianzcn zu haben .

veranschl . zu Mk . 366 .40
" n n 9066 .—
« // „ 288 .—
ff „ „ 163 .—

38 . AdelhaidstrEe 35
1 Plüsch - Garnitur ( Sopha , 6 Nusrb . - SLüKte

r Sekretär , 2 Bertieows , 1 Büchcr -

q
Herren - « >chreLbbüreau , I Divan ,3 Salonspregel , 4 Kleiderschränke , 2 sranr

1
° Ä : Außb . - BcLLen,2 compl . Mahag . - Betten ^

»
9 § Sf ? mmo

»
e

^
S Nachttische mit Marmor

7 Kommode , I Notenständer
'

l . duffet , 1 ^ ervrrttsch , verschiedene Tische ,Waschtisch , Nnüb . - und Mahag . - Stühle , Gas -

1 Corrrdor - Abschluß , 1 Küchenschrank ,
" Salon - Oelgemälde

Teppiche , Vorhänge , Haus - und Küchenqerätheu . sergi .

meistbietend gegen Baarzahlung .
-

« Wrt «8n » g : Donnerstag Nachmittag von 3 bis
9 uyr . 325

Beinerner &
Auetionatoren .

__ Bürea « : Michelsderg 22 .

Submission
auf Pflasterarbeiten in der Gemeinde Kiedrich

ä « * •

o MMasterung mit Stellung des Materialss . Pflasterung von altem Material .4 . Stemhauerarbeit . . .
o . Hüttenarbeit . . .

.....

Bamberger TrMen - Genmse ,

frisch eingetroffen .
Schnittvohueu

F ^ is ^ he SeheIBfische
heute eintreffend bei 1 'Ißö .t

S ? » ^ tFasfeiarg ^ er ,
— Kirchgasse 12 , Ecke der Faulbrunnenstrasse .

Mene Mnltn - Kartoffeln
per Pfund 14 Ps . ,

Blutorangen und Maikränter irisch , empfiehlt billigst 7485
-- - -- Kaiser , Ellenbogengasse 14 .

Gelbe Fussbocie .dack - Farbe
( Biebricher Lack ) , in wenigen Minuten trocken .

Hut , wird sehr rasch trocken , Mßerst hart und kamtmit Waffer gewaschen werden , ohne den Glanz zu verlierens

Biebrich . Adolph Berger , Firniss - Fabrik .
Niederlage bei Herrn S8app , Goldgasse 2 , Wiesbaden . 5515

Zur gefälligen Beachtung .
landwirthschaftliche Molkerei -Gesellschaftzu Delkenbei » ,

nur f° toie in Flaschen per Apparat qekühlte
aenannter »

’
m Pfg - täglich zu liefern . Das Milch -ViJ

^ Gesellschaft steht unter der Controlle des Kreisthierarztes
fattorfun? pnpn,ĉ S

?eff ' . ^ rner wird bemerkt , daß bei der Ende Mär -narrgefundenen Controlle fettens des Herrn l ) r . Köster das Ni,s >
Kunden Zustande befunden wurde . Niederlagen sowll

Ä MilchFhrer, sowie « SMS

Kolverfieisch , Mettwurst , Fran «
!md im

C - w - latwnrst und Salami , ganz

Ämnenhmrülung
— . von

Job . Georg Mollath
,

28 . Marktftraße 28 ,

--- - -----------
Mi - skaderr .

__

Zur bevorstehenden Saatzeit
bester Waare Gemüse - , larrdwirth -

schaftllche und BluWensarnerr , liefere nur hochkeimende ,
Eete Grassamen - Mischungeu für
grafen - und Wresenanlagen in bewährt zweckentsprechender
Zusammensetzung . Preisverzeichnisse auf Verlangen gratis . 5467

Julius Praetorius ,
__ Samenhandjaaig , 2 ( >. Kirchgasse 2S .

dem Rathhaust dahler ^ in êffhen
^

w
^
erden

^ " ^ ^" BiS »» diesL Termine in
Kiedrich , den 6 . April 1891 .

'
? 9

Der Bürgermeister .- -- - -------- - ----------- Bibo .

Bekanntmachung .

Uhr Und
' uerftc ‘ ni ' ‘ " wit “ •

Leber - und Blutwurst heute frisch . - WG 357g

KischhKNdLung
_ _ A . A . Mö ^

Kuf dew Markt u . im Laden Mauergasse 7 .
Heute sind eingetroffen frisch vom Fang : Prima Lachs¬

forellen , sowie Bodensee - und Silber - Forellen pro
Pfund von 1 Mk . 20 Pf . an , rothfleischiger Salm im Aus -
schnltt von 2 Mk . an , kleine Salme , 2 bis 6 Pfund schwer
pro Pfund 1 Mk . a ><6 Pf . , Zander je nach Größe pro
? lund JO Pf . , prima Backzander pro Pfund 70 Pf . , Cabliau
tm Auchchmtt 50 Pf . , Schollen und Merlans 50 Pf . , lebende

l' . ^ attgett ( Soles ) , achter
Icbenbe Rheinhechte , Schellfische und

Marfische brlltgst , holländische Vollbratbücklinge pro
Dutzend 80 Pf . , pro Stück 8 Pf . 93
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Ein

Ein qebr . mittelgroßer Kassaschrank sof . wegen Abreise zu verkauf
Näh , im Dagbl .-Verlag .___________

Krankenwagen zu verkaufen Wilhelmstratze 18 , 3 St . 5<

Fandauer - Wagm
( fast « e « ) ,

preiswürdig abzugebe « . Näh . im

Tagbl . - Berlag . ? « «

30 Paar Glacti - Handschuhe
sind für 60 Pf . schnell zu reinigen , wenn man eine Dose von » ross
Handschuh ■ Creme ä 60 Pf . (mit Gebrauchsanweisung ) kauft .
(Gesetzlich geschützt .) Entfernt ferner Flecken aus Seide und Wolle . Erfolg
wird garantirt . „

5439
Niederlage : Droguerie A . Cratz , Inh . : Dr . C . Cratz , Langgaße 29 .

Neuen Hochgluuz I

auf polirte Möbel ,
die durch Schmutz und Ausschlag blind geworden sind , erzielt man 8
in überraschender Weise durch die Kölner Möbel -Reinigungs -Politur . H

Jedes Dienstmädchen kann in wenigen Minuten einen Schrank , ■
Bett , Pianino ec. wie neu Herstellen . Preis per Flasche 75 Pfg . I
Berkaus in Wiesbaden bei Conls Kintgraff

". (H . 41566 ) 70 U

Ihein . Braunkohlen - Briquettes .

Marke
sehr beliebt wegen ihrer vielfachen Annehmlichkeiten und Vorzüge und in
Bezug auf ihre Qualität und Heizkraft bis jetzt von keiner anderen Marke
übertroffen , empfiehlt 4011

____________
Wilh . ILwnenkolil , Ellenbogeugasse 17 .

U - Momberger >
Moritzstrasre 7 ,

hält sich bei Bedarf von Gartenkies bestens empfohlen . Stets auf
Lager gelben Heßler Gartenkies , Rheinkies und filbergrauen
Gartenkies . Bezug per Fuhren und ganzen Waggons .

Proben stehen zu Diensten . 5944

Krankenwagen mit Gummirädern und Tragstuhl , zwei Spieltische
Kommode , Nachttisch billig zu verkaufen Karlstraße 34 , 1 Tr .

Eine starke Federrolle zu verkaufen Feldstraße 4 . 6663
Ein starker Doppelspänner -Fuhrwagen zu verk . Langgasse 5 . 7568
Ein neuer Metzgerwagen zu verkaufen beim 6887

______________ Wagnermeister Achermann , Helenenstraße 12 .

Em SpeifeN - Arrfzug , auch als
Kohlerr - Arrfzttg paffend , wenig
gebrancht , bittig zn verkaufen
Saalgaffe 38 bei Cramer . . 7448

Ein Erkergesteü mit 4 Glasplatten , zwei Erkerlampe « , ein ar .
Real , ein Kinderwagen billig zu verkaufen Langgasse 40 , 1 . 7411

Kaufgesuche MIMV

Alterthümer , als : Oelgemälde , Kupferstiche , Porzellan , Münzen , Waffen ,
Gold - und Silbersachen bezahlt gut F 'r . Gerhardt , Kirchhossgaffe 7 .

Briefmarken ,
außer Curs , gebrauchte u . ungebrauchte , in größeren Posten gegen baar
zu kaufen gesucht . Offerten unter EBriplmarken n a . Tagvl .-Berlag .

Möbel aller Art sowie
^

getr ? Heären ? und
Damen -Kleider 3764

Sos . Birnzweig , Saalgasse 26 .

GettllM Kwkl , Mche M Mestl
werden angekauft und verkauft . Große Auswahl . Billigste Preise .

Schneider , Schuhmacher , Hochstätte *> -ä
Reparaturen sofort . Bestellung per Post erbeten ._________

besser wie all - Andere bezahle ich getragene
(AUaUUlJIllylUtllv Kleider , Schuhwerk , Möbel , Pfandscheine rc .

A . Kneip , Hellmnndstraße 31 . Bestellungen per Post erbeten .

AMIS Ms
iSl Verkäufe Z MMEI

IS ® g
2EE1S ]

P5F * Ein schöner Flügel (Böhm , Königsberg ) ist Preiswerth zu
verkaufen Steingafse 14 , Porderh . 2 ._______________________ ________

Eine Plüsch -Garnitnr , 1 Secretär , 1 Berticow . 1 Büffet ,
3 Kleiderschränke , 1 Bücherschrank , 1 Antoinetten - « . 1 ovaler
Tisch , 1 Divan , 4 complete franz . Wetten , 1 Spiegelschrank , 2
Waschkommoden mit Weitzer und grauer Marmorplatte , 4
dazu paffende Nachttische , 1 Pfeilerspicgel mit Console , 2 eleg .
Sopha -Spiegel , 12 Oelgemälde , 1 Regulator , 1 Vorplatztoilette
u . dergl . Verhältnis «c halber billig abzugeben Adelhaid -
stratze 38 Part . - ML __________ 325

Eine Garnitur , Sopha und sechs kleine Sessel , ein Divap und eine
Chaiselongue , gut und schön gearbeitet , Uebcrzug wählbar , sowie eine
schöne Schlafzimmereinrichtung , nußb . matt und polirt , bill . zu verkaufen
bei a * . Weis , Tapezirer ,

____________________________ Moritzstraße 6 . 5672
Sehr schöne und reine Dienstb .-Betten zu verkaufen Bkeygergafse 31 .
Zwei Gesindebetten , s Kommode billig zu verk . Marktstr . 25 . 7053
Ein schönes Eanape v. zu verkaufen Webergasfe 48 , 2 St . I. 6882
Neues Canape für 38 Air , zu verk . Michelsberg 9 , 2 Sr . I. 682 ^
Mehrere wenig gebrauchte Nähmaschinen äußerst billig unter

Garantie abzugeben . Fr . Becker , Michelsberg 7 .___________ 5427
Ein Schrank ( als Theke benutzbar ) zu verkaufen Moritzstraße 16 ,

Eckladen . Daselbst eine Narthie Brennholz . . 7166

Erker - Scheiben ( Spiegelglas ) ,
2 Stück a 2,62 X 1,70
1 „ 2,28 x 1,34
3 „ 1,24 X 0,78

Mit Thüre » , Nahmen , Rollläden u . Bekleidungsstücken , Alles
sehr gut erhalten , sofort sehr billig zu verk . Näh . bei 6643

c . Schwarz , Moritzstraße 20 , und

________ ______
Carl Schramm , Friedrichstraße 47 ,

Zwei Reisekörbe zu verkaufen Kellerstraße 20 , 1 . Et .
Am Adbrnch des Hauses Langgasse 22 , „ Zur Eitle "

, find
Fenster , Thüren , Fußböden , Lambris , Bau - u . Brenn¬

holz , Dachziegel , Backsteine , Oefen , 1 kupferner Waschkessel u . Verschiedenes
preiswiirdig zu verkaufen . _______

Moritzstratz «
"

33 ist ein Restaur .-Herd , 2,12 x 76 , in gutem Zust .
billig zu verkaufen . __________________________________ 2058

Gebrauchter Transportir -Herd billig zu verk . Rerostraß « 10 . 7374
Ein noch ungebrauchter transportabler Herd ist Umänderung halber

billig zu verkaufen Kirchhofsgasse 5 , Schuhgeschäft .___________________
7561

Moritzstraße 24 ist ein großer weißer Porzellanofen sehr billig zu
verkaufen .___________________________________________

'
______________ 7489

_ Pfnhlfässer , Malzbütten und alle größere Waschbütten zu verkaufen
Morrtzstraße 32 ._____________ , ____________ 7107

Eine Parlhie Äackkaniren zu verk . Schwalbacherstraße 73 , 3 , 7030

FLafchE - wis neu !
Mehrere Tausend braune Rheinwein -, Bordeaux - und Schaum -

Wem -Flaschen zu verkaufen Moritzstraße 32 . 7106

Backsteme ,
Bau - und Brennholz fortwährend billig zu haben am Abbruch Rhein -
straße 3c>._______________________________ __________________________ 6988

Lorbeer -Bäume billig abzugebcn . Näh , im Tagbl .-Verlag ?
' "

7519
Ein gutes Pferd zu verkaufen Feldstraßc 4 . 6662

Z « verkaufen ein Paar kleine
Lnxns - Pserde .

Ein guter Hofhund zu verkaufen Schachl ' traßc 19
-------------

Mg

Ein schöner schwarzer Bolog -

neser , Rüde , sehr treu « nd wach -

Mm , znnmerrein , z « verkaufen
Biebrtcherffratze 3 .

SU verkaufen Huulvaldtftrasse
'
iu'

.
' " " ^ $ u ” &
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erste und älteste Kaffee - Brennerei

vermittelst Maschinen - Betrieb .

Msiten - Kkffee No . 13
pro Pfund 1 Mk . 90 Pfg . ,

jederzeit frisch gebrannt ,

empfiehlt

Miesdadener Tagblatt .

Koch ^ Madeira
empfiehlt

No . 9

7462

M . Knolle »

Meinen anerkannt

vorzüglichsten

Hochachtungsvoll

J . Schneider .

'
itey cp o/atonevs

4282

eoTt ^ . t^Ttzefzcr ,

29 .

Knolle9 ®

tiastwirthschaft zam kühlen Grande
,

Metzgergaffe 19 .
Empfehle meine neu eingerichteten Logirzimmer , sowie guten

Mittagstisch von 60 Pf . an , gutes Bier , reine Weine . 4662
Achtungsvoll Carl teilte .

1 Mk . 70 Pfg
sowie meinen ausgezeichnete »

                       6410
Je M . Roth Aachf, ,

Kl . Burgstrasse 1 .

Zum Besuche ladet höflichst ein

lÄTeinstube
,

Delaspeestraße 6 , vis - a - vis dem
Central - Hotel .

Die Eröffnung einer Wein¬
stube in meinem Hause

Delaspeestraße 6
zeige hiermit ergebenst an unter

Zusicherung reeller Bedienung .

Die Weine sind ausschließ¬
lich aus den Kellereien der

Firma Joh . Klein , WeinguLsbesitzer
Zu Johannisberg , für deren Reinheit
garantirt wird .

Verkauf außer dem Hause in kleineren Gebinden
und Flaschen .

V Ä
H Habe mein

r Hotel und Restaurant zum duellenhof i
J von Nerosti 'asse 2 nach ♦

| Werostrasse Ha t
* verlegt und bitte , das geneigte Wohlwollen meiner werthen Gäste $
> auch dorthin folgen zu lassen . 7138 X

achter Traubenwein , von Geh . Hofrath Professor
Dr . B . Fresenius analysirt , ärztlich als bestes Kräf¬
tigungsmittel für Kranke , Reconvalescenten und Kinder
empfohlen , direct importirt vom Hause Adolfo Ritt¬
wagen in Malaga und Alleinverkauf für Wiesbaden und
Lmgegend durch 5426

J « Rapp , Goldgasse 2 ,

_
Delicatessen -Geschäft , Weinproducent und Weinhandlung .

Borzngl . Flaschenbier der Brauerei -

Gesellschaft Wiesbaden ,

Mpfiehlt
^ " 21 Wc fül 2 Mark frei iu ' s Haus

Carl Lickvers , Stiftstr . 13 .
Sorgfältige Flascheuspülungl - Pünktliche Bedienung !

1178

6760

In Beuteln a 35 Pfg . bei

Cacao Driessen
.

WWÄil, . Mer GeWÄ . Wllmdetes Fudriw
. Die Leichtlöslichkeit ist VW°- ohne Zusatz von Pottasche - ® l
hergestellt , weshalb rnrlder von Geschmack und wohlbekötnmlich .

Vorrüthig in Büchsen und lose bei
« f . Schaub , Grabenstraße 3 .

Vertreter : Sae . aiisque , Frankfurt a . M .

wird durch meine

Katarrh brödchen
binnen 24 Stunden

radikal geheilt .
A . Issleite .

Meli . Eif ert , Neugasse 24 .
Adolf Wirth , Rbeinstraße (Ecke der Kirchaasiel .

Ntchtvlüycnde Frühkartoffetn zum Setzen empfiehlt
-------

— — - _______ __ _______
* ■ Momberger , Moritzstrakie 7 .
Stockfische , erste Qual . , zu Hk

M7
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Wiesbadener Casino - Geseltoaft.
Wkel - Lager * $ *

Siterar . Commifsär :

»

erschienen . 7131

zu haben bei

ff
0

Oeconomische
Commissäre :

Motteii "

Pulver
,

Käser - Falle „
Dämon “

Geschäfts - Empfehlung .
Freunden und Bekannten , sowie einem vcrehrlichen Publikum zur Nach¬

richt , daß
' '

Nerostratze 34 eilte

Vom 1 . April 1801 bis 31 . März 1892 besteht der

Vorstand ans folgenden Mitgliedern :

Director : Herr Gch . Regierungsrath Rospatt ,

errichtet habe und halte mich zu allen in mein Fach einschlagenden Arbeiten
bestens empfohlen . Achtungsvoll

Fritx Buderus .

Oberlehrer Br . Lohr .

Hauptmann d . L . F . Schulte ,
für die Hausverwaltung .

Rentner Fr . Knauer ,
für die KeLerverwakung ,

zugleich Stellvertreter des Directors .
Rentner F . Deubel .
Rechtsanwalt A . von Eck .

%
%

%

Madame Edouard
,

3 . Museumstrasse 3 .

Französisch . Spitzen - Hüte . Englisch .

Englische Necessaire , Seife , Schreibzeuge , Tafel
tücher , Schoner , seidene Tücher .

übermann9 ®

Mundwasser und Zahnpulver
wirken in ausgezeichneter Weise kosmetisch , sowie antimias -
matiscli und antiseptisch gegen Kalinsclimerz .

Schutzmarke registrirt .
Preis : 1 Flasche Mundwasser Mk . 1 .40 , 1 Sch . Zahnpulver Mk . 0 .60

Verkaufsstelle in Wiesbaden : C . Caertner , Marktstrasse 26
Frankfurt a . M . : Alfred Simon jun . , Döngesgasse ; Düsseldorf
Ur . Gr . Hilgers , Hof - Apotheke ; Offenbach a . M . : Adam
Seelmann .

Barr - rmd KmrstgewerbeWrLe
zu Wiesbaden .

Das Sommer -Semester beginnt Freitag , den 1 . Mai , Morgens |
8 Uhr . Unterrichtsgegenstände sind : Freihand - , technisches , kumst - I
gewerbliches u . Fach -Zeichnen für alle Geschäftszweige . Deeorations - I
malen , ornamentales und constructives Modelliren in Gyps , Wachs I
und Holz , ferner deutsche Sprache , Geschästsanfsätze , bürgerliches !
und technisches Rechnen , Algebra , Buchführung , Wechsellehre , I
Physik , Rundschrift und Stenographie . Der Unterricht sindet an I
allen Wochentagen Morgens von 8 bis 12 und Nachmittags von 2 bis r
6 Uhr statt und wird von 6 akademisch gebildeten Lehrern und 6 wissen - I
schastlichen Hülfslehrern ertheilt . Das Honorar sür ein Semester I
beträgt 18 Mk . ; unbemittelten und talentvollen Schülern kann auf Er - I
suchen das Schulgeld ganz oder theilweife erlassen werden . Es ist auch j
gestattet , einzelne Unterrichtsgegcnstände zu wählen .

Anmeldungen werden auf dem Würeau des Gewerbevereius , I
Wellritzstraße 84 , entgegen genommen und wird daselbst jede gewünschte |
Auskunft ertheilt .

‘
249 I

Der Vorstand des Lokal - Gewerbevereins .
Cli . Gaab .

Sämmtliche Neuheiten dieser Saison sind

eingetroffen .

ModeUMIe
stehen zur gefälligen Ansicht .

Charlotte Schilkowski ,
37 . Schwalbacherstraße 37 , 1 .

7291

HekamBatmaehsiiBg '
.

Die russische Kirchenmusik

a capella ,

nach dem morgenländischen griechisch -katholischen Ritus ,
zum deutschen Text bearbeitet : I . Die Messe des

heiligem Johannes Chrisostomus , für Männerchor

arrangirt und mit Vorrede und Anhang herausgegeben von

Sergius v . Protopopow , Erzpriester und Probst an
der Russischen Kirche zu Wiesbaden , ist in der Musikalien -

Handlung - von Herrn Wolff und bei den Herren
Feller & Gecks , Ernst und Roemer zum Verkauf

7350

Meho Adolf Weygaaidt ,
Ecke der Weber - und Saalgasse .

von

W . Egenolf .

- Empfehle zum Quartalwechsel mein anf
' s Beste ausgestattetes

Lager selbstverfertigter Möbel zu den billigsten Preisen :

^ Verschiedene Plüsch - Garnituren , sowie einzelne Sophas

Mnd Sessel , polirte und lackirte Kleiderschränke , Spiegel -

Uschränke , Vertieow , Chiffonniere , Confolschränke ,
^ Kommoden , Säulen , Antoinettetische , Rohr - und

I Barockstühle , Küchenschränke , Küchenstühle u . s . w .

Große Auswahl in allen Arten Spiegeln . 5479

ist das sicherste , zweckmäßigste u . billigste Conservirungsmittel für .
Pelz u . Tuchsachen , Möbel : c. Die mit demselben infizirten Gegenstän ^^
werden sowohl von der Pelzmotte , der Kleider - als auch Fedcrinotte sorg¬
fältig gemieden . Vollständiger und bester Ersatz für den thcueren Camphor ,
Naphthalin rc . , welche nur Schutz -, nicht zugleich audj Tödtungsmittel
sind . Per Schachtel 50 Pfg . 5466

Chemikalien u . Droguen , aualyt . Laboratorium

Otto Siebert <■& Oe . ,
vis - ä - vis bem neuen Rathhaus .Eine Erker - Einrichtung ,

passend für Metzger oder Spezereihändler , billig zu verkaufen . Näh .
Friedrichstraße 47 , vis - a -vis der Infanterie -Kaserne . 6969

Dem geehrten Publikum Wiesbadens und der Umgegend erlaube mir ,
zur bevorstehenden Frühjahrs -Saison meine reichhaltigste Auswahl m
Bnckskin in englischen und deutschen Nouveantes in Erinnerung zu
bringen . Kammgarn -Anzüge nach Maaß liefere von 60 Mk . an ,
Buckskin -Anzüge von 48 Mk ., Paletots von 48 Mk . an , Hosen von
16 Mk . an . Auf Wunsch komme mit Mustern in 's Haus . Garantire ;
für guten Sitz und reelle Bedienung . 3761

R . B6 opp el stein ,
Herren - Schneider ,

Schützenhofstraße 1 , Ecke Äanggaffe .

Vorstehende Bekanntmachung erfolgt auf Grund des § 5 der j
Statuten . 173 |

Wiesbaden , im April 1891 . I
Der Vorstand . 1

Rechner : „
Secretär : „
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D Verschiedenes teasa

Emilie Sauermilch
,

es

Ein anständiges Mädchen wünscht einige Tage zu besetzen zum 3lufa
arbeiten von Kleidern und sonstigen Sachen . Mauergasse 18 . Pdh . 2 Tr .

Chem . Waschanstalt
Von ILoiiis Koch

7109

wohne jetzt
Grosse Burgstrasse 16 .

Or . Bockhart ,
Specialarzt für Hautkrankheiten .

befindet sich — 3/S Schulyaste 3/5 — im Ladendes Herrn C . Kappus .
Gegründet 1868 . Svecialität : Herrenkleider . . 5771

Modes ^

empfiehlt sich in Bflosieühiiten , sowie in allen
feinen Putzarbeiten . 7324

Wiesbaden , Jahnstrasse 8 , 2 .

Werlieseraut J . Schön , norm . Frau Blum , Uwe .
wohnt Kleine Schwalbacherstraße 1 « . _______________

Küfer - Arbeit
Ithtt Art wird schnell und billig besorgt Moritzstraße 32 .

LOWes , IWeNes , Aöiilkl , ßlmhiiM
werden nach neuester Mode zu den billigsten Preisen angefertigt und
modermfirt . 5947

< w . trauter , Damen - Schneider ,
____ ______________ Fanlbrnnnenstratze 1 , 2 . Et . __________

Wiesbadener Onnger - Ausfulir - Üeseilschait
'

. Bestellungen zur Entleerung der Latrinen -Gruben beliebe manE
- S,r “ tcrr ; Kirchgasse 38 , machen zu wollen , wo

auch der Tarif zur Einsicht osten liegt . 27 (5

werden nach der neuesten Mode zu SV u
75 Pfg . garnirt Schulberg 6 , 1 St .

Daselbst sind die neuesten Fatous , Blumen , Bänder re .
billig zu haben .                        4666

Eine arme Wittwe , welche ihre vier Kinder sorgfältig ernähren will
lE da ihr du Last zu. schwer ist , ihr 4 Monate altes Kind zu ver¬
schenke « . Nah . im Tagbl .-Berlag . 753g

Bon der Reise zurück !
Sprechstunden jetzt täglich Vormittags von 10 — 12 Uhr in der

Schützenhofstraße 3, 2 .

3 > r . Messner
,

Specialarzt für Chirurgie und Orthopädie .

Ein Manusaetur - Geschäst ,
welches feit 12 Jahren mit bestem Erfolg betrieben ist , mit großer Privat -
Kundschaft , ist sofort 0 . den 1 . Juli wegen Uebernahme einer Restauration
mit Ausständen zu übertragen . Offerten unter A . V . 1 ® besorgt der
-vagbl .-Verlag .

.
Ich habe mich hier als Arzt

medergelafsen .

l > r . med . Lande .
pratt . Arzt ,

Langgasse 48 .
Sprechstundenr Norm . 9 — 10 , Nach « ». 3 — 4 Uhr .

Modes -Fraiagaises .
Meinen verehrten Damen mache ich bekannt , daß ich wieder hierbi « und alle Arbeiten , welche das Modefach anbelängen : Hüte , Hauben rc ,Ur und außer dem Sause anuehme , bei mäßigen Preisen .Ed prompte Bedienung wird zugesichert . Man wolld sichwenden Ellenbogengafle 2 , 2 Tr . r . Judith Ferne «.

MU - Modes .

, „ ^ ^ ' nScnftrafic 28 , 2 . Et . , werden alle in das Putzsach ge -
yoreude Arbeiten angenommen u . nach der neueste « Mode angefertigt .

Handschuhe werd , schön gcw . u . ächt gefärbt Weberg . 40 , 3819

Gardinen - Wäscherei auf Neu !
Kein Spannen , kein Bügeln , sondern werden mittelst der Universal -

Appretur -Maichine appretirt . Aussehen wie neu . Durch die Leistung der
Maschine bm ich in der Lage , die Preise billiger zu stellen wie jede Con -
currenz ; bei größeren Aufträgen Preise nach Uebereinkunft . Lieferungenm kürzester Zeit . ß732

Wilh . Bischof ,
Färberei und chem . Waschanstalt ,

______________ Walramstratze 10 . Gr . Burgstraße 10 .

Zur Vergrößerung eines industriellen Unter¬
nehmens wird ein kapitalkräftiger Theilnehmer ge¬
sucht . Fachkenntnisse nicht erforderlich . Gefl . Off .
unten „ 18 . April “ bis zu diesem Tage an den
Tagbl . -Berlag erbeten .

20 °
/0 Reingewinn garantirt !

Alle Anlagen elektrischer Klingelleitungen wer -
den billigst besorgt . 5477

besorgt bestens
‘

4044
W . Michaelis , Weilstr . 14 .

werden gut gestochten bei
10 . Rohde , Dotzheimerstraße 24 .

Poliren , Wichsen , sowie Reparaturen jeder Art an Möbeln billig und
gut bei

_______ W . Harb , Saalgasse 16 .
Möbel werden gründlich aufpolirt Kapellenstraße 1 .

Wäsche zum Wascben u . Glanzbügeln wird angenommen
in der Wafcherei Adleruraße 80 / 6787

Vorhänge werden gewaschen , weiß und crsme , Stiftstmste 21 4546

^ LL ^ ' ^ inrichlung LLLLNZ

Hühneraugen - Operationen 2236

werden schmerzlos ausgeführt , eingewachsene Nägel kunstvoll beseitigt .

J . Ellenbogengasse 5 .

Emma l ? a >iist9 Kleidermacherin
,ILehrstrasise 4 . Wiesbaden . Lehrstrasse 4 .

Anfertigung aller Neuheiten in Damen - und Kinder -Costümen
nach engl ., franz , und Wiener Schnittmustern .

Garantie für geschmackvolle Arbeit und guten Sitz .
Daselbst Lehrmädchentgesucht . 6856

MmllWer
_______ ( oorm . L.. Scheid ) .

^

« tttttner s . freie Zett mit leicht .

Alle Schuhmacher - Arbeiten
besorgt prompt und billigst 7056

MU. Hellmann , Schuhmacher ,
--- - --------- Moritzstraße 0 , 2 . Hinterh , 1 .

. mh him ^ ^ ^ du ^ ach einschlagende Arbeite « werben schnelluuo billig « « gefertigt Bletchstraße 13 , 8 . 8697

"
Eine .geübte Kleiderntachenn empfiehlt sich sowohl in als außerdem Haufe . Nah . bei Herrn iLouis Hutter , Kirchqassc 34 oder bei

Herrn Hoch ( Bouteiller & Hoch ) , Langgasse 13 .
Alle Arten Näh -Arbeiten werden angenommen . Näh

OEM Rhemstraße 55 , Hinterh . bei Frau Brecht .
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( Wiesbadener Bade - Blatt vom 15 . April . )Angekommene Fremde

Einliorn .

MagdeburgAltvater .

SchwedenWestman .

Lohwilenv . Kiesel .

Zum Erbprinz

Boppard
Horheim

England
England

Suhzmann , Erl .
Dückers , Kfm .

Kollmer , Kfm .
Scharf , Kfm .

Lübeck
Hamburg

St Goai
St . GoaiNeuss

Wien
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin

Read .
Chauler .

Ferger .
Höchst .
Schmidt .

Westerburg
Oberbrechen

Dresden
Deutz

Feurie , Kfm .
Ohler , Kfm

Frankfurt
Frankfurt
Offenbach
Hamburg

Remscheid

Wien
Giessen

Annathan , Kfm .
Maxsohn , Kfm .
Ettlinger , Kfm .
Cohn , Kfm .
Ball , Kfm

Rod
Wehen

Oberstem

Koster .
Erbland , Kfm .
Sohler , Frl .

Krabled , Kfm .
Koskist , Kfm .
Reisshaus , Kfm ,
Semibul , Kfm .
Horn .

Massey , Fr .
Jingst , Fr .

Deutsches
Schulze m . Fr

Körner , Bürgerin .
Bender , Kfm .

London
Wallau

Deich .
Hanau

Trier
Frankfurt

Marktbreit

Frankfurt
Gr .-Gerau
Frankfurt

Wien
Pirmasens

Blum , Fr .
Weisses

Stoltefath .
Bergmann .

Rheins , Kfm .
Fellner , Kfm .
Bytinski , Kfm .
Schwiefert , Kfm .

Freiburg
Michelbach

Schmidt , Jos .
Schmidt . Lina .

Frankfurt
Ross .

Metz
Ruhrort
Leipzig

Rose .
v . Blumenthal . Moiitreui

Hotel Vogel .

Dietenmnhle .
Rogmans . Di . Amsterdam

Englischer Hof .
Hoyersma m . Farn . Java
parrbey m . Fr . England

Schiitzenhof .
Schürmann m . Fr . Barmen
Hartmann , 2 Frl .

Ehrenbreitstein
Tannhäuser .

Hotel Victoria .
v . Brünneck - Bellschwitz .

Westpreussen
Hotel Weins .

Herborn , Frl . dchwalbach
Niesen , Director . Essen
Härche . Aschaffenburg
Bauer m . Tocht Trarbach

Jung , Frl .
Bögler .

Adler .
Kreusler . Brandenburg
Amplonius , Geh . Rath . Bonn

Hotel Hlock .
Kricheldorff m . Fr . Calbe
Kricheldorff , Fr . Magdeburg
Kröger m . Farn . Colorado
v . Ryckevossel . Schevening .

Schwarzer Hock .
Feuchtwanger . Karlsruhe
Kiesslich . Berlin

Hotel Dahlheim .

Pfälzer Hof .
Caprana , Frl . Weisserhorn
Glocker . Kfm . Frankfurt

Römerbad .

Rhein - Hotel & Dep .
Puricelli , Frl . Rheinbölln
Annacker m . Fr . Erfurt

Wagner , Kfm . Frankenthal
Wagner , Frl . Frankenthal
Weiss , Kfm . Frankfurt
Menser , Dr . m . Fr . Berlin

Grüner Wald .
Nothheefer , Kfm . Elberfeld

Zeiträger , Phil . Wicker
Goldene Rette .

Solle , Fr . Rent . Zerbst

Scheib , Phil .
Winhold , Kath . Gundelhelm

Ludwig , Uhrmacher . Bonn
Taunus Hotel .

Alverdes Osnabrück
Deutsch , Kfm . Neustadt
v . Braden , Prof . Giessen
Holst , Lehrer . Christiania
Höfgen m . Farn . Dresden
Franke m . Fam . Nordhausen

Rojahr , Fr . . „
Knaur , Fr . m . Tocht . Leipzig
Vahlen , Buchhändl . Berlin
Piering , Kfm . Eich
Duvinage , Fr . Berlin
Reusch . Düsseldorf

Vier Jahreszeiten .
Hinsberg , Fr . Düren
Heimbach m . 2Töcht . Düren
Is . Itzig , Kfm . m . Fr . Berlin
J . Itzig , Kfm m . Fr . Berlin

Aassauer Hof .
Niedieck . Lobberich
Niedieck , Frl . Lobberich
Eickmann . England
Todt , Arzt . Berlin
v . Wintersheim m . Fr . Berlin
v . Wintersheim . Berlin
Petersmann , Frl . Leipzig

Villa Aassau .
Brödermann , Fr . Hamburg |
Brödermann , Frl . Hamburg !

Luftkurort Aeroberg
v . Rüxleben . Merseburg
Hotel St . Petersburg .

Alleesaal .
Krug , Stud . Marburg
Knowlson , Frl . New -York
v . Hardsinck m . Fr . Haag

Belle vue .

Taunusstrasse 32
Adelheim , Fr . Triei
Marcus , Fr London '

Augen - Heilanstalt
fiir Arme .

Altgelt , Fried . Mündersbach
Busch , Carl . Wissenbach
Deul , Heinr . Nordenstadt
Diener , Phil . Biebrich
Fiesser , Lorenz . Lörzweiler
Habel , G . Niederzeuzheim
Habel , Kath . Niederzeuzh .
Hohler , Ferd . Lohrheim
Jung , Georg . Spiessheim
Kandier , Pauline . Hennethal

In Privathäusern .
Hotel Pension Quieisana .

Schmidt , Ing . Dresden
Güssefeld , Fr . m . B . Hamb ,

Villa Louise .

Eisenbahn - Hotel .
Bellersau . Volkarsau
Postius . Kaiserslautern
Künzelmann , Kfm . Dresden
Kasken , Kfm . Dresden
Wünnenberg , Kfm . Dülken
Leist , Kfm . Ernstthal
Wey rach , Kfm . Halle

Stadt Eisenach .

Kreckel , Elisabeth . Dehrn
Martin , Johann . Lörzweiler
Neujahr , Hrch . Hallgarten
Simon , Otto . Boppard

Mendelsohn , Kfm .
Hölssig , Kfm .
Klein , F -bkb . Frankfurt

Ilie geehrten Lesern . Leserinnen werden freundlichst gebeten , bei allen Anfragen u . Bestellungen , welche eie

U auf Grund von Anzeigen im „ Wiesbadener Tagblatt “ machen , sich stets auf dasselbe beziehen zu wollen .

( 1? . Forts .)

Stürme im Hafen .

Roman von K . von Kapff - Hf eucher .

Robert lächelte .

„ Wenn Du nicht die Tochter eines reichen Mannes und die
Frau eines fashionablen ( wie das Wort Ernestine mißfiel ! ) Rechts¬
anwalts wärest , Ernestine so hättest Du schreiben müssen . Du
kannst so schön die Worte setzen , so schön die Dinge schminken . . .
Ein Glück , daß Du schön bist — sonst

'
. . .

" Er brach ab .

„ Sprich nur zu Ende ! "

„ Sonst wärest Du ein wenig ungenießbar mit Deinem
Idealismus . So aber kleidet er Dich — noch . . . "

Das Mädchen rief zu Tische . Robert hatte keinen Hunger
— er hatte zu stark gefrühstückt . Ernestine war immer eine schwache
Esserin gewesen ; so verlief das Mahl ohne besonderes Animo .
Nun schilderte die junge Fran den Besuch der Gieseke .

Robert lachte — etwas unmäßig , wie Ernestine fand .

„ Nein — das ist doch zu köstlich ! Ein Triumph , wie ich
mir ihn nie Hütte träumen lassen . Ich soll den Strolch also nicht
vertheidigen — sonst käme er vielleicht wieder davon ! Schade ,
daß ich der Alten nicht die Hand drücken konnte . Sie mag ruhig
sein — : diesmal muß der Lump daran glauben .

"

Wieder riß Ernestine die Augen weit auf :

„ Du ahntest , daß Gieseke schuldig war ? " fragte sie .
„ Ahnen ? "

lachte er — „ ich wußte es . Es halte sich ja , so
zu sagen , aus dem Thatbestand ergeben . Auch mußte ein kundiger
Blick auf den Kerl genügen . UebrigenS wäre es mir ohne die
Duselei Deines Vaters damals schwer geworden , den Schuft
herauszuhauen . Aber wenn der Geschädigte selbst so aussagt —
dann ist

' s zu machen . "

„ Wie konntest Du es über Dich gewinnen, "
rief sie auf¬

flammend , „ einen Schuldigen mit solcher Wärme zu vertheidigen ? "

„ Du bist doch wirklich noch der reine — Backfisch ! Das war
ja meine Dflicht — außerdem bin ich es meinem Nenommo schuldig .

mein Bestes zu thun . Ob der Spitzbube schuldig oder unWMg
ist — das geht mich gar nichts an ! "

Ernestine verschluckte ihre Thronen . Robert hätte sie ge¬
scholten , vielleicht gehöhnt , wenn sie jetzt geweint hätte . Sie

sagte nur :

„ Wenn Du nicht auch mit gleicher Wärme für den Vater

eingetreten wärest , Robert , so würde ich recht sehr bedauern , daß
Du Rechtsanwalt bist . Das Wort klingt mir wie eine Zstome .
So aber bin ich Dir für immer dankbar ! "

„ Bah,
"

fagte er ein wenig rauh , „ sei nicht dankbar , sondern
vernünftig , das wäre mir lieber . Dein Vater hat mich splendid
bezahlt — kein Grund , mir dankbar zu sein . Ich bitte Dich ,
Ernestine , sei nicht so gefühlvoll ! "

Und diesem Manne , der sie nicht liebte , hatte sie sich für
' s

Leben gegeben , weil sie sich für ihn begeistert hatte — weil sie
an ihn glaubte !

Ein schneidendes Weh zerriß ihr Herz , während sie zur Aus¬

fahrt Toilette — exquisite Toilette machte . Robert hatte das

Letztere geboten , denn , wie er sagte , mußte man repräsentiren
Seine Stellung verlangte das .

IX .

In großer Aufregung machte Leopoldine von Rothenfels Heuti
Toilette . Sie schminkte sich sogar ungeschickt — und sie war sonst
eine Meisterin in der Kunst , besonders , sich bei Tage zu schminken .

„ Das Hans/
'

seufzte sie — „ das Haus ! "

„ Ich weiß nicht , wie Du dazu kommst , ein Haus haben zu
wollen — so um Nichts und wieder Nichts kommt man doch nicht
zu Häusern,

"
versetzte Tante Anna , genannt „ Fräulein

" .
Fräulein Anna war als Theatermutter und Wirthschaftrrin

bei Leopoldine im Hause . Sie war eine häßliche und unliebens -
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würdige Person , die sich als „ Stühe der Hausfrau
"

allezeit bitter
geplagt hatte . Als sie einmal von einer bösen „ Madam "

besonders
gequält wurde , empfand Poldi , mit der sie entfernt verwandt war ,
Mitleid und nahm Anna zu sich , wie gesagt , mehr aus Mitleid ,
denn aus Bedürfniß nach einer garde des dames , und sie duldete
die manchmal recht unfreundlichen Launen der Alten , „

' s ist ein
armer Teufel ! "

sagte die gutmüthige Poldi .
Die alte Anna befand sich in einen sonderbaren Widerstreit

der Gefühle . Es ging ihr gut , wenn es Poldi gut ging . Sie
bekam dann von den Leckerbissen ihren Theil , von den guten
Kleidern und Hüten — sie machte allerlei Vergnügungen mit und
hatte sonst manche Annehmlichkeit — allerdings , ohne sich recht
daran zu freuen .

Poldi hatte einen , in ihren Kreisen nicht ganz seltenen Sinn
' für Sparsamkeit . Baargeld legte sie nicht zurück , dazu reichte es

nicht . Aber sic sammelte Juwelen und werthvolle Geschenke aller
Art , ließ sich ihre Roben immer wieder umarbeitcn , hing an dem ,
was sie besaß . Nicht nach einer/Equipage , nach einem Diener ,
nach Sensationstoiletten , nach einem wohl assortirten Weinkeller
stand ihr Sinn , sondern nach einem eigenen Hause . Es war der
Traum ihrer Tage und Nächte , Hausbesitzerin zu werden — im
Adreßbuch das E neben ihrem Namen zu haben — die Wirthin
zu spielen . Da wollte eine junge , schöne , ersolgreiche Collegin ,
die — man wußte nicht warum — plötzlich abgereist war , ein
reizendes villenartiges Haus in der Regentenstraße verkaufen . Ach ,
die hatte ein Haus — gehabt , wenigstens ! Und Poldi war gestern

■
hingegangen , sich das Haus anzusehen . Anna schalt über . diese
Thorheit , aber schließlich ging sie mit .

Ein neuer , zierlicher Rohziegelbau , in einem Garten , ein

wenig abseits , nur zwei Stockwerke — sehr nett und hübsch ein¬

gerichtet — ganz abgeschlossen — ein Suckfenster für den Portier
'

— alles ganz reizend . Poldi weinte beinahe ; sie hatte ja nichts ,
gar nichts , um das Häuschen zu kaufen — auch keine Aussicht ! "

Keiner ihrer Freunde war derart gestellt . 50 000 Mark baare

Anzahlung — etwas mehr sollte unkündbar stehen bleiben .

Anna ärgerte sich gelb und grün , weil Poldi auch nur von

ihrem Wunsche sprach ; zugleich aber reizte sie der Gedanke , die
Vertraute und rechte Hand einer Villenbesitzerin zu sein . Nun

freilich — es wurde nichts daraus .

„ Ich möcht
' nur ganz feine Parteien hineinnehmen,

"
sagte

sie in ihrer heimischen Mundart , während sie sich das Rouge an
den Schläfen verrieb — die sanfte Röthe an den Schläfen und
-unter den schwarzgefärbten Augenlidern gab einen besonders
-jugendlichen Anstrich — „ nur sehr anständige Leute — keine
Kinder — keinen Hund — keinen Einwohner ! Und eine strenge
Hausordnung . Sonst würde mir das ganze Haus keinen Spaß
machen ! Und kein Madl dürst

' Abends vor ' m Hausthor stehen
ich leidet ' s nicht ! "

„ Hast selber vor ' m Haus gestanden, "
sagte Anna ärgerlich .

Sie war eine hagere Person mit großer Nase , langem Kinn
und kleinen , grauenÄugen . . Sie aß eine „ Stulle "

, obgleich nicht
Essenszeit war . Anna hatte immer Hunger .

„ Hör
' mir doch auf , Poldi ! Wie kämst Du zu einem Hause !

Da muß man fleißig sein — arbeiten , sparen , um ' s zu so etwas

zu bringen . Der Huber - Michel ist nur durch Gesundheits -Liqueur -

Erzeugung zu seinem Hause gekommen . "

„ Ein Schwindel,
"

sagte Poldi verächtlich , „ der Liqueur war

nicht gut — ■ er machte abscheuliche Kopfschmerzen .
"

„ Ihm hat er geholfen, "
beharrte Anna , „ und schließlich war

er doch Liqueurfabrikant . Du aber — wer bist Du denn ? "

„ Unsinn ! Weshalb sollte ich snicht ebensogut zu einem

Hause kommen , wie Andere ? Was hat denn die Vanda gethan ,
und die Merelli , die auch ihre eigenen Häuser haben oder hatten .
Fünfundsiebzig Mark Monatsgage , wie ich ! Und wie viele andere
Leute haben Häuser , die fast nichts weiter sind , als die Kinder

ihrer Eltern . Nein , nein — weshalb sollte nicht auch ich . . .
Und ich sage Dir : ich werde mein Haus bekommen ! "

Anna sagte nichts mehr . Sie selbst hatte sich ihr ganzes
Leben lang geplagt — erst , seit sie bei Poldi war , begann es ihr

besser zu gehen . Von ihrem sünfzehnten Jahre an war sie zehn

Jahre hindurch Schneiderin gewesen , bis sie einen krummen Rücken

und schwache Augen bekam . Dann führte sie ganze drei Jahr¬

zehnte hindurch als „ Stütze der Hausfrau " das Leben einer weißen

Sclavin — ein Leben ohne Glanz , ohne Liebe , ohne Freude .
Da sie eine alte Mutter erhielt , — sie lebte richtig bis zu ihrem
fünfundachtzigsten Geburtstage — hatte sie keine nennenswerthen
Ersparnisse gemacht : ein paar Thaler und einige Stück Bettzeug ,
zu denen sie nicht einmal auf ganz ehrlichem Wege gekommen war ,
nämlich durch eine Art von Erbschleicherei . Und so ganz häßlich
war Anna einst auch nicht gewesen . Und Poldi ! Sie war durch¬
aus nicht schön zu nennen , nur hübsch gewachsen , mit einer leid¬
lichen Singstimme und einer guten Portion Keckheit begabt . Aber
sie lebte als große Dame , führte eine angenehme Existenz und dachte
sogar daran , sich ein Haus zu kaufen — sie dachte wenigstens daran .

, Poldi hatte jetzt Toilette gemacht : ein feines , taubengraues .
Kleid , ein gleiches Jäckchen mit Federbesatz , ein ganz moderner ,
sehr excentrischer Hut — er bestand eigentlich nur aus einem
Hutrande , durch den die Frisur herausschaute — mit weißeln -
Schleier , eine dunkelrothe Rose vorgesteckt — Poldi sah unglaublich
jung und hübsch aus mit ihrer üppig - schlanken Figur .

Auch Anna hatte sich fertig gemacht . Obgleich auch sie recht
anständig gekleidet war , sah sie neben Poldi aus , wie eine Vogel¬
scheuche . Sie kaute noch bis zum letzten Augenblick an ihrer
Stulle — wie sie selbst sagte , litt sie an zu rascher Verdauung .

Der Thiergarten war an dem schönen Vorfrühlingstage voll -
von Menschen . Die allerneuesten Toiletten und die allerneuest
geborenen Babys wurden ausgeführt . Poldi ließ den Wagen
halten , um zu promeniren ; das war nobel . Natürlich promenirtesi
sie da , wo das größte Gedränge war , sonst wäre die Sache lang¬
weilig geworden .

„ Dort geht Herr d '
Armont,

"
sagte Anna , die trotz ihrer

schwachen Augen die Menschen schon von weitem erkannte . Und
wirklich , d ' Armont schlenderte dort einher , sichtlich bestrebt , der

' Menge aus dem Wege zu gehen .
Poldi hatte sich immer sehr für d ' Armont interessirt . Er

war so fein — gern hätte sie einen so durch und durch vornehmen
Cavalier zu ihren Freunden gezählt . Und dann war er nicht
nur reich , sondern auch im Stande , das Geld mit vollen Händen
wegzuwerfen . Dr . Ulrich rechnete , d ' Armont nicht . Aber wie das
schon so geht — Ulrich suchte sie gern auf , d ' Armont machte sich
nichts aus ihr . Sie begrüßte ihn ganz ungenirt :

„ Warum so einsam , Herr d ' Armont ? "

„ Ich habe Spleen, " versetzte er mit leichter Selbstironie ,
„ aber Sie Glückliche wissen wohl gar nicht , was das ist ! Ich
konnte es daheim nicht aushalten . Der Anblick der Menschen ist
mir auch unerträglich . Ich bin recht übel dran ! "

„ Sie haltens nicht in Ihrer Wohnung aus ? "
forschte Poldi .

„ Nein , meine Wohnung ist mir verhaßt . Aber die Wohnung
selbst ist unschuldig daran — das liegt an meinen Nerven . "

Er hatte einen recht bösen Tag heute . Er war ausgegangen ,
um zu frühstücken und konnte nicht essen . An all den feinen
Leckerbissen bei Borchardt und Ewest hatte er sich übersättigt . Ein
Vermögen hätte er geopfert für eine neue Speise . . . . Wie
bornirt waren die Menschen , daß sie immer dasselbe aßen ! Dann
ging er nach Hause . Es war eine wunderliche Empfindung , die
ihn dabei übermannte — ein ganz unerklärliches Grauen vor den
bekannten Räumen — eine tödtliche Traurigkeit . Die Bilder /
die Statuen , ihn grinste Alles an — er hätte die Gemälde zer¬
reißen und die Statuen zertümmern mögen ; er haßte sie , wie
persönliche Feinde .

Und es war so grauenhaft still und öde — eiskalt überlief
es ihn — eine sinnlose und doch deutliche Ahnung überfiel ihn ,
als wäre Jemand hier verborgen . Er stand still und lauschte ,
als höre er einen verborgenen Athemzug . Sein Herz klopfte hör¬
bar , sein eigenes gequältes Herz . Und doch , es war Niemand
hier , der Diener aus seinem Posten , die Thüren verschlossen . Und
wenn auch irgend ein tollkühner Dieb hier verborgen wäre —
was lag daran ? Hier hingen geladene Waffen und d ' Armont
war ein sicherer Schütze . Nein — es war etwas Unsichtbares ,
Unfaßbares , wovor er zitterte . Er stürzte fort — hinaus — an
die Luft . Der Diener blickte ihm erschrocken nach . Die bestürzte
Miene Georg

' s brachte d ' Armont zur Besinnung . Sollte er
wirklich wahnsinnig sein ? War das Alles nur nervös ? Nein
— er mußte auf sich achten , sich fester im Zaume halten , sich
sammeln . Was fürchtete er — was konnte ihm widerfahren ?

(Fortsetzung folgt .)
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Heute Donnerstag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird das bei
«er Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch eines

. Ochsen zu 50 Pfg . das Pfund
unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank ver¬
kauft . An Wiedervermufer ( Fleischhändler , Metzger , Wurstbereitei und
Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

____________________ Städtische Schlachthaus -Verwaltung .

Feuerwehr ( Sanitätsdienst ) .
Diejenigen Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr , welche den Sanitäts -

llntcrricht besuchen , werden auf Donnerstag , den 16 . April c., Abends
9 Uhr , in den oberen Saal des Deutschen Hofes eingeladen . *
_____________________________________

Der Branddirector . Scheurer .

Bekarmtwachrmg .

Freitag , den 17 . April c . , Vormittags 10 Uhr ,
versteigere ich auf freiwilliges Anstehen in dem

Hause Saalgaffe 3 folgende Gegenstände , als :
Ein gr . Ladenschränk mit 4 Scheiben , 1 Theke
mit Marmorylatte , 2 Marmortische , 1 Canape ,
1 kupferner Kessel , 1 Marquise , 2 Etagsren ,
1 Ofen , 1 Conditor -Backofen , versch . Ausstell -

Gläser , Tortenplatten n . dergl . m . ,
öffentlich gegen haare Zahlung .

Wiesbaden , den 15 . April 1801 . 341
Eifert ,

_______________________________ Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung .

Montag , den 26 . April e . , Vor¬
mittags s Uhr ansangend , kommen
ans einem feinen Maaß - Geschäft

ea . 60 Coupon feine Buckskin - , Cheviot - und

Kammgarnstoffe für Anzüge , Ueberzieher und
Hosen , sowie

ca . 40 Coupon Stoffe für Regenmäntel und

Jaquettes

in dem Wheinischen Hof , Maner -

aafse 16 hierfeldst , öffentlich meist¬
bietend gegen Baarzahlnng znr
Versteigerung . 341

Wiesbaden , 15 . April 1891 .

SaBm9
____________

Gerichtsvollzieher .

Gemeinsam Ortskrankenkasse
zu Wiesbaden .

Einladung .

Zu der gemäß § 52 des Kassenstatuts am Samstag , den
25 . April 1801 , Abends 8st - Uhr , im Wahlsaäle des
neuen Rathhauses stattfindenden ordentlichen General -Ver -
sammlung , werden die Vertreter der Arbeitgeber und der
Kassenmitglieder hierdurch eingeladen .
i Tages - Ordnung :

1 ) Abnahme der Jahresrechnung pro 1890 und Entlastung
des Kassenführers ;

2 ) Referat über die Reichstagspetition , betr . Aufhebung der
3 - rägigen Carrenzzeit .

Wiesbaden , 15 . April 1891 . 238
Der Kassen - Voi -stand .

Montag , den 20 . April d . I . , Mittags 12 Uhr , werden in
der Wirthschast Znr Rose dahier , aus dem Nauroder Gemeindewald ,
Distr . Steinkopf (Weglinie ) :

17 Tannen -Stämme und 59 Tannen -Bangen , zus . 6,04 Festmtr .,
1 Raummtr . Eichen -Knüppel , 100 dergl . Wellen u , 25 Nadelholz -

Wellen ,
District Hahnersgraben :

32 Weichholz - und 31 Nadelholzstangen , zus . 1,77 Festmtr .,
58 Raummtr . größtentheils Weichholz -Knüppel und

1900 Stück gemischte Wellen

versteigert . 169
Naurod , den 14 . April 1891 .

Schneider , Bürgermeister .

Roh und stets frisch

empfiehlt

gebrannt in allen

Preislagen

kW - 37 . JLanggasse 37 . " Wtz
7080

MZS Uerschiedenes f
*

Es wolle gefälligst
beachtet werden , daß nicht ich Wiesbaden verlassen
habe und nicht gegen mich das Coneurs - Berfahreu
eingeleitet worden ist .

Heinrich EM ,
Schwalbacherstrahe 27 , 7585

Schreinerureistcr , Psrquctbodenleger und Frotteur .

Hoher Verdienst !
Personen jeden Standes tverden von einem altrenommirten und gut '

eingeführten Bankhause znm Verkauf ausschließlich gesetzlich erlaubter1
Staats -Prämien -Loose , welch letztere unter Garantie der Regierung mit
einem Gewinne gezogen werden müssen , zu engaairen gesucht . — Ver¬
dienst Mk . 100 .— und mehr pr . Woche . — Risiko , gänzlich ausge¬
schlossen . — Sehr hohe Provision , ctient . Gehalt . — Gest . Offerte unter
T . 1354 an (M . ä 1202 ) 23

Rudolf Glosse , München .
Eine junge Dame mit Geschäfts - u . Sprachkenntnissen und einigem

Baarvermögen wünscht die Filiale eines feinen Geschäftes , am liebsten in
Wiesbaden , zu übernehmen . Off , u . Chiffre B . F . 1OB a , d . Tagbl .-Verl .

Alle Schuhmacher - Arbeiten werden schnell und billig besorgt .
Herren -Stiefelsohlen und Flecke 2 Mk . 70 Pfg ., Franen -Stiefelsohlen und
Flecke 2 Alk ._________

J . Enkirch . Schwalbacherstraße 47 , 3 . St .
kW - Unterzeichneter empfiehlt sich in allen in sein Fach ein -

schlagenden Arbeiten bei prompter n . billiger Bedienung . Hochachtungsvoll
A . lvon der Heide . Schuhmacher , Herrnmühlgaffe 3 , Hty . 1 St .

, Pntzarbeiten jeder Art werden auf Wunsch in und außer dem
Hanse auf 's Geschmackvollste ausgeführt Delaspeestratze 6 , 3 St .
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Uhr , von der

Ein ungefähr l ' /s bis 1 »/ . Jahre alter , zur Nachzucht geeigneter

E | DerlseeR . Gestrudeu H

.. . Ein Abiturient ertbeilt Nachhülfestnnden in Leu Realfächern gegen
mäßige Vergütung . Näh . im Tagbl .-Verlag . 74607632

Ein zrühjahrsilmhing LA « L " L "
» LL

_ . „ . . . „ . Henriette und Ida Panty .
Die Beerdigung findet am Samstag , 11 Uhr , von

Kapelle des alten Friedhofes ans statt .

Am Sonntag Vormittag IO1/ « Uhr entschlief nach kurzem
Krankenlager meine mmageliebte Mutter und Großmutter ,

Pädagogium Wiesbaden mit Pensionat
mVorbereitung für das Einjährig - Freiwilligen - ,

Fähnrich - und Seecadetten - Exanaen , ebenso wie
zu den mittleren und oberen ( lassen der höheren
Lehranstalten . Näh . durch 30

__ ______
Sfo *. ILeehleitney , Louisenstrasse 5 .

Bade - Einrichtung , Restaurations - Herd zu verkaufen
Lomsenstrage 2 .

|Mg FamUien - UachrichLen W

Dank , herzlichen Dank allen Freunden und Bekannten ,
die an dem schweren Verluste unseres innigstgeliebten dahin
geschiedenen Sohnes , Bruders , Schwagers und Onkels ,

ALsys KsffLer ,

Antheil nahmen und zur letzten Ruhestätte geleiteten . 7332

Familie MMer .

Am Sonntag ist unsere Schwester ,

Adele Pauly ,
nach längerem Leiden entschlafen .

Ein kleiner Garten oder ein eingezäunter Raum als Spielplatz für Kinder
zu pachten gesucht . Offerten nut Größeaug ., Lage und Preis unter

V *an ?.P, den Tagbl .-Verlag erbeten . 7008
Acker tn der Nahe der Stadt zu pachten gesucht Kirchgasse 23 . 6790

- __ Eine Frau sucht WNsch -Kundeu , Moritzstraße 20 im Laden .
.

Das Weißen von Zimmern und Küchen , sowie Oelfarbstreicben wird

UchwalbLrttraLff '
3 Sl Stellung des Materials gearbeitet .

Gut crh . Sommer -Ueberziehcr billig zu verk . Wellritzstratze 12 , 1 St .
vierschnbl . Kommode Rik . 15 , ein Schränkchen mit Marmor -

platte ^ für Alles brauchbar , Dck . 7 , em Bügelosen mit zwei Eisen Mk . 6 ,eine Scheibenbüchse , noch s. gut , Mk . 10 , ist los , zu vk. Adlerstr . 28 , P . l .
Schönes Sopha billig zu verk . Kirchhofsgaste v , Part ,

Ei « Rnstb . - Bücherschrank 3 » Mk . ,1 pohrte Kommode 18 Mk ., 1 Waschconsole 12 Mk ., 1 Waschtisch 9 Mk .,
äÄÄ8 ' ! ® ' ! größeres Kinderbett 12 Mk ., 1 Nußb .-
AAlsch 12 M ., 1 Anrichte mit Schusielbanr 8 Mk ., 1 Wasserbank 2 Mk .,
^ § ^ henbrett 5 » äadcnschrank mit Schiebthüren 15 Mk ., 4 Rohr -
stuhle 9 Mk ., pusche 3 Mk ., 1 (Steigere 2 Mk ., Alles gut erhalten , sofort
zu verkaufen Michelsberg 20 , Hth . 1 St .

mit vielen Schubladen und Realen , als
Ladenschrank paßend , zu verkaufen Louisenftraße 33 , Part .__________ 7645

Fünf besserp Specereiwaaren - Geschäfte sind zu ver -
kaufen , sowie eine vollständige Specerei - Einrichtung

billigst ; ferner zu vergeben eine Wirthschaft z. Logiren , mit unbeschränkter
Concession ; ferner sucht ein tüchtiger cautionsfähiger Wirth eine gangbare
Wnhschaft zu pachten , am liebsten unten in der Stadt . Näh . durch1 » ei nie 8 Kahn , Philippsbergftraße 39 , Part . 7037

9 $ ** t *f ivurde eine kleine Mnsterkarte mit seid . Fritte ,
m

v » 9- (Namen eingewebt ) . Abzngeben gegen Belohnung
im Restaurant Tannhäuser , Bahnhofstraße .

Am Samstag Abend ward in einer der naheliegenden Straßen eine silberne
Damenuhr verloren . Um Rückgabe gegen Belohnung wird gebeten
Geisbergstraße 24 . 7544

Sonntag Nacht eine Manschette mit goldenem Knopf verloren . Dem
Finder Belohnung . Näh . im Tagbl .-Verlag . 7605

Vom Dambachthal bis zum Theater ein goldenes
P '.ncenez verloren . Wiederbringer 10 Mk . Belohnungw Dambachthal 7 . Eieck .

W - A - 1 ' . 19/11 63 —, 20/7 68 ,
8-ilMa ist am vorigen Freitag Rhein -

cm- S. t. • M m straße 62 abhanden gekommen .Dem Wiederbringer Belohnung . Vor Ankauf wird gewarnt .
Gefunden am Michelsberg ein Packet mit Bettzeug . Gegen Ein -

ruckungsgebuhr abzuholen Adelhaidstraße 51 , 1 St .

ERilaufsn
em englischer Setterhund , schwarz , gelb gezeichnet . Vor Ankauf wird

gewarnt . Abzngeben bei 7614

m A . Roth , Rosenstraße 4 .
Em Hund zugelaufen Neugaße 12 , 2 .

« . gZXSSgn ,
Ri » .

« - LSKVMUSSLk " " t » » ' m «

Unterricht !MZsWV

„ r _
Siir Barbiere !

Drei Rafirsesser billig zu verkaufen . J . torem . _________ 7627
«ut erb . Kinverwagen billig zu verk . Wellritzstr . 23 . .f >tb . Ulan .

Ein Brand Steine , 140,000 Snick , zu verk . Platttrstraße 10 7612
• Ein Backftemmeiler

zu verkaufen . Näh . Bertramstraße L

m ihrem 75 . Lebensjahre , welches hiermit tiefbetrübt und um stille
Theilnahme bittend anzeigen

Berlin , den 13 . Aprll 1891 .
Carl Knorn nebst Fra « ,

geb . Uathgeber , und Enkel .
o „

Die Beerdigung findet am Mittwoch , den 15 . d . M ., Nachmittags
uhr , bom Trauerhause , Georgenstraße 23 , nach dem Philippus -

Apostel -Kirchhofe statt . ( cpt . 1641/4 ) 23

wird von der Gemeinde Frauenstein zu kaufen M^ chl !
____________ 228

Eine Parthie Äanarien -Weibä ' en zu kaufen gesucht Nerostraße 12 .

Zu kaufen gesucht
ein gut gelernter zahmer Blutstnk .
■ _______ ________ Villa Knoop , Bierstadterstraße 13 .

Gutes Gespül wird zu kaufen gesucht Ludwigstraße 3 , 1 St .

^ ^ ?> t>erlose Familie nähme vielleicht ein kräftiges Kind , Mädchenvon /- ^ ahr , m Pflege od . als eigen an . Zn erfr .fim Tagbl .-Verlag 7616' Junge Dame , in augenblicklicher Verlegenheit , sucht ein

Darlehen von 4 — 500 Mk .
Zinsen . Gest . Oss , unter A . z . 3oi

Dem lieben Karl im Kühlen Grunde
"
gratulirt zum

heutigen Wiegenfeste .
Das Spätzche kost ’n Fäßche .

SKinmtllche Collegen .

1S
________ _ _______________

Wiesbadener Tagblatt .
sucht Privat - Kunden außer dem Hause .
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Immobilien ; « kaufen gesucht .

£M "
<£ ■* *♦ am Schiersteinerweg , 4 — 6 Morgen , zu kaufen oder zu

♦14 6i♦ » , miethen gesucht . Offerten unter A . 1 postlagernd hier .

Die alleinige Vertreterin

< K Schmidt ,
Schvlgaffe 17 , 2 ,

ertheilt Unterricht im Zeich¬
nen , Maatznehmcn und

Signora Hlvelli Teacher of singing (Italian Method ). Adr ess
Caf6 Holland , 18 . Friedrichstrasse 18 .

Unterricht im Porzellanmalen in und außer dem Hause von
ZF. W . Seite , Maler , Karlstratze 44 , eine Stiege hoch . Gekittet
wird alles Porzellan feuerfest . 16957

Zu verkaufen oder zu vermiethen .

Das Hotel Dependance (Rheinhotel ) , in bester Lage Wiesbadens , dicht
an den Bahnhöfen , Eckhaus , mit Vorgarten , ca . 50 Zimmer , welches
seit zwei Jahren von den feinsten Herrschaften frequentirt wird , ist zu
verkaufen oder per 1 . Juli d . I . an einen cautionsfähigen Unternehmer
auf längere Zeit zu vermiethen . Näh . beim Eigenthümer 6839

3 . Braiim , Architect , Kapellenstraße 4 .

Eckhaus mit schönen Läden in l » Geschäftslage , rentabel ,
Preis 150,000 Mk . , zu verkaufen . 7628

August Koch , Jmmob . - Gesch «, Kl . Burgstraße 8 , 1 .
Sprechzeit 8 — 9 und 3 — 5 Uhr .

Brügelman
’

sches Institut .

Beginn des Sommer - Semesters : Mittwoch , den 15 . April «
Anmeldungen zwischen 11 und 1 Uhr Norm , erbeten . 6733

Marie Ebel .

Eine gute Lehrerin g .
” " “ *

Eine deutsche Dame , welche lange Jahre in England condit ., erth .
gründl . Unterricht zu maß . Preise . Schwalbacherstr . 51 , 2 . 415o

Groß . Brauerei mit bedeutendem Umsatz wegen Sterbefall zu günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näh . bei Ch . Fallier , Nerostraße 40 .

Ein herrschaftliches Hans
mit Vor - und Hinteraarten , im besten Theile der schonen Residenzstadt

Gotha belegen , ist Familienverhältnisse halber mit geringer Anzahlung
zu verkaufen . Näh . unter M . B . 91 im Tagbl .-Verlag .

der Biebricherstratze , 33 M .
Witt ^VaUpiaH Front , zu verkaufen . Näh . im

Tagbl . -Verlag . 4348
Ein Bauplatz für Vorder - und Hintergebäude zu ver -
kaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 5941

ß # 4 eine engl . Dame , welche geneigt wäre , wochent -

UKA gTO tzHAlich an zwei oder drei Nachmittagen mit zwei
’ ’

jungen Mädchen englische Conversation zu üben .
Offerten mit Angabe der Honoraransprüche unter Chiffre 1 . Sch . 118

hauptpostlagernd Wiesbaden erbeten .____________________ _________
Eine junge Dame ertheilt gründlichen Clavier -Unterricht . Rah .

im Tagbl .-Verlag . 4911

Junge f . geb . Dame ertheilt gründl . und leicht faßlichen Unterricht
in franz . « . ital . Sprache , ebenso Nachhülfe für Anfänger und Aus¬
länder . Wem . Röderallee 32 , 2 ,

Ein » aus im Wellritzviertel , freie Wohnung von 3 Zimmern und

900 Mk . Uebersch . . w . Sterbef . zu bk. P . « . Bhck , Dotzhstr . 30 » .

Ein Haus in der Adelhaidstratze , im besten Zustande und comsortabek

eingerichtet , ist Wegzugs halber äußerst preiswurdrg zu verkauftm !

Gcfl . Offerten unter E . S . es an den Tagbl .-Verlag . <003

Die zweistöckige Billa nebst
Garten Fischerstratze 5

ist in Folge Todesfall der Eigentümerin sofort zu verkaufen .

Sie ist seit 2 Jahren erbaut , enthält 8 Zimmer , Badezimmer ,
4 Mansarden , Küche im Souterrain . Auskunft ertheilt der

Vertreter der Erben 91

Rechtsanwalt » r . Alberti , Kirchgasse 49 .

Waitorbrtltip gitffrr in schönster Lage , für eine Familie und
vCvIIvIIIIIIUl der Neuzeit entivrechend eingerichtet , zum

Presse von 49,000 Mk . zu verkaufen . An Selbstrcflectanten Näh . un
^ Qöbl .^ ctlQg . 5946

Eine Villa zürn Alleiubcwohuen , in feinster Landhauslage Wies¬
badens , mit herrlicher Aussicht und schönem Obst - und Ziergarten ,
Familienverhältnisse halber c preiswürdig zu verkaufen . Gefl . Offerten
unter K . M . 5 $ an den Tagbl .-Verlag . . __________ {004

Norddeutsche , staatl . gepr . Lehrerin erth . Unterr . in allen Fächern und

Nachhülfesr . Preis mäßig / Off , u . 1 " . K . 11 an den Tagbl .-Verlag .
des hum . Gymnasiums ertheilt Nachhülfe .
Näh , im Tagbl .-Verlag ._______

7574

Grims l . Nachhülfe - Unterrrcht
f . Sextaner , Quintaner u . Quartaner , i . Engl . u . Franz . , sowie
f . Vorschäler i . a . Elementarfächeru , v . e. vorz . empf . Lehrer .
Honorar 1 Mk . p . St ., zwei Schüler zus . 1,50 Mk . Off . sub A . S . 1

bef . der Tagbl .-Verlag . ___________
3961

Schülern der unteren Clasfen des Gymnasiums oder Realgymnasiums
ertheilt Nachhülfe oder bereitet vor gegen mäßiges Honorar . Offerten
sub T . 6 an den Tagbl .-Verlag . 7313

Ein nettes Haus mit besserer Restauration , 1500 Mk . Ueberschuß , ver¬

käuflich durch E . « . Rück , Dotzhermerstraße 30 a .

Billa im Rheingan ,
mit schönem Zier - und Obstgarten , Wegzugs halber zu verkaufe « ,

eventuell zu vermiethen . Näh . bei Hch . Heubel , Mesbaden ,
Villa Heubel . am Kurpark . (F . cpt . 125/4 ) 23

Ein bis zwei Mädchen ( auch Knaben ) im Alter von
y »8 | | r 6 Jahren , welche eine öffentliche Schule nicht besuchen ,

werden zur Theilnahme am Privat -Unterricht zu einem gleichalterigen
Mädchen aesucht . Näh , durch den Tagbl .-Verlag .___________________

7328

MM , FMMsch etc «, Examina , Saalgasse 32 , 2 .

Wr . Hamilton Fr “

Zuschneiden der Damen -
Garderobe in vier der neuesten
Schnitten , verbunden mit prakt .
Anleitung , unter Garantie .

KB . Die Ohrou8 - e » ' sche Zuschneidekuttst , welche bis jetzt noch von
keiner anderen übertroffen wurde , ist nicht zu verwechseln mit anderen
ähnlichen unvollkommenen Systemen ; dieselbe besteht nur aus einem Lehr¬
mittel , dem vorliegenden Modell , ist äußerst praktisch , leicht faßlich und in
kurzer Zeit erlernbar . 7583

rOWJkFss
HitteenaJlumtinArkeiten.Bundeiidernaweria

rat Immsbrlis «
^
KMIMR

| MickMsberg Michelsberg g
1 Immobilien - Agentur . 2992 P
K Haupt - Agentur für Feuer -, Lebens - und Reiseunfall - Versicherung . W

An - und Verkauf von kleinen und großen Geschäftö -
Häusern , Vermittlung bon Geldern und Hypotheken , sowie

yffiW Vermiethung von Läden und Wirthschaften in Mainz em -
MtijMl pfiehlt sich EL. . Erhard , Agent in Zahlbach , Hauptweg 42 .

Immobilie « ; « verkaufen .

Ein rentables Haus mit beflerer Restauration , in guter Lage ,
auch zum Vermiethen an Fremde eingerichtet und geeignet , Familien¬
verhältnisse halber sofort preiswürdig zu verlausen . Offerten unter
Z . W . 1OO an den Tagbl .-Verlag erbeten . 5180

MNMZ Geldverkehr NMilM ^
' I

Kapitalien ? u verleihen .

7 — 8000 Mk . auf 2 . Hypoth . auszuleihen , idnz , Mauergasse 12 .

50,000 Mk . und 20,000 Ml .
Hypoth . auszul . Näh . d . End . Winkler , Taunusstr . 27 , 2 St .

Capitalien ? n leihen gefacht .

Ein Geschäftsmann sucht zu baulichen Zwecken 500 Mark gegen 5 °/o Z .
aus zwei oder drei Jahre z. leihen . Näh im Tagbl .-Verlag . 7571

i OUntif auf gute Hypothek ohne Vermittlung pet
1 . Juli zu leihen gesucht . Offerten unter

A . 333 im Tagbl .-Verlag niederzulegen .
20,000 Mk . , sowie 3000 Mk . je auf 2 . Hypothek zu leihen gesucht .

Näh . bei W . Wreyershäuser , Hellmundstraße 34 .
Für tüchtige Leute u . pünktliche Zinszahler suche ich 19,000 Mk . prima

1 . Hypothek sofort oder später . Eink , Friedrichstraße 8 .



KibLtz - Gier '

„ Reichshallen66
Stiftstraße 16 .

Heute Donnerstag , den 16 . April :

Auftreten des Donnerstag , den 16 . April e . , Bormittags 9 und
Nachmittags 2 Uhr anfangend , findet die bereits
annoncirte große Mobilien - Berstcigerung in dem
großen Römer - Saale , Dotzheimerstraße 15 , statt .

Zum Ausgebot kommen :
Betten , Garnituren , Schränke , Bertieoms ,
Kommoden , Tische , Spiegel re .

Sämmtliche Möbel find sehr gut erhalten und
find diese aus Mahagoni - und Nußbaum -Holz .

Adam Bender
,

Mitglied des Verbands deutscher
Auetiouatoren .

Bliiheudc
Topfpflanzen , größte Auswahl , bei 7641

. Ellltl
x am Kochbruiiueu .

Heute
Donnerstag , Vormittags 972 und Nach¬
mittags 27 « Uhr anfangend , nnd die

folgenden Lage :

L ^ Zur Beachtung . ^
. Bei der heute im Römer -Saale stattfindenden Bersteigevunq kommtein noch nicht gebrauchter Heiöelberasr Krankcnflnhl , sowi « ein

unb verschiedene andere Pflanzen mit

Npn . MaMorstubieu Re « ,
nach Art berühmter Meister , dargestellt von der

Mailänder Damen - Uesellsehafi,,Flora“

,
unter Direktion von .

Signora Elvira Malvifa .

Mr . KöM © y9
großartige Evolutionen aus der Stuylreck - P ^ avride .

Cs -eferäiler 3
die urkomischen musikalischen Clowns .

Miss Silvia9
Kraftproductionen an den römischen Ringen .

ErL Clara Wieterslieim .
Lieder - und Walzersängerin .

Freitag , den 17 . April : Letztes Auftreten des

. Wunderkindes „ Kola "
.

Herr Martin Meuter .
( Auf Wunsch prolongirt .) 337

Hochachtungsvoll

__________
Chr . Hehinger .

5d | iiljiunnmi -

Aurttlln
im Auctionslokale

8
. Mauergaffk 8

,

Grrrgarrg durchs Thor .

Der Zuschlag erfolgt zu jedem Gebot .

Willi . Klotz
,

Auctionator und Taxator .

W * Xer Je " £* 8e ‘ ‘
.

Ge,ammt - A « flage des „ Wiesbadener
Tagblatt liegt eine Empfehlung des Ersten

Wiesbadener Eis - Geschäftes von H . Wem
, Eans -

gasse die besonderer Beachtung empfohlen wird . 76S1

in stets stischer Sendung empfiehlt 7ggg

_ ____
M . Roth Machfolgei * .

„
Prima stische Eier empfiehlt MastButter - u . Eierhdl . « cschw . Hrumm Vachf . , Michelsberg 23

Höringhäuser Theebutter
1,30 , bei 6 Pfd . 1 .25 . 7 (543

— = ;---- - — -_____ ___ Schulgafse 5 .
Erwarte . . . ,

- ------------ —

rfiscne raseuwedieper *

Schellfisclie mad Caliliau »
Franz Blank

, Bahnhofstrasse 12 .

Lttudbutter ,
' r ?’n .Hn & wohlschmeckend , em -

har -dwug « eschw .
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| Arfieitsnmrkt ÄW »

Miethgestlche

7530

i

Arbeiterinnen
gesucht .

A

DM Fremden Pensto « Wz
7550Eine geb . Dame sucht bei seiner Familie Pension . Familienanschl .

Offerten nut Preis unter E . s . 3 vostl . erbeten .

Leere Zimmer , Mansarde « , Kammer « .
Ein l . großes Helles Zimmer auf 1 . April zu v . Adlerstr . 69 , 1 . 7633
Em Zimmer zu vcrmiethen Wellritzstraße 43 , 3 . St . Nachm . anzuschen .

* 7559
Wiesbadener Staniol - und Metallkapsel -Fabrik .

A . Flach .

Wirthschafts - Uebernahme .
Einer verehr !. Nachbarschaft , sowie meinen Freunden und Gönnern

zeige ich hierdurch an , daß ich die Wirthschaft „ Zum Lohengrin "

«Taunusstraße 55 ) übernommen habe . Empfehle ein vorzügl . Glas
Mer der Brauerei -Gesellschaft Wiesbaden , reine Weine , aufmerk¬
same Bedienung .

Hochachtungsvoll
Ueli . Becker .

Corrfeetion
Rockarbeiterinnen gesucht . ,

Ein Lanfwädchen gesncht
Kleine Burgstraße 6 ,

im Weißwaaren - Geschäft .

(Eine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint aia Lor - 1
abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Langgasse 27, und enthält jedesmal alle -
Dienstgesuche und Dienstangebote , welche in der nächsterscheinenden Nummer des „Wies¬
badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Von 6 Uhr an Verkauf , das Stüö 5 Pfg ., von

7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme .)

Weibliche Versauen , die Stellung finde « .

Das Stellen - Bermittelungs - Büreau von

Kreideweis bef . sich Nerostratze 21 .

_____ ________________________
Serie 21 >

Familien - Pension .

Jemand zum Wecktrageu gesucht Kirchgasse 28 . 7624

MonatsmädcheN Metzgergasse 18,
‘

l
^

St .
9

748 ^
Monatsmädchen gesucht Weilstratze 10 , 2 Tr . 7543
In einem stillen Haushalt ist am 1 . Mai für eine mit guten Zeugnisse «

versehene und im Putzen gründlich erfahrene reinliche Person eine
Monatsstelle frei . Näh . im Tagbl .-Verlag . 7586

Ordentliches Mmmtsmadchen Scis,ßi .
rtä

Eine Monatsfran gesucht Tauuusstraße 51 , 2 . Zu erfragen zwischen
8 und 9 Uhr Morgens .

Monatsfrau gesucht Kirchhofsgaffe 9 , Part .

Eine Merl , ordentl . Frau
für dauernde Beschäftigung zum Putzen und Waschen gesucht . 7618

V . ä. f‘ oii <>Iil - ä . mar . e8 ! i :-. inz . Wishelmstraße 32 .
Dienstmädchen , welches zu Hause schlafen kann , gesucht Kirchgasse 23 , 1 .
Sauberes gewecktes Lausmädchen gesucht Kirchgässe 27 .

'
7082

Eine Wohnung von 2 Zimmern , 1 Küche sucht ein Beamter ohne Kiuder
auf 1 . Mai . Näh . Ablerstraße 49 , Vdh . Part .

Kost und Logis .
Für einen jungen Mann wird in guter Familie vollständige gute

Berpstegnng gesucht . Familien -Anschluß Bedingung . Gest . Offerten
mit Preisangabe unter ä4 . C . S45 an (H . 62872 ) 352

& Vogler , a . - g . , Frankfurt a . M .
E . eins , möblirte Mansarde mit Ofen gesucht . Näh .
Frankenstraße 10 , Mansardwohnung .

Lagerraum
gesucht . Offerten unter E . 8a . 5 » an den Tagbl .-Verlag erbeten .
Arbeitsraum für Tapezirer gesucht Friedrichstraße 23 .

[ Wir suchen sofort 7575

drei tücht . Verkäuserimen .

S . Blumenthal & Co .

' Herren preisw . zum 1 . Mai zu v . Albrechtstr . l _ „ .
möblirtes Zimmer billigst zu verm . Albrechtstraße 39 , 2 . Et . 7591

Zimmer mit Pension an eine oder an zwei Ladnerinnen zu
w - -« >» vermiethen Häfnergasse 5 , 1 St .
Möbl . Zimmer m . Pension zu verm . Hellmundstraße 48 , 2 St . r .
Möbl . Zimmer mit Kost zu vermiethen . Näh . Hirschgraben 6 , Laden .
Gut möblirtes Zimmer mit Alkoven zu vermiethen Kl . Kirchgasse 1 . 7599

Ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen Markt -
straße 12 , 2 . Et . r .

Schön möblirtes Parterrezimmer sofort oder zum 1 . Mai zu
Vermietherr Schwalbacherstratze 32 , Part . l .

In ruhigem Hause ein möblirtes Parterrezimmer zu verm . Wellritzstr . 11 .
Kost und Logis erh . anst . Leute Hellmundstraße 48 , 2 St . r .
Arbeiter erh . Kost und Logis Hirschgraben 18 a , 1 St .
Moritzstraße 34 , Hth . 3 St ., erh . ein reinl . Arbeiter Kost u . Logis .

7532
V . Gersou , ,

Emserstratze 19 möbl . Zimmer m . Pension , 50 — 60 M . mtl ., z. v . 7608
Emserstratze 29 ein möblirtes Zimmer mit Pension zu verm . 7598
iÜh

’
ftlPtflfilTp 9 Ecke Kl . Burgstraße , 1 . Et ., schon möbl . Zimmer ,g>jUlUH .yU96 w , etient . auch mit Clavier zu vermiethen .

i ist ein gut möblirtes sreundliches
JLp Zimmer zu vermiethen . 7609

Weilstraße 16 , Part ., großes möblirtes Zimmer mit guter Pension
zu vermiethen . 7615

Salon und Schlafzimmer , hübsch möblirt , in ruhigem Hause zu ver¬
miethen Moritzstraße 37 , 1 r .

"
. 7639

Ein großes schönes möbl . Zimmer au einen auch zwei
Herren preisw . zum 1 . Mai zu v. Albrechtstr . 35 a . 7630

Schön

Modes -
Zweite Arbeiterin gesucht .

40 Wilhelmstraße .
( ISIS - Eine selbstständige tüchtige Arbeiterin sofort gefuchst

M . Sahn , Kirchgasse 28 . 7564
Tüchtige Nähmädchen werden gesucht Saalgasse 28,1 Tr .

Billa Emserstratze 29 Salon u . 2 Schlafzimmer zu verm . 7597 -

Feine Pestsfon von 4 Mk . an , ein Zimmer m . Pens ., an zwei Vers
'

vermiethet , 8 Mk . tägl . Erste , schönste Kurlage . Näh . Tagbl .-Verlag . 7611

F . Kerson ,
40 Wilhelmstraße .

Durchaus tüchtige Taillen - , sowie Rock -Arbeiterin für dauernd ge¬
sucht Kirchgasse 23 , 2 . Et . 7518

Mädchen Mw NäheZr
in und außer bem Hause gesucht . 7588

A . Opitz , Webergasse 17 .
Lehrmädchen zum Kleidermachen ges . Steingasse 2 , 1 l .
& S können eintreten bei Frau Bender ,

vl > * He II Schneiderin , Schwalbacherstraße 28 . 7637
Ein braves Mädchen kann das Kleidermachen erlernen bei 6770

Frau Link , Frankenstraße 5 .
Mädchen können das Kleidermachen erlernen Grabenstraße 11 .
Mädchen können das Kleidermachen erlernen Neugässe 12 , 2 . 7621
Ein Mädchen kann das Weißnähen gründ ! , erlernen Emserstraße 19 .

Wohnungen .

Freundliche Wohnung , 1 St . hoch , Karlstraße 9 per 1 . Juli an ruhige
Einwohner zu vermiethen . Anzusehen von 10 Uhr Vormittags bis
3 Uhr Nachmittags . Näh , daselbst 1 St . hoch . 7590

Msbtiete Zimmer .

Restauration Borg ,

Steingaffe 13 .
Emtzsehle ein ausgezeichnetes Glas Lagerbier aus Henrich ’»

Brauerei in Frankfurt a . M ., Vertreter Herr Hermann Baum
dahier . Gleichzeitig bringe ich mein warmes Frühstück von 25 Pf . an ,
kräftigen bürgerlichen Mittagötisch von 35 Pf . an , Nachtessen von 25 Pf .
an , fowie täglich Suppe über die Straße in empfehlende Erinnerung .

Achtungsvoll Hari Crorg -.

Ein kleines Manöverzelt
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® Sg * * Ei « Mädchen mit gute « Zengniffe « , welches
'

kochen
„

kann und Hausarbeit besorgt , zum 1 . Mai gesucht .
Adotphsallee 14 , 2 .

Ein Küchenmädchen wird gesucht . Wo ? sagt der Tagbl .-Berlaq . 7589
Ein reinliches Mädchen ae,ucht Taunusstraße 42 .
kV Ein tüchtiges kräftiges Mädchen wird gesucht Albrechtstraße 85 ,im Metzgerladen . 7629
Ein braves reinliches Mädchen gesucht Schwalbacherstr . 45 , Sch . P . 7622
Ein Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 28 . 7625
Ein ordentliches Mädchen auf gleich gesucht Walramstraße 5 , Part .

Reinliches Alleinmädchen wird z. 1 . Mai gesucht Geisberq -
straße 15 , Part .

bin einfaches tüchtiges Hotelzimmermädchen in ein Hotel'*' * * * 4 - ersten Ranges ; dasselbe muß in einem Hotel ersten
Ranges gewesen sein . Näh . d . Miiller ’s Bür . , Metzgerg . 13 , 1 St

Eine solide Kellnerin Metzgergaßb 19 .

Gn stadtkundiges Laufmädchen aus sof . gesucht . N . Tagbl .-Verlaq . 7617
Mädchen zum ^ umpensortiren gesucht . Näh . Friedrichstraße 36 . 5611
EA . Hbwandtes durchaus solides Mädchen kau « das Koche »
„ bilüa erlemieu . Näh . Tannussttatze 57 , Part , links .Eme Werßzeugbeichlreßerrn , fünf Kaffecköchinnen , drei HotelzimmermädchenKellnerinnen , zwei Mädchen , die gut kochen können , verschied . Mädchen

für allein , bessere und einfache Hausmädchen , Kinder - u . Küchenmädcken
suHt Grünberg ’s Büreau , Goldgasft 81 , Laden

Erne tüchtige Restnnrationsköchin
gesucht Sonnenbergerstratze 57 .

Eine gute Köchin , welche auch etwas Hausarbeit
übernimmt , wird gesucht Adolphstr . 12 , 1 .

Eine perfecte Restaurations - Köchin
» ach Schwalbach gesucht . Näh . Gr . Bnrgstratze 8 , 1 .
Gesucht eine Köchin nach EmS Mauergasse 9 , 3 Sr .
Bictoria -Büreau , Nerostraße 5 , sucht fei » bürgert . Köchinneu

sür hier und nach dem Anstande , Nlleinmädchen , welche die
-Mich « verstehen , Kautmerjungser nach Luxemburg , feineres
Zimmermädchen .

Gesucht Perfecte Köchiu nach Frankfurt , Kinderfrau « ach
Frankfurt , fein bürgerliche Köchinnen , junge Nestaurations -
köchrn « ach auswärts . Allein - und einfache Hausmädchen
durch Stem ’s Büreau , Nerostratze 10 .

Gesucht ein Hausmädchen Mauergasse 9, 3 St .
Ein solides einfaches Mädchen als Hausmädchen auf gleich gesucht . Näh

Hellmundstraße 47 , 2 rechts . 7527
Taünusstraße 18 , Parterre , jüngeres Hausmädchen gesucht . 7507
V Hausmädchen mit guten Zeugnissen kann sich melden
i Wilhelmstratze 3 , 2 Tr .
lGcsucht zum 1. Mai .ein reinliches fleißiges

Kuchenmadchen
mit guten Empfehlungen . Näh . im Tagbl .-Verlaq . 7537

Mn tücht . Zimmermädchen für Hotel 1 . Rgs . sofort ( Saison ) ,
ein tücht . Hausmädchen per 1 . Mai ( Saison ) , ein tücht .
Mädchen , w . Maschinennähen . Stopfe « u . WeitzstiLen kan «
( Jahresstelle ) , ein eti . sprach ! , u . musik . Kinderfräulein , eine perf . Kammer -
jungfer , Mädchen s. d . Wüsche , eine isr . Köchin , eine Rest .-Köchin , vier
Haus - u . Küchenmädchen gesucht d . Büreau Äretdeweis , Nerostr . 21 .

Gesucht bku
^

stechiges braves Mädchen mit guten Zeugnissen zum Allein -

Ein Dienstmädchen , welches gute Zeugiiisse besitzt , wird per sofort gesucht
Schulberg 3 . 7552

Ein tüchtiges Mädchen gesucht Stiftstraße 1 . 7558
Ei « starkes Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht . Näh . im

Tagbl .-Verlag . 4401
Em einfaches tüchtiges Mädchen gesucht Adlerstraße 47 , im Laden . 6270
WBSMt » Ein ordentliches Mädchen auf gleich gesucht Bleickstraße 16
W « W

' int Bäckerladen . 6330
Dtädcheu , welches nähen und bügeln kann , zu Kindern gesucht .

WSW Neugasse 3 , 1 . 7124

Ein Mädchen für s Haus
sofort gesucht Schachtstraße 1 . 7440
Ein Äterer Beamter sucht zur Führung seines Haushaltes

ein zuverläffiges Mädchen ,
welches gut bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit übernimmt , gegen
hohen Lohn . Näh . in Biebrich , Wiesbadeiierstraße 29 , 1 St ., zwischen
1 und 3 Uhr Nachmittags und 6 und 7 Uhr Abends . 7492

Zwei brave Mädchen in einen kl. Haushalt gesucht Ellenbogengasse 14 , 2 .
Eine gesunde Amme gesucht Spieqelgasse 4 .
SV Ein Mädchen , das jede Hausarbeit gründlich versteht , wird gesucht

Adelhaidstraße 41 , Part . r .
Suche ein junges Mädchen ( 16 — 18 Jahre ) zur Stütze der Wirtbschaft .

_ M . W . Schmidt , Langgasse 40 .
WF * Em sauberes Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , wird gesucht

Walramstraße 12 , Hinter !). 1 St . 7606

Ordentliches Mädchen
für leichte Arbeit sofort gesucht Emserstraße 19 . 7607
Srbentlidjeä solides Mädchen , tüchtig im Falzen u . Heften , findet sofort

Stellung gegen guten Lohn bei 7594
_ . ... « ebrttder Weber , Biebrich a . Rhein .
Em Dienstmädchen zu Anfang Mai gesucht Friedrichstraße 46 , 1 l .
CcvtraL - Vür . Wau Warlies ), Goldgasse 5

,
Wcht . ei « Kinderfräulein , welches e « gl . oder franz , spricht ,
mustkal . ist , ei « geb . nettes Mädchen zu einem 2 °j . Kinde ,ein , Alleinmädchen , welches kochen kann , nach Köln , eine
aedregenr Haushatterrn rn eine Metzgerei , zwei einfache
Rchtaurationskochinnn », , echs « « fache Alleinmädchcn .

Ev . kraft . Mädchen für Küche und Hausarbeit ges . Rheinstr 99 Part
Gesucht eine Köchin nach Mainz , eine Köchin an den Rhein ,

... ,
eine perfecte Kammerjungfer , eine angehende Jungfer , eins .

HauSmadchm u . ein Hotelhausbursche . B . Germania , Häfnerg . 5

Weibliche Uei sonen , die Steilung suche « .
Verkäuferinnen jeden Genres , Kindergärtnerin , Restaurations -, Herrschafts - ,

fein bürgerliche Köchinnen empfiehlt Stern ’ s Büreau , Nerostratze 10 .

Tüchtige Verkäuferin
mit guter Figur und angenehmem Aeußern , ftanz . u . engl . sprechend , sucht
Stelle , gletckviel welcher Branche . Offerten unter ® . 1 . 3985 an
itudolf Messe in Frankfurt K. M . (F . cpt . 126/4 ) 23

Ein junges anständiges Mädchen sucht Stellung als angehende Verkäuferin .
Nah . im Tagbl .-Verlag . 7644

Empfehle eine fein bgl . Köchin per 1 . Mai , int Nähen , Bügeln und Fein¬
sticken erfahren , Mädchen als Jungfern , Stuben - oder Hausmädchen ,
verschied . Mädchen für allein , Kinderfräulein und Kindermädchen .

Ei « junges Mädchen , welches im Kleidermachen geübt ist , sucht
Beschäftigung . Näh . Louisenstraße 25 , Part .

• Eine , junge Frau sucht Beschäftigung zum Weiß - oder Buntsticken . Mh .
Romerberg 17 , 3 St .

Em anständiges Mädchen sucht noch Beschäftigung zum
Waschen und Putzen . Moritzstraße 37 , Seitenb . 2 St .

EEe .„Frau , sucht Beschäftigung zum Waschen und Weißzeug -Ausbessern .
Nah . Kleine Schwalbacherstraße 16 , Part .

W “ Frau sucht Putz - oder Anshülfsstelle . Feldstraße 20 ,
'
Hth . Dachl .

Erne junge reinl . Frau sucht dauernd noch für einige Tage i . d .
Woche Beschrift . t « bess . Häusern . Walramstraße 17 , Dchl . r .

Ein MNges Mädchen hülterin , am liebstm bei
einem älteren Herrn . Off . unter Chiffre A . ® . 303 hauptpostlagernd

Nestaurationsköchin , 5 .
Eine perfecte Köchin sucht Aushülfsstelle . Herrnmühlgasse 3 , Hth . 1 St .
Fein bürgerliche Köchin sucht Aushülfsstelle . Ellenbogengasse 9 .
© HfflllTttPtt perfekt und fein bürgerl . , eine Kammerjungfer ,
flWujUullH . welche schneidert , cmpf . Centr . -Wür . , Goldg . 5 .
Wegen FortWg Der Herrschaft von hier suchen Köchin und Hausmädchen

Stellen . Sonnenbergerstratze 17 , 1 St .
Grtinberg ’ s Bür . , Goldgasse 21 , Cigarrenladen .

Stelle suche « verschiedene Köchi « ne « , Allein - u . Hausmädch . ,
drei perfecte und eine angehende Jungfer .

Victoria -Büreau , Nerostratze 5 .
Ein Mädchen , welches erst consirmirt worden ist , sucht Stelle , am liebsten

in einem kleinen Haushalt . Näh . Bleichstraße 35 , Vorderhaus 1 St .
Ein in allen Hausarbeiten gründlich erfahrenes Mädchen , welches serviren ,

bügeln und waschen kann , sucht Stelle als Hausmädchen , auch zur Be -
'

dienung der Fremden . Adlerstraße 33 , Part .
Ein junges anständiges Mädchen , welches etwas nähen
und bügeln kann , sucht Stelle als Hausmädchen in einem

Privathaus . Näh . im Mädchenheim .
Ein braves Mädchen aus anst . Familie sucht Stelle in einem Weiß - oder

Kurzwaarerigeschäft ; im Sticken ausgeb . Näh . im Tagbl .-Verlag . 7510
Ein geb . Fräulein , welches in vielen Handarbeiten geübt ist , wünscht

Stelle als Kinderfräulein , am liebsten nach dem Ausland . Gefl . Off .
unter F . S » . Eoa an den Tagbl .-Verlag .

Ein gesetztes anständiges Mädchen (Schweizerin ) , welches perf . schneidert ,
serviert und jede Zimmerarbeit versteht , sucht zum 1 . Mai Stellung .
Offerten unter L . Sch . haupipostlagernd hier .

Eine junge unabh . Frau , d . jed . häusliche Arbeit v . , s. sofort Stelle .
Näh . Kirchgasse 8, 1 .

Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen sucht Stelle zum
DEM 1 . Juni . Näh . Emserstraße 59 .
Ein Mädchen , welches selbstständig kochen kann rind Hausarbeit versteht ,und ein f . Stubenmädchen , welches schneidern kann und alle Arbeiten

versteht , suchen Stelle . Näh . Wellritzstraße 13 , Dachl . I.
Ein ausländ . Mädchen sucht Stelle als Hausm . o . z. gr . Kindern . Näh .

Friedrichstraße 6, 1 l .
Ein braves fleißiges Mädchen auf den 20 . April wird sofort empfohlen .

Näh , bei Frau Bapp in Biebrich , Marktstraße 11 .
8ESF .Büreau Germania , Häfnergasse 5 , empfiehlt Herrschafts -

köchrnnen , feinere Zimmermädchen , eine gntcmpf . Erzieherin
( Franzöfin ) , mehrere Fränlein zur Stütze , welche die Kirche
verstehen , mehr . Alleinmädche « . Bür . Germania , Häfnerg . 5 .
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Hellmundstratze 27 .
Lackirer -Lehrling gesucht bei Hari Geier , Hochstätte 4 .

Lackirer - Lehrling

Tapezirer - Gehnlfe
isucht Ellenbogengasse 13 .
upezirergehülsen gesucht Marktstraße 12 .

i Grnndarlleiter gesncht ,

Taglohn Mk . 3 .— , Baustelle Bärensttaße . Wollweber ,

Friseur - Lehrling
gesucht . 5936

C . Brodtmann . Schützerchofstraße .
Barbierlehrling sucht Ad . Hiessenwetter , Metzgergafse 32 . 5832

Proben gratis . Neueste Vnnnri / Dnlipl'
Nummer 20 Pf . Müll Ullllll ; . ’

„ w Näh . Hochstätte 20 , 1 Tr .
Ein tücht . Mädchen , welches etwas kochen kann und jede Hausarbeit

versteht , sucht Stelle . Näh . b . Fra « Kügler , Friedrichstraße 36 .
Nettes Mädchen ( hier fremd , Beamtentochter ) mit guten Zeug¬

nissen , etwas französisch sprechend , sucht sofort Stelle als
Büffctfräulein oder Servirfräulein in einem feinen Cafe ,
einer Conditorei oder einem besseren Restaurant durch

stern ’ s iöutcau , Nerostratze 10 .
für gut bürgert Küche u . Hausarbeit empf . Frau

WWlFölOl Mies . Mauritiusplatz 6 .
Drei Hotelzimmermädchen (prima Zeugnisse ) , zwei bessere Hausmädchen ,

drei Alleinmädchen (fremd ) m . g . Z . empf . Stern ’ s Bür ., Nerostr . 10 .
Einfaches , fleißiges , starkes Mädchen sucht Stelle . Näh . zu erfragen

Geisdergstraße 11 , 2 St . rechts , Porderhaus .

Ern Lehrling
mit guter Schulbildung , aus achtbarer Familie , per Ostern gesucht btt

Cour . Krell . 261 »

Magazin für Hans - und Küchengeräthe .
I nknlinn wohlerzogen , mit guter Schulbildung kann eintreteh bei
Lolii llliy , 3 . Moumalle , Bildhauer , SJtiftstrasse 15 . 4645

Für unser Comptoir suchen wir einen mit den nöthigen Vorkenntnisseu
» ersehnen jungen Mann als Lehrling . 6034

Gebrüder Petmeeky .
Ein braver Junge kann das Stuckgeschäst erlernen . 3846

« . Sehramm , Bildhauer ,

Mädchenheim , Jahnstraße 14 .
Mehrere bessere Mlleinmädchen , sowie bessere Hausmädchen mit

4 - u . 6 -jähr . Zeugn . , eine erfahrene Kinderfrau mit 8 -jähr .
Zeug « , empfiehlt Central -Büreau , Goldgasse 5 .

Ein Mädchen , welches etwas kochen kann / sucht für sofort Stellung ^ m

ruhigem Haushalt . Näh . Friedrichstraße 28 . „
Em geb . Fräulein , franz , und deutsch sprechend , sucht Stelle zur Pflege

und Bedienung einz . leidender Dame , auch zur Stütze in kleiner Familie .
Näb . im Tagbl .-Verlag . 7636

saa , Em besseres Mädchen , welches etwas nähen und bügeln kann ,
v __Hrl sucht Stelle zu größeren Kindern ; am liebsten bei einer feinen

Herrschaft . Faulbrunnenstraße 7 , 2 . Et .
Ein ordentliches Mädchen sucht Stelle zu Kindern oder bei einer Meinen

Familie ; dasselbe versteht Krankenpflege . Näh . Paulinenstift .
Ein Mädchen , welches nähen , bügeln und serviren kann , sucht Stelle .

Hirschgraben 22 , 1 St .
Kräftiges Landmädchen mit 3- jähr . Zeugniß für Küche und Hausarbeit

als allein empfiehlt Stern ’ s Büreau , Nerostratze 10 .
Gebildetes Mädchen sucht Stelle als besseres Hausmädchen

IlEW oder zu zwei größeren Kindern ; ginge auch mit in ' s Aus¬
land . Näh . Friedrichstraße 6 , Hth .

Stelle sucht zum 1 . Mai ein sehr « ettes gebilbetes Mädchen
zur Pflege und Bedienung einer leidenden Dame : dasselbe
übernimmt auch Hausarbeit ; langjährige Zeugnisse .

Vietoria -Büreau , Nerostratze 8 .
Ein anständiges Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stellung als Allein¬

mädchen . Näh . bei Frau .Fopp , Steingasse 10 .
Ein besseres Mädchen , welches nähen und serviren kann , sowie

eine sein bürgerl . Köchin empfiehlt

_____
mtter ’ s Büreau , Taunusstratze 45 . _

Mädchen , welche fein bürgerlich kochen können , sowie bessere
Hausmädchen und Mädchen für Küchen - und Hausarbeit

suchen Stellen . Näh . d . Wäller ’ s Büreau , Metzgergasse 13 , 1 . St .
Ein braves anständiges Mädchen sucht Stelle als Haus - oder Allein¬

mädchen . Näh . Moritzstraße 10 , Hinterh . 2 St .
Ein jung , williges Mädchen sucht auf gleich Stelle für alle häuslichen '

Arbeiten . Näh . Schachtstraße 5 , 1 . St .
Ein Mädchen vom Lande sucht Stelle bei kinderlosen Leuten

gesucht bei
g,, . Eisholz , Nerostratze 23 .

Kackirerlehrliug gesucht Bleichstraße 1 . 2642
Ein Lackirer -Lehrling gesucht , i . . Uhl , Römerberg 6 . 7330
Buchbinder -Lehrling gesucht bei Otto Köhler , Hirschgraben 18 a .
Conditor -Lehrling nach auswärts gesucht . Zu erfr . im Tagbl .- Verlag . 7488

Schuhmacher -Kehrling gesucht Kl . Schwalbacherstratze 3 . 6680
Ein Schneider -Lehrling gesucht Kirchgasse 27 . 5 (06j
Schneider -Lehrling sucht m

6W8 ,
II . Haas , Webergasse 28 , 1 .

Ein Junge kann die Sattlerei erlernen Häfnergasse 10 . 7404

Ein Lehriunge gesucht bei A . Assmus , Sattler , ^ .aunusstraße 7 . ■

Tapezirerlehrling gesucht Moritzstraße 26 .
Ein Tapezirerlehrling gesucht Mbrechtstraße 31c . Mo
Ein Tapezirer -Lehrling gesucht . „Franz Schmidt , Wauergasse 13 .

Maler - Lehrling
sofort gesucht . 7640

< w ® IIe & Künstli » ^ ,

Herrschaftspersonal jeder Branche empfiehlt u . plaeirt
Büreau Germania , Häfnergasse 5 .

Stelle sucht ein tüchtiges kräftiges , im Kochen erfahrenes Mädchen per
1 . Mai in einem feinen Hotel neben den Chef . Gefl . Off . erbittet man
unter O . B . 50 im Tagbl .-Verlag niederzulegen .

Junge Dame von auswärts , mit Kenntnisse « der englischen
und franzöfischen Sprache , im Schneidern und Putz geübt ,
sucht passende Stellung in feiner Familie . Offerten und
M . s . ioi an den Tagbl . -Verlag .

Ein Mädchen , welches bügeln und etwas nähen kann , sucht Stelle als

.Hausmädchen . Näh . Friedrichstraße 28 .
SUMühi Ein ordentliches anständiges Mädchen , welches nahen und

bügeln kann , sucht Stelle als Hausmädchen . Näh . tnt

ein Kellnerlehrling . 7484

Hotel Alleesaal .
Ein braver Junge kann die Backerei erlernen Mbrechtstraße 29 . 7891
Hausbursche , ein junger braver , gesucht . 7466

W . Sternitzky , Kirchgasse 11 .
Gewandter jüngerer Hausbursche gesucht von 7596

Georg Bücher Nachfolger ,
Ecke der Friedrich - und Wilhelmsträtze .

Hausburschen , jüngeren krästtgen , von auswärts , sucht 7619
Hch . Eifert , Reugasse 24 .

Gesucht ei « tüchtiger erster Hausbursche in Hotel erster »
Ranges auswärts . Central -BÜrea « , Goldgasse 5 .

Ein Hausbursche gesucht Kirchgasse 28 . 7626
Junger kräftiger Hcmsbursche gesucht Dotzheimerstratze 30 .

Walkmühlstraße 32 .
Schreinerlehrling gesucht bei Uonis Hansohn , Helenenstraße l3 . 5524

QolirGnrt sucht I Freeb , Schreiner und StuU -
EMM

“
ClJIllllg machet , Wauergasse 10 . W .

Ein Lehrling gesucht bei 7337

Schmiedemeister Karl Bemmer , Schachtstraße 5 .
Ein Glaserlehrling gesucht Schwalbacherstraße 25 . 5186j
Ein Glaser -Lehrling gesucht Albrechtstratze 13 a .
Ein Junge kann die Dreherei erlernen Hochstarte 27 .
Spenglerlehrling gesucht von K . Fritz , Römerberg 1 .
Ein Lehrling für mein Spengler - und Jnstallatwnsgeschaft

Wilh . Born , Schwalbachersttatze 3 .

Für Schnhmacher !
" d 167

”

Ein tüchtiger Schueider -Gehülfe gesucht Kirchgasse 2 a . 6E

Tüchtige Schneidergehülsen gesucht bei K immer , Taunusstr . 47 . (63o

Jüngere spracbkund . Kellner , einen ersten Aide , Kellnerlehrlmge und einen

jg . Hausburschen sucht Griinberg ’ s Bür ., Goldgasse 21 , Laden .

Zwei tüchtige Kellner für Sonntags gesucht Sttftstraße 1 . .
7557

Ein junger fleißiger Gärtner kann sofort eintreten , auch em Lehrling b «

guten Bedingungen . Handelsgärtner Schreiber , Platterstr . 86 . 7565

Ein nnverheiratheter starker Arbeiter gesucht Taunusstraße o3 . 7164

Männliche Uersonen , dir Stsllnns finden .

Neber 1MSO Stellen
für Handwerker re . bringt stets

„
Der ieotsclie Arteltsmaitt

“

,

Schreinergehülfe gesucht Karlstraße 32 . K . Kimbel .
Schreinergeselle ges ., dauernde Arbeit . Schierstem bei Johann Embs .
Schreiner gesucht Wellritzstraße 30 .
Ein junger Küfer sofort gesucht Moritzstraße 44 .

Tüchtige Installateure
auf sofort gesucht . Uoiiis Weygandt , Michelsberg 8 . 7417
Tüchtige Gehülsen für dauernde Arbeit sucht

3 . Meier , Maler , Adolphsallee 6 .
Tüchtiger Lackirer gesucht Schwalbacherstraße 57 . 6426
Möbel -Lackirer u . Anstreicher gesucht Nerostratze 34 . 7613
Ein junger Lackirergehülfe fof . gesucht . Näh . Wörthstraße 9 , Part . 7595
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Vermischtes .
* SsriaUstifchs Grschichtsschreibnug . Man hat bisher geglaubt ,

daß , wenn die deutschen Truppen nach der Capitulation von Haris im
Jahre 1871 nur einen kleinen Lheil der Stadt und auch diesen nur rasch
vorübergehend besetzten , das aus edelmüthiger Schonung der so leicht
verletzbaren französischen Eitelkeit und in der Einsicht geschehen sei , daß
m der Thal ine Besetzung von Paris unseren Erfolgen und unserm
Waffenruhm mchts mehr hinzufügen konnte . Selbst von französischer
Seite hat man nicht gewagt , diese bescheidene Zurückhaltung der deutschen
Heeresleitung anders , etwa als Furcht auszulegen . Der Ruhm , dies zu
thun , ist einem Deutschen Vorbehalten geblieben . In der socialdemo -
kratlschen „Neuen Zeit "

veröffeiltlicht Friedrich Engels die Einleitung zuder nächstens erscheinenden , durch ihn besorgten 8 . Auflage der von Marx
verfaßten Adresse des Generalraths der Internationalen überden „ Bürgcr -
krteg in Frankreich "

. In einer die Thaten der Commune verherrlichenden
Darstellung der damaligen Vorgänge wird u . A . erzählt : Am 28 . Januar
^^ bitmirte das ausgehungerte Paris . Aber mit bisher in der Kriegs¬
geschichte unerhörten Ehren . Die Nationalgarde behielt ihre Waffen und
Kanonen und trat nur m Waffenstillstand gegen die Sieger . Und diese
selblt wagten nicht , m Paris tm Triumph einzuziehen . Nur ein kleines ,obendrein theilweise aus öffentlichen Parks bestehendes Eckchen von Paris
wagten sie zu besetzen , und auch dies mir für ein paar Tage ! Und
wahrend dieser Zeit waren sie die Paris 131 Tage lang umzingelt
gehalten hatten , selbst umzingelt von den bewaffneten Pariser Arbeitern ,die sorgsam wachten da « , kein „Preuße " die engen Grenzen des dem
fremden Eroberer uberlagenen Winkels überschritt Solchen Neivckt
flößten die Pariser Arbeiter dem .Heere ein , vor welchem sämMtliÄ
Armeen des Kaiserreichs die Waffen gestreckt , und die preußischen Ämter ,

die hergekommen waren , um Rache zu nehmen am Herd der Revolution
mußten ehrerbietig stehen bleiben und salutiren vor eben dieser bewaffneten
Revolution ! Ist es nicht eine Schmach , daß ein Deutscher solchen Blöd¬
sinn verzapfen kann ?

, , ,
* Nfeilgift . Dr . Parke , der ärztliche Begleiter Stanley ' s auf seiner

letzten Expedition , hielt vor der Londoner Pharmazeutischen Gesellschaft
einen fesselnden Vortrag über das Pfeilgift , welches die Zwerge des mittel -
afrikanffchen Waldes nut so verhängnißvollem Erfolge bei ihren Sckiar -
MDi :ln nut Stanley ' s Gefolge zur Anwendung brachten . Bon den
Mannern , welche m dem Kampf von Avu Sheva durch vergiftete Pfeileverwundet wurden , starben alle , mit Ausnahme Lieutenants Stair , aus
dessen Wunde Parke selbst das ködtliche Gift heraussog . Die Mombutli -
Frau welche sich der Expedition angeschlosseii hatte , ließ sich nach vielem
Zureden dazu herbei , Parke die Bestandtheile des Giftes mitzutheilen

'
® s . ist eine Ziffammensetzung aus der Rinde von Erythrophtaeum '
Gumeense , den Blattern von Palisota Barteri , dem Samen einer unbe - .
kannten Combretum - (S>attung , dem Samen von Strychnos Icaja und !bem Samen non Tephrosia Vogelii . Die Zwerge wenden ein aus Holz -

G ^ engfft an
^" ” a *tcr11 Steter unbekannter Pflanzen zusammengesetztes

»
„ Ztrinkohtenvovväthe der Erde . Wir lesen im „Hann .Cour . : ^ n der letzten Zeit hat man sich oft mit der Frage beschäftigt ,wie lange die Steinkohlenvorräthe noch ansreichen würden . Dl . A . de

Lapparent kommt auf Grund neuer Untersiichiingen zu dem Resultat , daßdie bis letzt bekannten Steinkohlenlager Europas im günstigsten Falle noch 500
jjabre , tm ichlimmsten Falle 200 bis 300 Jahre den nöthigen Brennstoff
liefern wurden . Die,es Resultat ist als bedeutend günstiger als dasjenige

Hall gelangte und wird etwa ängstlich gewordene Gemüther voll¬
ständig beruhigen , zumal wenn wir hinzufügen , daß die KohlenvorrätheAmerikas geradezu unerschöpflich sind . Von denselben entfallen 32 Proz .
aut bte Vereinigten Staaten , die allein int Stande seilt würden , die ganzeWelt aut mehr als 11,000 Jahre mit Kohlen zu versorgen . Es ist
“ briStoä nicht zu befürchten , daß nach 200 - 300 Jahren ist Europa ein
Ssillitaud des wirthschaftlichen Lebens zu Gunsten Amerikas eintritt , denn
es harren noch zahlreiche europäische Lager der Aufdeckung . Es ist
erwiesen daß die Kohlenlager von Sussex und Somersethire mit den
frmlzosifchen und belgischen zusammenhängen : der Canal La Manche ist
nicht bedeutend tief , aber unter ihm ziehen sich mächtige Kohlenlager hin .
Auch Rügland , wo man bisher nur mit den primitivsten Hilfsmitteln
arbeitete , besitzt unzweifelhaft gewaltige Reichthümer .

* Noble Bettlerinnen . Wie man im Süden der VereinigtenStaaten das Betteln betreibt , dafür möge folgende Skizze als Beispiel
dienen . Ein Zug , der Brunswick Morgens 7 Uhr verließ , bestand blos
aus dem Gepäckwagen , einem Personenwagen 2 . und einem 1 Klasse '
Der letztere barg ungefähr 14 Passagiere , meist Geschäftsreisende .

'
EinigeMeilen unterhalb der Stadt erhielt jeder eine Karte , auf der in einem

aedruckten Gedicht die Mildthätigkeit der Reisenden von einer Dame in,
'

Anspruch genommen wurde , die außer Blatternarben im Gesicht durchauskein weiteres Gebrechen auftoies . Sie trug ein graues Reisekostüm ein¬
fach und geschmackvoll , und hatte eine lederne Reffetasche umgehänqt Sie
mochte 35 Jahre alt sein und würde sich in Deutschland in einem Coups2 . Klaffe als dorthin gehörend ausnehmen . Nachdem sie den Insassen
des Wagens Zeit gelassen hatte , den Schwindel zu lesen , ainq es ans
„Emsanimeln " mit der geläufigen Frage an jede Person : „Wifi you accept
my eard and give me something for it ? “

„ Wollen Sie meine Karte
annehmen und mir etwas dafür geben ? " und fast ausnahmslos wurde
gegeben . Und was giebt man ? Gewöhnlich 10 Cents (40 Pf ) manch¬mal auch 2o Cents , aber me unter 5 Cents (das ist 20 Pf ) ütn 1 Uhr
befand sich bte Dame wieder im Speisezimmer des Hotels . Und in der
Weise kann man durch die ganzen Vereinigten Staaten reifen , sich Land
und Leute ansehen , 1 . Klasse fahren , im besten Hotel absteigen und noch
ein Scherstein zurncklegen . ’

«r
" ' ^ i- rvürd - gcp Zühruugviengnis ? hat beim jüngsten

Viertel,abrswechiel die Frau eines Berliner Schauspielers dem abziehenden
Dienstmädchen in das Dienstbuch eingetragen . Dasselbe lautet der Volks -
Ze ' tung "

zufolge : , „ Friederike Wilhelmine A . hat ein Jahr — weniger
elf Monate bet nur im Dienst gestanden und sich in dieser Zeit fleißig —
an der Hansthüre , genügsam — in der Arbeit , sorgsam — für sich selbst
geidjett — tm Ausreden , freundlich — gegen Mannspersonen , treu —
tbrem Liebhaber und ehrlich — wenn alles verschlossen war , gezeigt . "

* Dmnorikisches . Ver f ehltes Rührmittel . Nervöse Dame :
xNachdem ich Ihnen , etzk alle meine Leiden geklagt habe,

'
werden Sie mir

Msiletd nicht Verlagen !"
Arzt : „ Im Gegentheil , ich beneide Sie !Um das Alles auszuhalten , muffen Sie eine Büren -Constitution haben ' "

- Vegetarianers Rache . „ Ja , was seh ' ich ! Sie , ein so verpichter
Vegetarianer , essen einen Hasen ? !"

„Nur ans Rache , weil uns die Luder
wegsreffen !" - Aus dem Bahnhof . Kaufinanii : „VorigenMittwoch brachte ich bte Maaren nach dem Bahnhof unb nun sind sie noÄN' chz beordert . Stations -Assistent : „O , was sagt das ? Ich bin schon10

^ ahre hier und auch noch nicht beordert !" — Aus Kindermund
«S£ . 5i )0Xb ? -ate wohlbeleibte , ist zum Besuch erschienen .

flüstert die kleine Else „was thut mir der Onkel leib !"
„Warum , Kind ? „Ach , muß es bem aber weh thun , wenn er Bauch -
kn - sven hat ! — Kurzer Abriß der Weltgeschichte . Chaos -
yte - 7 Schöpfung - Licht -

.Menschen böse - Strafgericht . Hellas
" ^ A ^ moth — Bruderkampse - Hellas tobt ! Stolzes Roma -

Glanz unb Pracht — Durch Germanen — Wird 's verkracht ! Mittelalter —
» Wer .

— ach ! Gutenberg — Columbus — Krach ! Neuzeit ' Riesia
bunkert n

" ~~
@oetI,e

— Schwert ! Neunzehntes Jahr¬hundert ah ! Pleite — Krach — Amerika

Wätmlichx N er sotten , die Ktellttttg suchett .
Es suchen Stellen : Ein Kaufmann , bewandert im Speditionsfach mit

guten Z -ugmffen , ein junger Herrfchaftskutscher mit guten Zeugnissen« N Hotelbuchhalter , ein sprachkundiger Kellner (übernimmt auch Portier -
kinderloses Ehepaar (mit Kaution ) als Verwalter oder bcrql .

..Hab . bet Cs »*-- ä ‘ ri " '' » ' « TS -er . Häfnerqasse 19 .Em kausm . gebildeter Mann mit sehr schöner Handschrift und guten
Kenntmffen des französischen ic . sucht Stellung auf einem Bureau
oder sonstige angemessene Beschäftigung . Gefl . Offerten beliebe manunter B” . ES . 312 im Lagbl .-Verlag abzugeben .

Em gew -rndter Büreau -Rrdeitcu mit schöner Handschrift und
sehr guten Empfehlungen sucht baldigst Stellung . Gefl .
Dff . unter M . 33 an den Taabl . - Berlag erb .

Em lunger Manu wünscht bei einem Rechtsanwalt oder Notar im Büreau
Beschäftigung . Off . bel . man unter K . EX LS im Tagbl .-Verlag abzuo

Em lunger zuverlässiger Mann , cautionsfähig , sucht zum 1 . Mat irgend
dauernde Beschäftigung . Näh . Schwalbacherstraße 31 , Hinterh . 4 St

Ein tüchtiger Bursche , der mit Pferden umgehen kann , sucht
Stelle als Kutscher . Zu erfragen int Tagbl .-Verlag . 7512

Zwei junge Leute
,

welche ht der Wild - und Geflügel - Handlung durchaus erfahren , suchen ,
gestutzt auf prima Zeugnisse , baldmöglichst Stellung . Selbige waren
mehrere Jahre m ersten Wilbgeschäften Hamburgs unb Bremens tMtiq
Schriftliche Offerten unter A . M . 531 an den Tagbl .-Verlag .

Ein Mann , der gut mit Pferden umzugehen versteht und fahren kann ,
auch Garten - oder irgend eine andere Arbeit übernimmt , sucht Stelle .
Zu erfragen im Kühlen Grunde , Metzgergasse 19 .

Ein junger Mann , welcher der einfachen und doppelten Buchführung
mächtig ist , sucht unter bescheidenen Ansprüchen Stellung . Offerten
unter C . S >. Wo . 15 ® an den Tagbl .-Verlaq erbeten .

Ein junger militärfreier Mann , welcher
'
mehrere Jahre als Portier thätig

war unb gute Zeugnisse besitzt , sucht ähnliche Stellung . Gefl . Offerten
unter XS . Ei . S® ® an ben Tagbl .-Verlag erbeten .

Ein tüchtiger Bursche sucht Stelle in einem Geschäftshaus als Haus¬
bursche , Kutscher ober Knecht durch

Börner ’ s Büreau , Kleine Schwalbacherstraße 16 .
Ein zweit . Hotelhausb . s. Stelle . Dörner ' s B ., Kl . Schwalbacherstraße 16 .

_ _____ _____ _________________
Miesdadsrrer Taydlarr .

^
Stelle

°
bei

'
- r

mit guten Zeugnissen findet sofort'" tLue oet Sa . Weinglass , Webergasse 4 .

HsluKhKrsche
8CBrnÄ M - lO ^ r811

S ° rlase bct

Junge ^ braver Bursche gesucht Webergasse 58 , Part . 7459
Ein kräftiger Bursche zu einem Pferde dauernd gesucht
Dotzheirnerstraße 56 . a

7595Em hastiger Bursche mit guten Zeugnissen , welcher auch zu fahrenversteht , gesucht . Näh . im Tagbl .-Werlag .
1 8 1

7631
durchaus zuverlässig , gefucht Hof Lindenthal bei
Sonnenberg , von Sieree , Oberstlieuteuant a D

Er « Fuhrknecht “ “ «* * - S,,, ™
’ 5”

Ein Knecht gesucht Aarstraße 6 bei Back .
» « ermuhle .

Ein tüchtiger Fuhrknecht gesucht Schlachthausstraße 1b .
rstuhrknecht gesucht Moritzstraße 9 , Hinterh .
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Arts - Statut
( Gemeindcbeschluh ) -

zu der zur Ausführung kommeuden Neucaualisation .

Mit Bezug auf die Polizei -Verordnung vom 1 . August 1889 , betr .
die Errichtung und den Betrieb von Tiefbau -Anlagen , werden in Betreff
der zur Ausführung kommenden Neucanalisirung und des Umbaues der
Canalisation von Wiesbaden mit Genehmigung des Bezirks -Ausschusses
unter Aushebung des Ortsstatuts vom 24 . October 1887 folgende orts -

sratutarische Bestimmungen getroffen :

I . Allgemeine Bestimmungen .

§ 1 . Nach 8 1 der Polizei -Verordnung vom 1. August 1889 ist in
denjenigen Staditheilen und Straßen , welche bei denr bevorstehenden
Ausbau der Canalisation der Stadt mit unterirdischen Canälen versehen ,
oder deren Canäle umgebaut werden , oder welche geeignete Canäle schon
besitzen , jedes bebaute

'
Grundstück durch ein oder mehrere unterirdische

Hausentwässerungsrohre an den Straßencanal anzuschließen . Die Legung
dieser Entwässerungsrohre , soweit solche in der Straße , also unterhalb
der Fußwege und der Fahrbahn liegen , einschließlich des in 8 12 ge¬
nannten gußeisernen Spnndkastens nebst Furrdirung für den
Revisionsschacht , sowie des Hochwasser -Verschlusses , falls ein solcher
nöthig ist , und das Versetzen der innerhalb des Straßerrgebietes
an den Gebäuden anznvringenden Standröhrerr , Sand - und
Fettsängen und dergleichen geschieht durch die Stadlgemeinde Wies¬
baden für Rechnung des Eigenthümers , insoweit nicht nach den nach¬
folgenden Bestimmungen eine Ansnahme gestattet erscheint .

8 2 . Wird nach Maßgabe der nachfolgenden Bestitnrnungen
die Aerrderrrrrg oder Erneuerung unterirdischer , bereits vor
Erlaß dieses Statuts in Berrutzung genommener Anschluß -
Canäle — gleichviel wohin dieselben münden — erforderlich ,
so übernimmt die Stadlgemeinde diejenigen Kosten , welche auf
die innerhalb des Stratzerrkörpers zu vcrlegertde Theilstrecke
des neuert Anschluß - Canals entfallen .

Ausgenommen hiervon sind die Anlagekosten der in 8 1
erwähnten Standröhren , Sand - und Fettfänge u . dgl . , welche
immer die Hausbesitzer treffen .

Bei Acnöerungen von bestehenden Anschluß - Canälen ,
welche durch die Bestimntungen dieses Statuts an fich nicht ge¬
boten erscheinen , sondern lediglich durch Um - oder Neubauten
bedingt find , ist die Uebcrnayme eines Kostentheils auf die
Stadtgemeinde ausgeschlossen .

Das Gleiche gilt hinsichtlich der Aendernng oder Erneuerung
bestehender Anschluß -Canäle , bei aller » Baulichkeiten , deren
Errichtung nur auf Widerruf gestattet worden ist .

8 3 . Soweit bereits früher , entsprechend den Bestimmungen
des Statuts vom 24 . Oktober 1887 , Aenderungen oder Er »
neuerungeu bestehender Slnschluß -Canäle seitens der Stadt -
Zemeinde auf Kosten der Hausbesitzer stattgcfunden habe », ,
hnden die Bestimmungen des § 2 sinngemäße Anwendung .

Diejenigen jetzigen oder früheren Hausbefitzer ( bczw . deren
Erben ) , welche diese Kosten bezahlt haben und denen hiernach
ein Anrecht auf Kosten -Rückersatz zustcht , werden mittelst Be¬
kanntmachung in » em städtischen Auzeigeblatt aufgesordert
werden , ihre Ansprüche behufs Prüfung und Festsetzung durch
das Stadtbauamt anznmelden .

Die Entscheidung ans etwaige Beschwerden gegen diese

Festsetzung^
steht dem Gemeinderathe unter Ausschluß des

Durch bloße Rechtsnachfolge im Besitze eines Grundstücks
geht der hier fragliche Ersatzanspruch auf den neuen Erwerber
nicht über .

§ 4 . Die Berechnung der Kosten für die in § § 1 und 2 genannten
Arbeiten erfolgt nach Maßgabe eines festen , öffentlich bekannt zu machen¬
den , alljährlich der Revision unterliegenden Tarifs .

8 5 . Der Tbeil der Entwässerungsanlage , welcher in der ^ ffent -
lichen Straße liegt , einschließlich der Sand - und Fettfänge und dercheichen ,
fidoch ausschließlich der Standröhren , wird Eigenthum der Stadt , welche
dessen fernere bauliche Unterhaltung , aber ohne die Reinigung , auf Kosten
der Stadt übernimmt .

8 6 . Der Oeginn der Entwässerungsarbeiten innerhalb der Grund¬
stücke, deren Ausführung durch die betreffenden Grundbesitzer selbst bewirkt
werden soll , ist dem Stadtbauamte , Abtheilung für Canalisationswesen ,
mindestens zwei Tage vorher schriftlich mitzutheilen .
. .. § 7 . Die Arbeiten sind in möglichst ununterbrochener Aus¬
führung zu vollenden .

Kein Entwässerungsstrang darf jedoch zugefüllt werden , ehe nicht
durch den hierzu beauftragten städtifchen Techniker oder Aufseher eine
Besichtigung des Rohrstranges , sowie eine Prüfung desselben voraeuommen
und die Erlaubniß zur Zufüllung schriftlich ertheilt worden ist .

Die Handwerker und Unternehmer , welche mit der Aus -
suhrung von Entwässerungs -Anlagen seitens der Hausbesitzer
beauftragt sind , haben den Weisungen der Revisiönsbeamten
Evlge zu letzten »

Die Hauseigenthümer sind verpstrchtet , dre zur Prüfung
der fertigen Leitungen nöthiger » Dichlnngsarbetten vorzu -

nehmcn und das zur Wafferprobe nöthtge Waffer ans eigene

Rechnung zu beschaffeu . , r, , ,
8 8 . Den sich legitimirenden städtischen Retustonsbeamten muß ieber =

zeit der Zutritt behufs Prüfung der Hausentwässerungsanlagen gestattet
werden . . „ . . . „ ,

8 9 . Die . Stadtgemeinde Wiesbaden wird die Relmgnng der Ent¬

wässerungs -Anlagen , sowie die Bescitiguug von etwaigen Ver¬

stopfungen , söfer »» sie nur von der Straße oder vom Stratzen -

canal aus möglich ist , durch die Stadtgemeinde aus Kosten der

Grundbesitzer ausführen . Bei Einholung der Erlaubniß zur Anlage einer

Entwässerung hat der betreffende Eigenthümer anzugeben , ob er die

Reinigungs -Arbeiten durch die Stadt vorgenommen haben will . Gleiche
schriftliche Erklärung wird von denjenigen Hauseigenthümern erhoben ,
welche bereits als vorschriftsmäßig anerkannte Haus -Entwässerungen . be¬

sitzen . Für die Reinigungs -Arbeiten sind Gebühren an die Stadtgemeinde
zu entrichten , deren Höhe alljährlich festgesetzt wird .

8 10 . Für die Gestattung des Anschlusses der Haus -Eut -

wässerungs - Canäle au den hierfür bestimmten Straßen -Canal
haben die Eigenthümer der Grundstücke , welche einen Canal -

anschlutz bisher nicht hatten , einen nach der Front ihres An¬
wesens und nach einem feststehenden , alljährlicher Revision
unterliegenden , Tarif zu bemeffetrdcn Kostenbeitrag zu den
Stratzen -Canal -Baukostrn an die Stadlgemeinde zu entrichten .
Der gleichen Abgabepfiichl unterliegen diejenigen Grundbesitzer ,
welche aus bereits früher angeschloffenen Grundstücken Neu¬
bauten errichten , sofern sie hierbei neue Anschlüffe an den
Straßen - Canal Herstellen .

Befreit von dieser Abgabe bleiben dagegen diejenigen
Grundbesitzer , welche einen Beitrag zu den Baukosten des be¬
treffenden Straßen -Canals aus Grund der Bestimmungen des
Straßenbau - Statuts bereits früher geleistet haben tm » die¬
jenigen , welchen eine solche Befreiung seitens der Stadt -
gemeinde vertraglich zugesichert worden ist .

8 11 . Sämmiliche nach vorstehenden Bestimmungen an die Stadt -
gemeinde zu entrichtenden Kosten haben den Charakter öffentlicher Ge -
meiudeabgaben und unterliegen der Einziehung im Verwaltungszwangs¬
verfahren .

Zahlungspstichtig ist diejenige Person , welche als Eigen¬
thümer des pflichtigen Grundstücks im Stockbuch eingetragen
ist . Sollte ein Grundstück zwischen der Zeit der Fertigstellung
der die Forderung begründenden Arbeiten und der Kosten -
atrforderung seiner » Eigenthümer wechseln , so haftet neben
dem Letzterer » der neue Erwerber solidarisch »

II . Besondere Bestimmungen .

Construction nnd Material .

§ 12 . a ) Die Entwässerungsleitungen können aus glasirtem Thon ,
Cement

'
, mit einem gegen das Rosten schützenden Ueberzng versehenen

Eisenröhren oder sonst einem speciell von der Gemeindebehörde im Ein¬
verständnisse mit der Polizeibehörde genehmigten Material hergestellt
werden . Als sicherste und solideste Entwässerüngsleitungen sind Eisen¬
röhren mit Bleidichtungen zu empfehlen .

b ) Die einzelnen Leitungen sind nach Vorschrift des Stadtbauamtes
iu die Canäle einzuführLN und zwar vermittelst der zu diesem Zwecke
vorgesehenen Einlaßstücke , deren Zahl und Lage durch das Stadtbauamt
bestimmt wird .

c ) Bei Leitung über der » Boden ist Eisen anzuwendsr »,
sofern nicht mit Zustimmung der Polizeibehörde irr gewissen
Fällen ausnahmsweise Thonröhren mit Ummaucrnrrg zuge -
lafferr werden . Bei Fallröhren mit Ausnahme der Abtrittsfallröhren ,
kann außerdem auch Zink und Blei zur Benutzung kommen .

Zink ist jedoch zu neuen Fall - oder Lüftungsröhren , sowie
bei Ersatz schadhafter Röhren nur außerhalb des Hauses
zulässig .

d ) Die Verbindungen und Anschlüsse aller Röhren müssen vollständig
luftdicht hergestellt werden .

Als Dichlnngsmaterial der Thonröhren und deren Anschlüsse an die
Fett - und Sandfäuge dienen Theerstricke und Letten . Die Theerstricke
sind m die Muffe mit geeignetem Eisenwerkzeug fest einzutrciben und ist
hierauf dieselbe auf ihre ganze Tiefe mit Setten auszufüllen . Außerdem
ist . lebe Muffe mit einer Cementmörtelumhüllung von wenigstens 5 cm
Dicke und 20 cm Länge zu ummauern . Die Dichtung der Cemcnrröhren
hat an den Stoßfugen zunächst mit Gement zu geschehen . Jedch -Stoßsuae
, st alsdann mit der gleichen Cementmörtelumhüllung wie bei den Thon -
rohren zu versehen . An den Stößen sowohl der Thon - als der Cemcnt -
röhren ist eine Betonunterlage von mindestens 6 cm Stärke anznorbnen .
Der hierzu verwendete Mörtel muß aus 1 Thcil gement unb 2 Theilen
fernem , reinem Sande bestehen . .

der Eisenröhren hat dadurch zu geschehen , daß die
Muffen nach Verdichtung durch Theerstricke mit Blei luftdicht verklemmt
werden . Zrrr Verdichtung serrkrccht stehender Eisenröhrcr » kann
rn Fallen , ber welchen die Verdichtung mit Blei rrach Ansicht
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ver Revisionsbehörde Schwierigkeiten macht , Mennigekitt znr
Verwendung kommen . Zink - und Bleiröbren sind mit Löthmetall zu
Amten . „ Alle Dichtungen sind derart auszuführen , daß int Innern der
Rohrstrange keinerlei Vorsprünge oder sonsttge Unebenheiten entstehen .

e ) Der höchste Punkt jeder außerhalb der Gebäude befindlichen Rohr -
Icttung soll eine Erddeckung von mindestens 50 cm und jeder innerhalb

i Gebäude befindlichen Rohrleitung eine Erddeckung von
mindestens 25 cm über der oberen Rohrkaute haben mit Aus -
nahme der Krümmlinge aus den Sandfängen . Kanu diese Grddeckung
nrcht erzielt werden , so sind Eisenröhreu zu verwenden . 23 «
bestehenden Entwässerungsanlagen können Rohrstränge , falls
sie sich dicht erweisen , jedoch nicht die vorgeschriebene Erd -
uberdeckuug besitzen und nicht aus Eiscnröhren bestehen ,
nach Weisung der Revifionsbehörde auch durch Ummauerung
oder Betonirung oder auf sonst geeignete Weise geschützt

, f ) Jede Einmündung eines Rohrstranges in einen anderen muh unter
spitzem Winkel erfolgen .

g ) Das geringste zulässige Gefälle aller Leitungen ist 1 r 50 .
Das größte zulässige Gefälle des HaUptsttangeS ist 1 : 15 .
Würde das Gefälle größer , so muß es gebrochen werden . Ein Gefälle

von etwa 1 : 25 für 15 cm weite Röhren und 1 : 20 für 10 cm weite
Rohren ist zu empfehlen . Gefälle unter 1 : 50 und über 1 : 15 sind nur
bet Gewährleistung ausreichender Spülung mit besonderer Genehmigung
im Emvcrständniß mit der Polizeibehörde statthaft .

_h ) Die lichte Weite der Röhren soll entsprechend der abzuleitenden
Wassermenge gewählt werden , mit Ausnahme der Fallrohren nirgends unter
10cm und m der Regel nicht über 15 cm und bei bestehenden Anlagen

über 20 cm betragen . Nie dürfen Röhren nach der Richtung des
Abflusses in andere von geringerer Weite übergehen .

i ) Jeder Einfluß in einen Entwüsscrungsrohrstrang muß , unbeschadet
der Bestimmungen des § 14 , unter Vermitlelüng eines Wasserverschlnsses
stattslnden .

k ) In Leitungen , durch welche fettige , seifen - und sinkstoffhaltige Ab -
lvasser abgefuhrt werden , sind vereinigte Fett - und Sandfänge einzuschalten .
Dieselben sollen in der Regel in nächster Nähe des betreffenden Fallrohres
angebracht werden , auf keinen Fall aber weiter entfernt sein , als höchstens
8,5 m .

. 1) Die Entwässerung der vom Regen getroffenen Bodenfläche ist durch
emen Sandfang zu vermitteln . Bei Hofflächen unter 45 qm Größe ist es ,
unbeschadet der Bestimmungen den § § 13,14 und 18 , gestattet ,alle einen Fett - oder Sandfang erfordernden Leitungen in einen gemein¬
schaftlichen Fett - und Sandfang zu führen , der zugleich das Hof - und
Rcgenwasser aufnimmt . Den Hofstächen ist ein allseitiges Gefälle
nach den Hofsandsänger » hu » zu geben . Sind die Hofstächen
»»icht gepflastert , so sind sie im Gefälle von mindestens 1 r 50
nach den Sandfängen Yin sorgfältig zr » ebnen .

m ) Innerhalb des Privateigenthums ist in das Hauptrohr ein guß¬
eisernes Rohrstück mit luftdicht verschließendem abnehmbarem Deckel , ein
sogenanntes Spundstück , mit mindestens 0,30 m langer , freizulegcnder
Oeffnung einzuschalten .

Falls dasselbe unterirdisch zu liegen kommt , ist cs mittelst eines ge¬
mauerten Schachtes , welcher im Lichten mindestens 80 cm lang und 60 cm
breit ist , zugänglich zu machen .

n ) Leitungen aus Kellern , Souterrains und dergleichen , bei welchen
von dem Sttaßencanal aus im Falle der größeren Füllung desseloen
durch Regengüsse rc. voraussichtlich Ueberschwemmungen stattfinden , sind
mit Hochwasserverschlüssen (Rückstauvenkile ) zu versehen . Das Stadtbau¬
amt trifft Bestimmung darüber , wo solche Hochwasservetschlüsse anzu -
bringen sind .

o) Bei schlechtem Untergrund sind die Röhren auf Eisenträger oder
einer festgestampften Sandlage oder Beto »»lage in zweckmäßiger Dicke

1von mindestens 20 cm Stärke je nach Bestimmung der Revisionsbehörde
zu verlegen . Desgleichen , wenn die Röhren auf Mauerwerk oder steinigen
Untergrund zu liegen kämen .

Bei durchweg aufgefülltem Boden (Untergrund ) hat die Gemeinde¬
behörde besondere Sicherheitsmaßregeln vorzuschreiben .

Die Rohranschlüsse an Sand - und Fettfänge , sowie an den Straßen¬
canal sind zu untermauern .

p ) Die Hauscanal - Baugruben über 1 m Tiefe sind min¬
destens 70 cm breit anzulegen und müssen , wo nöthig , durch
Absprießen gegen Einsturz gesichert werde »». Beim Wieder -
verfüllen ist der eingcbrachte Grund sorgfältig cinzustampsen .
™ a) Die Thonröhren müssen von gleichmäßiger genügender
Wandstarke , sowie frei von Blasen , Kalkeinsprengungen , Rissen , Sprüngen
und sonstigen Mängeln sein .

Die Röhren müssen ferner ans guter Thonmasse bereitet , gleichmäßig
gebrannt , innen und außen gut giasirt , sowie nicht zu spröde sein .
Sammtlrche Rohren muffen an einem Ende mit einer bei 10 cm Rohrweite
minbeftens 5 ci6 und bei 15 cm Rohrweite mindestens 6 cm langen , voll¬
ständigen , starken Muffe versehen fein . Die Stärke der Dichtunqsfuge
muß mindestens 1 cm betragen .

b ) Die gußeisernen Muffenröhren haben Mit Ausnahme der Fall¬
rohre »» m allen ihren Theiten den Bestimmungen der von dem Verein
der deutschen Gas - und Wasserfachmänner aufgestellten Normaltabelle zu
entsprechen .

Für Closetfall -Röhren ist eine geringere Wandstärke , jedoch nicht unter
6 mm , zulässig .

überz ?gen
^

sein
^ö^ °" " E " innen und außen mit Asphaltfirniß (Goudron )

c) Die Zink - und Bleiröhren müssen aus bestem Materiale hergestellt
sei« . Das hierzu verwendete Zinkblech muß mindestens 1 mm dick und

die Wandstärke der Bleiröhren mutz die für bleierne Wasserableitungs¬
rohren übliche sein .

Dachwasserleituug .
§ 14 . Die Rcgenfallröbren können sowohl an den Sttaßencanal , als

an den Sansstrang bittet ohne Wasserverschluß itnb Sanbfang angeschlossen
werden , sofern ihre Mündung am Dache von dem nächsten Fenster entweder
2 m seitlich absteht , bezw . den Fenstersturz um mindestens 1 m überragt .

Sind diese Bedingungen nicht erfüllt , so iftgüin Auslauf des Regen¬
rohres em Waflerverscyluß mit Sanbfang anzuoWnen

Air den Hausfassaden ( Straßenfassaden ) müssen die Regenfallröhren
vom Boden bis auf eine Höhe von 1,20 m über demselben aus Eisen
bestehen . Dieser Therl der Fallrohre , Standröhre , ist mit dauerhaftem
Oelfarbenalisttlch zu versehen , Es ist gestattet , in Höfen das Dachwasser
mittelst einer wasserdichten Rinne oder Gosse dem Einlauf des Hossand -
fanges zuzuleiten . ■

Küchen - und Brauchwasserlcitung .
1b . Die Abflußöffnung eines jeden Wassersteines , sowie überhaupt

von Ausgüssen seder Art ist durch ein Sieb oder einen Rost , deren einzelne
Oeffnungen höchstens 1 gern groß sind , zu versichern . Zugleich ist bei
leder solchen Abflußöffnung ein leicht zu reinigender Wasserverschlutz
anzubnngen .

. Für die lichte Weite der Küchenfallröhren wird ein Maaß von
Mindestens 8 ern als zweckentsprechend enipfohlen . Mit Genehmigung der
Gemeindebehörde sind jedoch geringere Dimensionen statthaft .

Regenfallrohren dürfen als Fallröbren für Brauchwasser benutzt
werden , sofern das nächste Dachfenster in wagrechter Richtung
mindestens 1 m vom Dachcirrflutz entfernt ist .

Spülabtritte ( Waterclosets . )
§ 16 - a ) Sirmmtliche Spülabtritte sind zwischen Einfallöffnung und

Fallrohr nut einem hermetischen Wasserverschlutz zu versehen . Die Abfluß¬
öffnung des Wtiittsbeckcus darf höchstens 8 cm weit fein. Die Fallrohren
von Spülabtritten , soweit solche neu angelegt werden , müssen eine lichte
Weite von mindestens 12 cm und höchstens 14 cm erhalten .

b ) Alle bestehenden Spülabtritte (Waterelosets ) sollen diesen Bedingungen
mit thunlichster Rücksichtnahme angepntzt werden und dürften alte Fäll -
robren , sofern sich dieselben m gutem Zustand befinden , auch bei größerer

Weite als 14 cm und bei geringerer Wandstärke als 6 mm fortbestehen .
Hierbei kann ausnahmsweise zugelassen werden , daß das Fallrohr in ein
engeres Rohr übergeht , jedoch ist auf jeden Fall vor dem Berjüngungsstück
em leicht zugangllcher Spundkasten in die Leitung einzuschalten . Die
Gemeindebehörde behalt sich vor , in einzelnen Fällen hierüber befondere
technische Anweisungen zu geben .

c ) Die Spülapparate und Behälter sämmtlicher Spülaborte
Müssen mindestens bei Tag bei Benutzung jederzeit geilügend
Wasser l »eseri ».

Das Hauptzufüyrnngsrohr der Wasserleitung zur Closet -
spuluntz darf demgemäß , ausgerromrnen bei Reparaturen , bet
Tage nicht abgestellt werden . Bei besonders dem Froste aus -
aesetzten Leitungen kanrr auf Antrag der Bctheiligten die
Revisionsbehörde die zeitweise Abstellung des Hanptzuführnngs -
rohrcs , bei Gefahr deS Einfrierens , auch bei Tage durch befondere
schr »ftl »che Verfügung gestatten .

d) Die Closetfitze sind so herzustellen , daß sie sich zwecks
Revision der Shphons u . f . w . jederzeit ohne Zuhilfenahme
von Werkzeugen entfernen lassen .

e ) Etwaige besondere Spülabtritts - Coustruetioneu für Schulen ,
Spitaler , Versammlungslocale , Fabriken re . unterliegen besonderer Ge¬
nehmigung .

Die Anlage von sogenannten Trogabtritten ( gemeinschaftliche Spül¬
abtritte auf dem Hofe ) kann unter besonderen für leben einzelnen Fall zu
stellenden Bedingungen gestartet werden .

f ) Die Bissoiranlaaen (Pissoirs ) in öffentlichen Localen ( Wirthshäusern
u . s. w .) sind mit selbstthatiger Wafferspülung zu versehen .

_ Verantwortlich für die Spülung der vorgeua »»nte »» Anlagen
»st Dericuige , welcher )» die Disposition über den betreffender »
Wafferleituugshahrr zusteht .

Behufs der geborener » Spülung einzelner in der Nähe von
Elozets belegeneu Piffoirbecken empfiehlt es sich , dieselben mit
dem Spulapparat eines Closets itt Verbindung zu bringen ,worüber dre Revestorröbeaurten nähere Einleitung gebe « .

Fett - und Sandfänge .
§ 17 . Die Fett - und Sandfänge sind entweder aus Thon , Cement

oder Ehen herzustellen und müssen mit einem autzerhalb derselben befind¬
lichen festen Walserverschluß versehen sein .

Wasserverschlüsse .
§ 18 . Alle Verschlüsse müssen 15 cm Wasserhöhe bei Fett - und Sand -

fangen und mindestens 4 cm Wasserhohe bei allen sonstigen Einflüssen
Lfsiben . Alle neu zu errichtenden Wssierverfchlüsse innerhalb der Grund -
stuctt sind derart zu construiren , daß sie von Hand nicht entfernt werden
können .

Lüftung .
§ 19 Jedes Fallrohr , welches Abgänge aus mehr als einem Geschoß

aufnlmmt , ist in gleicher Weite bis über Dach zu verlängern und hier mit
einem Hut zu versehen , welcher mindestens 10 cm von der Aus¬
mündung abstcht .

Gegen etwaige Fenster mutz die Ausmündung entweder in wagrechter
Richtung mindestens 2 m abstehen oder den Fenstersturz um mindestens
1 m überragen . Bei verlängerten Abtrittsfallröhre, » muß gemäß
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Hette 3T

Herren - Hemde » « ach Maaß
per Dtzd . von 21 Mk . an ,

K 15 der Polizeiverordnung vom 1 . August 1888 der wagrechte
Abstaud 3 m betrage « .

Bestehende Berlängeruugeu von Abtrittsfallköhren aus

§ iitf behufs Lüftung dürfen in Räumen , welche nicht als
lohn - oder Vorrathsräume verwendet werden können , belaste «

werde « . Im Uebrigen , namcittlich bet Erneuerung bestehender
und Herstellung neuer Anlage « stnd die Bestimmungen des
§ 12 maßgebend .

liebet die Lüftung der Fallrohren , welche nur Abgänge eines Geschosses
aufnehmen , wird von Fall zu Fall Bestimmung getroffen werden .

Spülung .
§ 20 . Jedes zu entwässernde Grundstück muß , sofern es seine Höhen¬

lage erlaubt , an die städtische Wasserleitung angeschlossen werden , denn die
Anlage einer Hausentwässerung kann nur dann/zugelassen werden , wenn
dafür gesorgt ist , daß im Hause ausreichend Wasser zur Spülung der
Rohrleitungen zu Gebote steht .

Es muß deshalb in jedem bewohnten Grundstück jedes Ausguß - bezw .
Einlaufbecken mit einem darüber befindlichen Zapfhahn versehen sein und
jedes bewohnte Grundstück mindestens 1 Ausgußbecken oder überhaupt
einen mit Zapfhahn versehenen Einlauf besitzen .

Insbesondere kann der Anschluß jeglicher Spülabtritte nur dann zu -
gelasfen werden , wenn der Wafferzuflutz und seine Vertheilung zur voll¬
kommenen Durchspülung aller Abfälle durch die Privatrohrstränge bis in
den städtischen Canal ausreichend erscheint . Der unmittelbare llnschluß
der Wasserleitung an die Spülabtritte ist nicht gestattet .

§ 21 . Wegen des Anschlusses an die öffentliche Wasserleitung , welche
nach § 20 Vorbedingung für die Anlage einer Hausentwässerung ist , oder
wegen erforderlicher Aenderung in der Art der Wasservertheilung haben
die Besitzer der betreffenden Grundstücke die erforderlichen Anträge bei der
Verwaltung des städtischen Wasserwerks zu stellen und ist bet -' Anschluß
bezw . die Veränderung nach den bei der Verwaltung dieses Werkes be¬
stehenden Vorschriften zu bewirken .

Hrmdeu - Eillsätze ,
3 - fach Leinen

,
empfiehlt 760 *

W . ßallmann9
______ ______ ____________ Kleine Bergstraße 9 .

i « 25 ' /. - jährlich beträgt die Betheilig , a .
JL -1 * Wil * d . Serienloos -Gesellschaft . Jedes

Loos gewinnt . Prospecte vers . ( Manusc .-No . 6091 ) 121

______________
Carl Ed , Koch , Mühlhausen t . Thür .

Bitte z « überzeugen !
Die noch vorhandenen Porzellan - « Nd Stcingnt -Waaren , als

Teller , Schüsseln , Kannen , Terrinen , Waschgarnituren , Kaffeeservice !!, ebenso
alle Arten Tassen verkauft von heute ab , um schnellstens zu räumen , mit
großer Preisermäßigung 7602

Franz jra & rer
’

s Bazar ,
nur Ellenbogengaste 2 .

Geschäfts - Eröffnung .

Den geehrten Herrschaften von Wiesbaden und Umgebung hierdurch
die ergebene Mittheilung , daß ich am hiesigen Platze , Larrggaffe 40 , ein

slM KlMkl - mV MMW - GOU
Normalien .

§ 22 . Soweit zur Neuherstellung oder zu Aenderungen von Haus¬
entwässerungen nach Maßgabe vorstehender Bestimmungen neue Con -
struetionstheile zur Anwendung konnuen , gelten für dieselben als Normalien

ibie beim Stadtbauamt zu Jedermanns Einsicht aufgestellten Modelle .
Abweichungen von oiesen Modellen , welche zeitgemäß ergänzt werden

sollen , sind nut mit besonderer Genehmigung der Revisionsbehärde , unter
welcher im Sinne dieses Ortsstatnts die Nvtheiluna für Eanali -
sationtwcsen des Stadtdanamtes verstanden rst , im Ein¬
verständnisse mit der Polizeibehörde gestattet .

III . Strafbestimmungen .
§ 23 . Wegen der Bestrafung etwaiger Zuwiderhandlungen gegen

diese Vorschriften wird auf die diesbezüglichen Bestimmungen der Polizei¬
verordnung vom 1 . August 1889 verwiesen .

Wiesbaden , den 20 . Dezember 1890 .
Der Oberbürgermeister von Jbell .

Vorstehendes Ortsstatut wurde durch Beschluß des Bezirks -Ausschusses
vom 10 . März d . I . genehmigt und wird mit dem Bemerken hiermit zur
öffentlichen Kenntmß gebracht , daß der von dem früheren Statut ab¬
weichende Text durch Fettdruck kenntlich gemacht ist .

Wiesbaden , den 11 . April 1891 .
Der Oberbürgermeister von Jbell .

Kölnische Unfall - Versichernngs - Actien -

Gesellschaft zu Köln a . Rhein .

Grundcapital 3,000,000 Mk .

Gezahlte Entschädigungen bis Ende 1890
über 2,200,000 IM .

Wir zeigen hiermit unsern vorehelichen Versicherten und
dem Versicherung nehmenden Publikum ergebens ! an , dass wir
unterin heutigen Tage neue , noch günstigere und vortheil -
haftere Bedingungen als bisher , für die Einzel -
Unfall - Versiclieröng eingeführt haben .

Auf Wunsch sind wir gern bereit , bestehende Policen nach
den neuen Bedingungen kostenfrei umzusehreiben .

Gleichzeitig empfehlen wir uns zum Abschluss von Einzel - ,
Passagier - , Seeunfall - und Einzel - Collectiv - Versicherungen für
säinmtliche Beamte und Werkmeister industrieller Werke , denen
ganz besondere Vortheile eingeränmt werden , sowie auch zum
Abschluss von Haftpflichtversicherungen für in einem Etablisse¬
ment vorübergehend anwesende Betriebsfremde u . s . w .

Jede gewünschte Auskunft wird von der Direetion , sowie
dem mitunterzeichneten General -Vertreter bereitwilligst ertheilt .

Köln , den 7. April 1891 . 7584

Kölnische
Unfall - Verslcherungs - Actien - Gesellschaft

Die Direetion :
JF . BAorth .

Hermann Hühl in Wiesbaden , Kirchgasse 2a .

eröffnet habe . Langjährige Thätigkeit setzen mich in den Stand allen
Anforderungen zu genügen .

Mit der Bitte , mich in meinem Unternehmen gütigst zu unter¬
stützen , zeichne

Hochachtungsvoll

W . W . Schmidt Wwe .

Emaille - aaren .
Ein Posten Emaille -Waaren , als Waschbecken , Casserolm , Pfannen ,

Nachttöpfe , Fleischtöpfe , Teigschüsseln , Kaffeekannen , Seihen und bergt ,
theils mit kleinen Fehlern behaftet , wird , um schnell zu räumen , spott¬
billig ausverkauft . 7608

Wasa ® Füfcrer ’
s Basar ,

_______________________ nur Ellenbogengaffe 2 .

Aeeht Medicin « - TokayeF
7i Fl . nur 1,45 Mk ., bei 6 Fl . 1,35 Mk .

Vi Fl . Ätzmanttshätrser Rothwein 1,60 Mk .
7i Fl . ächt Sherry ttni > Portwein 1,95 Mk ., bei 6 Fl . 1,85 Mk .

7i B . v . Motaten ’ s Cacao 2,85 Mk .
100 eyypt . Cigarette « nur 1,95 Mk . , Werth 4 Mk . ,

im CommissionS -Lager Kirchgaffe 9 , früher Häfner gaffe .

177

Saatwicken

empfiehlt
in nur prima Qualitäten

billigst

g Keine Störung 9S,e !
bei Anwendung von Georg Coste 's

gFiissMen - Olanz - Lacken ;
di-ielben trocknen sofort , stnd geruchfrei , Insten

Hh stch Überbohnen , sind in der Haltbarkeit unver -'« 9 toüftüd ) und anerkannt die besten ! Ina Farben
© streichscrtig.

Bohnermasse (Fußbodenwichse), Stahlspähne ,
Bei : A . € rai » , Lauggasse 29 .

SJiez & Friedrich , Wilhelmstraße .
Walter SSreitle . Taunus -Drog .
C . Wrodt , Albrechtstraße .

Zur Saatzeit !
Deutsche Kleesaat ,
Ewige Kleesaat ,
Saathafer ,

Philipp Magel ,
. ________ NertgaffegV , Ecke der Manergaffe .

Ein Sicherheitsrad ,
14 Tage gefahren , hochfein gearbeitet , für 200 Mk . unter Garantie ,

ein SicherheitsrnÄ, »
1 Jahr gefahren , Rahmenbau , für 160 Mk . zu verkaufen . 7601

Franz Führer ,
nur Ellenbogengaffe 2 .
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Mietsigesirche siilillif
■ MK ® » Auf November wird eine kleine Villa zu miethcn

gesucht . Offerten unter 13 . i . an den Tagbl .-Verlag

Ges . v . still . Dame auf 1 . Juli oder Oct . in still . Villa , im Kurviert .,
Wohn . v . 3— 4 Zimm ., Küche , Garten re. Preis -Offerten u . „ Kull “
an den Tagbl .-Verlag erbeten . 7545

Eine ruhige , aus zwei Personen bestehende Familie
stutzt zum Oetober oder November eine große ele -

y gante Etage oder zwei kleinere . Offerten unter
Y . Y . 4 an bett Tagbl .-Verlag erbeten .

R Ein großer schöner Laden in frequenter Geschäftslage per 8
K September oder Oetober d . I . zu mietheu gesucht . Wurde H
H Jemand ein solches Lokal bis dahin fettig stellen ? Offerten B
Z nebst Preis unter LL . L « an den Tagbl .-Verlag erbeten . 6839 |iiniin 1»,- » >'■™ rHMWMMMMBnBTT1Trrro1
Ein geräumiges Ladenlokal mit Magazin wird zum 1 . April 1892 zu

miethen gesucht . Näh . Tagbl .-Verlag . 6369

ES , Mermietsiunaen WMZI
........... - ........... ■■■■ — — ■ — - --- —

Geschaftslokale ete .

Nerostraste 35 ein kleiner Laden auf gleich zu Denn . 1872

Werkstätte Näh . Neubauerstratze 4^ ** $

Großer Garten mit freundlicher Wohnung von 5 Zimmern auf 1 . Juli
zu Derrn . Näh . Emserstraße 45 , über 2 St ., 11 — 12 Uhr Vorm . 5317

Ein schön geeignetes Terrain zur Errichtung eines photographischen
Ateliers ist zu Dermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 7137

Mohnirrrgen .

Friedrichstraße 47 , im Neubau , ist der 4 . Stock , bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche , Mansarde und Keller , zum 1 . Juli zu Dermiethen . 6807

Lauggasse 31 ist eine Frontfpitzwohnung zu verm . Näh . 1 . St . 6485
Rheiustratze 30 ist die 2 . Etage , bestehend aus 7 Zimmern

nebst allem Zubehör , per 1 . Juli zu dermiethen . Näh .
daselbst in der 1 . Et . 5262

Saalgasse 3 Zimmer und Küche zu Dermiethen . 7162
Kl . Schwalbacherstraße 4 ist eine Wohnung von 5 Zimmern nebst

Zubehör zu verm . Näh . Äirchgaffe 22 . 6677
Wörthstratze 1 schöne Wohnung , Salon , drei Zimmer , Küche und

Zubehör , auf 1 . Mai zu Dermiethen . .

Möblirte Mshnnrrgen .

1 Q möbl . Ei ., 5 Zimmer , eiliger . Küche ( Balkon , Garten ) ,
4 . 9 im Ganzen ob . einz . per Auf . Mai zu Derrn . 7333

Möblirte Zimmer .

Albrechtstraße 31c ein möblirtes Parterrezimmer zu Dermiethen . 6346
Albrechtsttatzc 33 ist ein möblirtes Frontspitz -Zunmer auf sogleich an

zwei anständige ruhige Herren zu Derrn . 5188
Vleichstraße 4 , 1 . Et . r ., ein schön möbl . Zimmer zu Dermiethen .
Faulbrunnettstraße 10 ist ein schön möbl . Zimmer für einen oder

zwei Herren per 1 . Mai abzugeben . Näh . Part . r . 6656
Fauibruuneustratze 13 , 2 St ., möbl . Zimmer (mit Kaffee 20 Mk .

per Rionat ) zu Dermiethen . 7301
Feldstratze 10 ein möblirtes Zimmer 1 . St . l . 7308
Friedrichstraße 29 , 3 St ., ein schön möbl . Zimmer zu Dermiethen . 7517
Karlstratze 16 , Part ., ist ein schön möbl . Zimmer sofort zu verm . 5018
Lonisrnstratze 2 gut möbl . Zimmer mit oder ohne Pension . 22991
Mauergaste 14 , 2 Tr ., ein schön möblirtes Zimmer zu vermietheu .
Nerostratze 8 , 2 St . h . , möbl . Zimmer zu vermietheu . 7103
Rheinstratze 40 , Part ., möblirtes Wohn - und Schlafzimmer mit sep .

Eingang per 1, Mai zu vermietheu .
Röderavee 32 , nabe der Taunusstr . , gut möbl . Zimmer zu verm . 7405
Schillerplatz 1 , 3 Tr ., freunbl . möbl . Zimmer .
Schulberg 17 , Hinterh . 2 Tr ., möbl . Zimmer an anft . Fr . zu vm . 7581
Schwalbacherstraße 6 sind zwei möblirte Zimmer an einen Herrn

zu vermietheu . 6610
Taunusstratze 41 , 3 ^ Et . l ., Somienfeite , gut möbl . Zimmer zu verm .
Taunusstraße 45 , eonnenfeite , gut möblirte Zimmer zu verm . 22987
Walramstraße 4 möbl . Parterre -Zimmer zu Denn . 6671
Walramstraße 20 , 1 . St ., möblirtes Zimmer zu vermietheu . 7239
Webergaffc 29 , 2 , ein bis zwei möbl . Zimmer mit Cabin . zu ver -

miethen , auf Wunicy mit Pension . 7284
Wellritzstraße 5 freunbl . möbl . Parterrezimmer per 1 . Mai zu verm .

Näh . im Laden . 7230

Wilytllnslmßc 8
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Wörthstratze 1 , Part ., Salon und Zimmer ( separ . Eingang ), auch einzeln ,
mit 1 bis 3 Betten mit oder ohne Pension zu vermiethen .

Wleichftraße 1 , 1 Sinks . 6922

r .
6375

Fremden - Pension

Salon , möblirte Zimmer mit und ohne Pension .
HSkLMoN . Webergaffc 3 ( Zum Ritter ) , Bel -Et . 7312

7315
7278
7167
und

14553

Näh .
7467

7425
6874
6134
6835

6754
Vrdh . 2 .
Mai zu

7580
6981

Wörthstraße 1 , 2 Tr ., Pension . Salon und Schlafzimmer , 1 bis
2 Betten , zu vermiethen .

Hirschgraben 18 a . 7439
Eins . möbl . Zimmer

'
zu vermiethen Karlstratze 30 , Mitleid . 1 St . 7223

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Metzgergasse 20 , 1 St . hoch . Daselbst
erhalten zwei Arbeiter Logis .

' ‘
7070

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Moritzstraße 9 , 2 . Hth . 1 St . 7437
Hübsch möbl . Zimmer zu vermiethen , en . Pension , Moritzstraße 21 , 4 .
Ein hübsch möblirtes Zimmer zu vermiethen Nerostratze 12 .
Gut möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten Nerostraße 46 , 1 Tr . hoch .

Ein feines möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen Röderstraße 41 ,
nahe der Taunusstratze . Im Laden zu erfragen .

Schönes möblirtes Zimmer mit separatem Eingang sofort preiswürdig zu
vermiethen Römerberg 14 , Seitenbau 1 r .

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Kl . Schwalbacherstraße 4 .
Möbl . Zimmer an einen Herrn zu vermiethen Steingasfe 14 ,
Ein schön möbl . Ziinmer mit sep . Eingang auf gleich oder 1 .

vermiethen . Näh . Walramstraße 33 , 1 St .
Ein gut und schön möbl . Zimmer zu verm . Webergasse 44 , 2 .
Ein gut möblirtes Zimmer sofort zu verm . Webergasse 49 , 1 I. 7555
Ein möbl . Zimmer billig zu vermiethen Webergaffc 50 , Frontspitze . 7842
Möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 3 , Bel -Etage . 22615
Ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 43 , 2 . St .
E . geräum . gut möbl . Zimmer zu verm . Wörthstratze 12,1 St . 5863
Eine schöne möblirte Mansarde ^ auf sofort zu vermiethen . Näh . Dotz -

heimerstraße 34 , Seitenbau 1 St . rechts . 7442
Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension zu vermietheu Karlstratze 18 , 1 .
Reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis Adlerstraße 13 , Hth . 2
Aust . j . Leute eih . Kost und Logis Bleichstraße 2 , Hinterh . 1 l .
Zwei r . Arbeiter erhalten Logis Feldstratze 24 , 2 Tr . l .
Zwei reinliche Arbeiter erhalten Logis . Nah . Helenenstraße 5 .
Reinliche Arbeiter erh . Schlafstelle Kl . Kirchgasse 3 , 2 St .
Ein reinlicher Arbeiter erhält gute Schlafstelle Kl . Kirchgasse 4 , 3 .
Zwei Arbeiter erhalten Kost und Logis Lehrstraße 35 .

anständige , Stellen suchende , können rein
billig logiren Metzgergasse 14 , 2 . _____

äemlj . Beate erh . Schlafstelle m . Kaffee Schillerplatz 1, Stb . 1 St . l . 7226

Pension . Möbl . Z . m . Pension pro Tag v . 3 Mk . an Karlstr . 18 , 1 .
Frcmden -Pcnston Taunusstr , so , 2 . Mövl . Zimmer . 7046

fflgSBa » Zwei sein möblirte Zimmer , ein Schlafzimmer und
Salon Lehrstratze 4 , Part . 5286

Zwei möbl . Parterre -Zimmer zu vermiethen , auch kamt ein Clavier be¬
nutzt werden , Wellritzstraße 33 .

Wohn - und Schlafzimmer möblirt Friedrichstraße 14 , 1 . Et .
Ein bis zwei möblirte Zimmer zu verm . Villa Humboldtstraße 3 .
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Albrechtstraße 31 c , Frontspitze .
G . m . Z . ( 20 Mk . ) m . Kaff . u . Bed . z. vrm . Albrechlstr . 31 e , 3 r . 7548
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Feldstraße 4 . 6664
Ein schön möbl . Zimmer an einen anft . Herrn z. vm . Frankeustr . 1,1 1.
Ein st . möbl . Zimmer zu vermiethen Frankenstraße 3 , 2 . 6246
Ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Goldgasse 2 a , 2 St . I. 6645
Ein möbl . Zimmer mit sep . Eingang zu vermiethen . Wh . Goldgasse 3 , 2 .
Schon möbl . Zimmer und Mansarde billig zu verm . Hartiugstr . 13 , 8 r .
Schön möbl . Zimmer sofort zu vermietheu Helenenstraße 2,1 r . 6366
Ein großes schön möblirtes Zimmer zu Derrn . Hellmnndstr . 37 , Vdb . 2 .
Ein schön möblirtes Zimmer zu Derrn . Hermanustraße 7 , 1 St . r . 7066

Ein gut möblirtes Zimmer mit Pension zu vermiethen

Bier elegant wsMrte Zimmer ,

ev . KNch wit Kirche u . Zubehör ,

sind in der schon gelogenen
Billa Sanssonei , Mevricher -

ftratze 3 , zn verm . Haltepunkt
der Dampfstratzenbahn . 7889

Zwei schöne ryöblirte Zimmer
ans 15 . April zn vermiethen

Leere Zimmer , Mansarden , Kammern .

Zwei leere sch. Stuben fof . zu verm . Saalgasse 38 bei Cramer . 7450
Ein schönes leeres Zimmer mit sep . Eingang an einen anständigen Herrn

ober eine Dame zu vermiethen Stiftstraße 13 a , Gartenh . 2 Tr .
Ein heizb. leeres Dachstübchen zu vermiethen Adlerstraße 38 . 7081
Eine schöne Mansarde zu vermiethen Wellritzstraße 39 , Frontsp .
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Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute in der

1 . Krilags : Ztürme im Zafen . Roman von F . von Kapff -

Essenther . (13 . Fortsetzung .)
2 . Keilago : Vermischtes .
Nachrichte « - Zeilage : „ Mala Vita .“

Ksrales und Provinzielles .
(Der Nachdruckunserer Origi nalcarrespondenzen istnur unter deutlicher Quellenangabe geitattet .)

- o - Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemeinderaths -
1 ) Genehmigung von Rechnungen . 2) Begutachtung von Schank -Concessions -
Gcsuchen . 8) Festsetzung der Gemeindestcuer -Hebetermine für das Rechnungs¬
jahr 1891/92 . 4 ) Beschlußfassung auf eine Verfügung des Königlichen
Regierungs -Präsidenten , betr . die Verbreiterung des Nerothalweges . 5 ) Be¬
gutachtung von Baugesuchen . 6 ) Vergebung von Arbeiten und Lieferungen .
7 ) Gesuche und Anträge verschiedenen Inhalts .

- o - Das projectirts städtische Arrrren - Arbeitshaus war in
einer am Dienstag stattgefundenen gemeinsamen Sitzung der Bau -Coui -
mission des Gemeinderaths und der Armendeputation der Gegenstand
eingehender Berathung . Nachdem die Errichtung dieses Arbeitshauses
schon vor mehreren Jahren vom Gemeinderath als eine Nothwendigkeit
anerkannt und für diesen Zweck eilte Bausumme von 155,000 Mark aus¬
gebracht worden war , fiat sich innerhalb der Budget -Commission des
Bürger -Ausschusses eine Stimme gegen dieses Projecl erhoben . Da nun
die Armenverwaltung , insbesondere die ca . 80 Armenpfleger der Stadt
übereinstimmend der Ansicht sind , daß ein Arbeitshaus der projectirten Art
den Interessen der städtischen Armenpflege in hohem Grade entspreche , so
wurde in der eingangs erwähnten Sitzung diese Nothwendigkeit wieder¬
holt festgestellt . Die vereinigten Commissionen sprachen sich auch dahin
aus , das Projeet möglichst bald in einer Weise zur Ausführung zu bringen ,
daß die vorhandenen Mittel ausreichen . Der Vorschlag , zu dem erwähnten
Zwecke die „Klostermühle "

zu erwerben . , fand keine Mehrheit ,' da man zu der Ueberzeugung kam , daß die dort vorhandenen
Räumlichkeiten nicht geeignet sind und die Kosten eines Umbaues wohl
denjenigen eines Neubaues gleich kommen würden . Die Versammlung
einigte sich schließlich dahin , dem Gemeinderath vorzuschlagen , an dem
bereits in Aussicht genommenen Bauplatze an der Hinteren Mainzerstraße ,
in der Nähe der Kläranlage festzuhalten , mit dem Ban des Arbeitshauses
bald zu beginnen und dasselbe , den vorhandenen Mitteln ( 155,000 Mk .)
entsprechend , vorerst für die Unterbringung von 100 Insassen einzurichten .
Nach dem ursprünglichen Plane waren Räumlichkeiten für 150 Insassen
vorgesehen und die Kosten auf 265,000 Mk . veranschlagt .

- o - Militärisches , Die einzelnen Compagnieen des hier garnP
sonirenden Füsilier -Regiments von Gersd orff (Hess .) No . 80 sind , wie
bereits früher in diesem Blatte berichtet , von dem RegimentL -Commaitdenr
Herrn Oberst v . Gersdorff gestern Vormittag auf dem großen Exer -

. zierplatze an der Schierfteiner Landstraße besichtigt worden . Dieser Be¬
sichtigung , der sogenannten Compagnie - Vorstellung , wohnte auch
der Brigade -Commandeur Herr Geueral -Major Naglo von Frankfurt
am Main bei .

+ Franrosrn -Zählung . Auf Wunsch der französischen Regierung
findet gegenwärtig im ganzen -deutschen Reich eine Ermittelung über die
Zahl , das Geschlecht , das Alter , die Lebensstellung re . derjenigen fran -
sosischen Unterthanen statt , welche sich am 12 . d . M ., dem Tage der
allgemeinen Volkszählung für Frankreich , in Deutschland aufgehalten
Haden . Demzufolge sind sämmtliche Ortsbehörden angewiesen worden ,
diese Erhebungest für ihre resp . Bezirke , wie solche bereits vor 5 Jahren ," n Jahre 1886 , geschehen sind, -vorzunehmen und die aufznstelleiide lieber «
sicht nach dem Damals , mitgetheilten Schema an die zunächst vorgesetzte
Kreisbehörde möglichstcbald einzureichen .
. — Turnlehrer . In der königlichen Turnlehrer - Bildungs -Anstalt
Ui Berlin wird zu Stufung Oetober d . I . wiederum ein sechsmonatlicher
Kursus zur Ausbildung von Turnlehrern eröffnet werden . Im „ St .-

■ veröffentlicht das Cultusministerium eine Bekanntmachung , welche
l nähere Angaben enthalt .

□ Don der Zutraulichkeit unserer lieben Sänger in Wald und
Flur giebt folgende Beobachtung Kunde . Am „Warmen Damm " war
vorgestern ein Taglöhner mit Utngraben beschäftigt . Rastlos lag der
Mann seiner Beschäftigung ob , aber ebenso rastlos las etwa 6 Schritte
hinter ihm , von Scholle zu Scholle hüpfend , ein Staar die herausgegrabenen
Würmer , Puppen ec. auf und entfaltete dabei einen Appetit , der geradezu
erstaunlich war . Machte der Arbeiter aber einen Moment Pause , so flog
der Staarmatz auf den nahen Ast und wendete links und rechts den
Kopf , eine Neuaufnahme der Thätigkeit herbeisehnend , die er denn auch
sofort mit dem Manne wieder begann . Wer sollte da nicht vom Nutzen
unserer munteren Säuger überzeugt fein . • ®

x Plagegeister . Trotz zeitweiligen Schloßen , trotz Kühle und
Nordsturmbransen rückt die warme Jahreszeit mit Macht näher und
näher und mit ihr stehen auch jene kleinen Plagegeister auf , welche mit
dem Sommer sich eiustellen . Es gießt deren eine ganz erkleckliche Anzahl ;
wohl die berbreiteften unter ihnen sind die Mücken und die weniger be¬
achteten Stechfliegen . Die letztere fällt dem Menschen meistens deshalb
weniger auf , weil sie ihre Stiche in der Regel auf Kosten unserer harm¬
losen Stiibenfliege aussührt . Sie ähnelt derselben allerdings auch sehr ,
läßt sich aber bei geringer Aufmerksamkeit von ihr ganz leicht durch einen
langen spitzen Rüffel unterscheiden , den sie fnieförmig geknickt und unter -
geschlagen trägt , während der Rüssel der gemeinen Stubenfliege kürzer
und vorn breit ist . Auch hält die Stechfliege die Flügel gewöhnlich halb
offen . Sie hat zwar ihr Hauptguartier im Freien , kommt aber im Spät¬
sommer und im Herbst ebenso gern in die menschlichen Wohnungen , plagt
Pferde und Kühe in den Ställen mit ihren empfindlichen Stichen und
nimmt nicht den geringsten Anstand , selbst die Hertschasten im Salon un¬
versehens anzustechen , um Blut zu fangen . Am lebhaftesten und zudring¬
lichsten scheint sie vor Gewitter zu sein und man nennt sie deshalb in
manchen Gegenden Regenfliege , während man hier und dort auch noch
den irrigen Glauben findet , die Stubenfliege finge an au stechen , sobald
Regen im Anzuge ist . — Schlimmer aber noch als die Stechfliege ist das
Heer der Mücken . Die Mückenmännchen begnügen sich zwar damit , den
Honigsaft aus Blumen zu trinken , die Weibchen aber lassen sich gar zu
gern auf der Hand des Menschen nieder , um ihren Blutdurst zu stillen .
Die Wunde , die sie verursachen , ist an und für sich unbedeutend , allein
die Thiere lassen gleichzeitig eine zwar sehr geringe , aber trotzdem kräftig
wirkende Menge eines Giftstoffes mit einfließen , die das Blut herbeizieht
und es verdünnt . Infolge dieses Giftes entsteht die Geschwulst und das
tagelang anhaltende lästige Jucken . Ein mehrmaliges Befeuchten der ge¬
stochenen Stelle mit Salmiakgeist ist ein gutes Linderungsmittel , welches
übrigens auch bei Stiches von Fliegen , Wespen , Bienen , Ameisen , Skor¬
pionen und selbst auch bei Schlangenbissen gute Dienste leistet . Im Noth -
salle verschafft Waschen mit kaltem Wasser bei Mückenstichen schon einige
Linderung .

— Staare . Seit 2 , 3 Wochen etwa kommen jeden Tag gegen
Sonnenuntergang von verschiedenen Seiten , aber ziemlich gleichzeitig
Staare in . kleinen Trupps (20 bis 100 ) nach dem Nordende Frankfurts
und vereinigen sich zu ungeheuren Schwärmen über dem Holzhausen ' schen
Park am Oederweg . Ungefähr eine Stunde lang fliegen sie, so schreibt die
„Franks . Ztg ." , hoch in der Luft umher , theileu sich wiederholt in 2 , 3 ,
4 Gruppen , die auseinander und gegeneinander fliegen und sich wieder zu
einem dichtgedrängten Schwarme vereinigen . Längere Zeit halten sie sich
in unveränderter Höhe ; plötzlich senken sie sich, an freien Plätzen bis dicht
zur Erde , und steigen bann in leicht geschwungener Flugbahn hoch empor .
Wie ein Sturm braust es , wenn sie vorbeisausen , namentlich wenn ein
Theil in das Gebüsch gerät !) . Diese Manöver , die wie regelrechte Massen -
tänze erscheinen , werden mehrmals wiederholt und bis in die Gegend des
Palmengartens ausgedehnt . Ermüdete Gruppen trennen sich ab und setzen
sich auf die hohen Baume , so dicht bei einander , daß sie nur wie große
schwarze Knäuel zu erkennen sind . Nach einigen Minuten schwärmen diese
auf und andere _lassen sich auf die Zweige nieder . Tritt die Dunkelheit
ein , dann löst sich der Schwarm auf , kleinere Trupps enteilen nach ver¬
schiedenen . Seiten , das Gros scheint in der Richtung zwischen Westen und
Norden die Ruhe - und Nabrungsplätze anszusuchen . Wo schlafen diese
Zehntaufenoe ? Wo nähren sie sich ? Es ist schwer , auf diese Fragen eine
annehmbare Antwort zu finden . Ein alter, , sorgfältiger Beobachter der
Thierwelt in Frankfurt und der Umgegend erklärte , dort die Staare noch
niemals in solchen Massen gesehen zu haben . Ueberhaupt sind in so außer -

5 ordentlicher Menge im Frühling erscheinende Staarschwärme sehr selten .
In diesem Jahre wird jedoch AehnlicheS auch ans Slüruberg gemeldet .

’
So
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ainga « . 15 . April . Der Schnitt der(? ) Aus dem unteren Maingau , 15 . April . Der Schnitt der
Reben ist nnnmehr allenthalben beendigt . Bei dieser Arbeit hat,sich ge¬
zeigt , daß das Holz , wenn auch mitunter etwas schwach , doch tm All¬

gemeinen gesund und derart beschaffen ist , daß es immer noch ertrags -

fahig genug ist , um bei günstiger Witterung einen guten Herbst lrefern

zu können .
(?) Flörsheim a . M . , 14 . April . Am Sonntag Abend gerieten

in einer hiesigen Wirthschafl mehrere junge Leute in Streit , welcher sich
auch auf der Straße noch fortsetzte . Im weiteren Verlaufe desselben zog
einer der Bctheiligten ein Messer und brachte seinem Gegner einen Stich
in die eeite bei , welcher die Lunge traf . Der schwer Verletzte,wurde m
das Kreiskrankenhaus zu Biebrich übergeführt , woselbst er hoffnungslos

vieler Staare , wie es Heuer im Reichswalde giebt , schreibt der „91. Anz ." ,
können sich die ältesten Nijrnberger nickst erinnern . Dort sollen die von
den Forstbehörden an vielen hochqewachsenen Bäumen angebrachten Staar -
kobel die Vögel herbeigelockt haben . Auch Herr Baron von Holzhausen
hat vor 5 bis 6 Wochen etwa ein Dutzend Nistkästchen in seinem Parke
anbringcn lasten ; aber bis jetzt haben nicht Staare , sondern nur Sperlinge
sie aufgefunden und bezogen . Am Tage sind im Parke nur mit Mühe
einige Staare zu entdecken .

* Auskunft über den Verbleib von Kchisfen . Viele , nament¬
lich im Binnenlande , fern von den großen Verkehrs - Centren wohnende
Eitern und Verwandte von Seefahrern schweben über das Schicksal ihrer
in der weiten Welt umherfahrenden Angehörigen oft in banger Sorge .
Weder kommen direkte Nachrichten von den schreibunlustigen Seeleuten ,
noch dringt eine sonssige Kunde von dem Schiffe und etwa bestandenen
Fährlichkeiten bis zu den besorgten Verwandten . Mittel und Wege , den
Spuren des Verschollenen und seines Schiffes zu folgen , sind den Ange¬
hörige » nicht bekannt . Die Redaktion des Schifffahrtrheils der Hamb .
Börsen -Halle in Hamburg ist nun bereit , alle mit einer Postmarke für die
Anskunft versehenen Anfragen kostenlos zu beantworten . Dieselbe übt eine

genaue Controle über die Bewegung aller Schiffe aus . Bei Stellung der

Anfragen wolle man nur alle bestimmt bekannten Angaben über den

Stagten des Schiffes und des Capitäns , sowie bezüglich der Nationalität
des Schiffes recht deutlich macken , namentlich in solchen Fällen , wo es
sich um Schiffe mit häufig wiederkehrenden Namen handelt .

- o- Gonruus . lieber das Vermögen des Schreinermeistcrs Wilh .
Lind von hier , z. Zt . mit unbekanntem Aufenthaltsorte abwesend , ist
am 11 . April , Nachmittags 4 Uhr , das Concurs -Verfahren eröffnet und

terr Rechtsanwalt Dr . Hehner zum Concurs -Verwalter ernannt worden .
oncurs -Forderungeu sind bis zum 3 . Mai er . bei dem Amtsgericht I an¬

zumelden . Prüfungstermin ist auf Montag , den 11 . Mai , Vormittags
10 Uhr , arHeraumt .

- o - Lsicheniändimg . Am verstossenen Dienstag wurde im Rhein
bei Eltville eine unbekannte männliche Leiche geländet .

— Kleine Notizen . Die erste diesjährige Reunion dansante
im Kurhause wird nicht diesen Samstag , sondern Samstag nächster Woche ,
den 25 . April , stattfinden . — Ihre Durchlaucht Duchesse of New -

eastle und Gefolge beehrten gestern den Rathskeller mit ihrem Besuch ,
dinirten daselbst und sprachen sich über die Leistungen der Küche und des
Kellers sehr befriedigend aus .

o - Oestkwechfei . Herr Privatier Johann August Münch
verkaufte 5 Ar 20,50 Quadratmeter Bauplatz an der verlängerten Bleich -

straße an Herrn Bäckermeister Phil . Wenz hier .

darniederliegt .
-- - Kindurg , 14 . April . Ein kostbares Mißverständniß ist

dieser Tage in der guten Stadt Limburg a . d . L . vorgekommen . Der
dort erscheinende „Nasi . Bote " hatte vor Kurzem in einem Leitartikel die
Secten innerhalb der evangelischen Kirche besprochen und dabei auch
„Weinbrennerianer " aufgeführt . Dies glaubte der Limburger Polizei -

Sergeant , da er Weinbrenner beißt und evangelisch ist , auf sich beziehen
zu sollen und stugs sandte er daher der Redaction des erwähnten Blattes
unter Bezugnahme auf § 11 des Preßgesetzes eine Erklärung , worin es

u A . heißt : „Da meines Wissens es eine Seele dieses Namens Nicht

giebt , so muß ich annehmen , daß es dieser Benennung nur darauf ab¬

gesehen war , mich öffentlich verächtlich zu machen . Ich erblicke in dieser

öffentlichen Verächtlichmachung meiner Person eine Beleidigung . Ich bin
weder der Gründer , noch Anhänger einer Secte ." Mit vielem Humor ver¬

sichert darauf die Redaktion , daß sie den Limburger Polizei -Sergeanten
niemals im Verdacht gehabt habe , der Gründer einer Secte gewesen zu
ein oder ein solcher werden zu wollen oder zu können , sondern , daß sie
edialich unter Weinbrennerianer eine der vielen Baptisteii -Secten ver¬

standen habe , welche im Jahre 1889 entstanden und nach ihrem Stifter
Weinbrenner die Gemeinde der „Weinbrennerianer " oder „die Gemeinde
Gottes "

, ( englisch :
"Winobrennerians oder Church of God ) genannt wird .

Eine drastischere Illustration zur Anwendung des vielmißbrauchten § 11
des Preßgesetzes laßt sich kaum ersinnen .

-- - Aus der Umgegend . Herr Neupriester Fischbach von Rauenthal
ist als Caplan in Erbach angestellt worden . — Bei der Pfarrerwahl m

Delkenheim wurde Herr Pfarrer Dr . Lindenheim tu Kleeberg (KreiS

Ufingen ) mit 22 von 24 Stimmen gewählt . Derselbe wird mit dem 1 . Juli
nach seinem neuen Wirkungsorte übersiedeln .

Stimmen ans dem N « blit » i « i . * )

* Die ungemein niedrige Temperatur der letzten Tage macht
sich überall unaiigenehm fühlbar . Winterkleider und geheizte Zimmer
sind unbedingt erforderlich , wenn wir uns behaglich fühlen und unsere

Gesundheit schützen wollen . Es muß darum befremden , zu erfahren , daß
in einzelnen städtischen Schulen nach dem Beginn des Sommerhalbjahreö m

ungeheizten Zimmern unterrichtet wird . Niemand kann bestreiten , daß
ein längerer Aufenthalt in einer Temperatur von 6 bis 8 Grad , noch

dazu ohne jede körperliche Bewegung , aus den zarten Organismus der

Kinder nicht günstig einwirken muß . Man versehe daher jedes Klaffen¬

zimmer mit einem Thermometer und sorge dafür , daß dasselbe wahrend
der Schulzeit niemals weniger als 14 Grad zeigt .

* Geehrter Herr Redakteur ! Ein Anwohner der „ Verlängerten
Bleich st raße

''
, welche im verfiosseneu Jahr mit Genehmigung der

verehrlichen Gemeindebehörde als Bauquartier eröffnet worden ist , erlaubt

sich mit Ihrer gütigen Zustimmung durch das „Wiesbadener Tagblatt
"

Nachstehendes der verehrlichen Gemeinde -Verwaltung zur wohlwollenden
Erwägung zu unterbreiten . Im verflossenen Herbst wurde mst der Her -

Ö
‘

der .„Verlängerten Bleichstraße
" begonnen . Leider war ledoch der

olgende Winter von ungewöhnlicher Strenge und lehr langer
Dauer So ist es gekommen , daß die „ Verlängerte Bleich,kraße dis

heute noch nicht fertiggestellt ist und die Anwohner derselben für

ihren Verkehr , mit der ■Stadt noch aus einen Feldweg ange¬
wiesen sind , welcher zwar , Dank dem freundlichen Entgegenkommen der

Behörde , vor einiger Zeit ausgebessert wurde , bei dem bisherigen andauern¬
den Regenwetter und dem Befahren mit Lastfuhrwerken aber , bald wieder
in dem früheren bodenlosen Zustand sich befinden wird . Die verehruche
Gemeindebehörde ffei deshalb auf diesem Wege recht sehr gebeten , me
Arbeiten zur Anlage der mehrerwähnten Straße , nachdem der bisher ge¬
frorene Boden nunmehr bis in die Tiefe vollständig amgethaut t,t , mit

genügend zahlreichen Kräften wieder aufnehmen zu wollen . Von wmmtlichen
Interessenten würde es mit Dank aufgenommen , wenn die „Verlängerte
BleikWraße

"
, welche aus Zweckmäßigkeit wohl zugleich mit Baumen zu

bepflanzen sein dürste , vor Pfingsten ausgebaut sein würde . N .

jungen Pferde bei Dotzheim gestürzt , Mußte bewußtlos nach Hause ge¬
fahren werden und lag damals über 8 Tage an den Folgen einer er¬
littenen Gehirnerschütterung ohne Besinnung im hiesigen Garnison -

Lazareth . Ein längerer Urlaub nach der Schweiz hatte ihn zwar soweit
wieder hergestellt , daß er im Dezember v . I . feinen Dienst wieder antreten
konnte , doch machte sich noch häufig ein sehr heftiger Kopfschmerz be¬

merklich , der jedenfalls eine Folge der erlittenen Gehirnerschütterung war .
Lieutenant Fraude war gestern zur Feier seines Geburtstages mit einigen
Freunden vereinigt , als er von einem so starken Schwmdelanfall heim -

aesucht wurde , der ihn veranlaßte , sich in seine Wohnung zu begeben ,
woselbst er heute Nacht am Gehirnschlage verstarb . Das Hlnscheiden des

hoffnungsvollen , braven und allgemein beliebten Offiziers wird allseitig
bedauert .

Krmk , WisssKschaft , Literatur .

— Kurhaus . Das letzte Symphonie -Concert der Kur -Capelle ist

dieser Winter -Saison findet morgen Freitag , den 17 . April , Abends 8 Uhr , ■

als „Extra - Symphonie - Concert " statt . Das Programm ist ein ;
besonders interessantes . Von Orchesterwerken kommen zur Aufführung : I

„Im Frühling
"

, Concert -Ouverture von Goldmark ; Variationen in A - dur , i

op . 35 von Franz Schubert , und Spmphouie No . 4 in D -moll von Rob .

Schumann ; außerdem wird der vortreffliche Solo - Violoncellist deK
Orchesters , Herr Eichhorn , „Kol Nidrei "

, Adagio nach althebräischen
Melodieen für Violoncell mit Orchester von M . Bruch , zum Vortrag
bringen und dadurch dem Programm eine erhöhte Anziehungskraft ver¬
leihen . Hoffentlich findet dieses lebte Symphonie -Concert unseres ver¬

dienstvollen Kur -Orchesters recht zahlreichen Besuch , den ja die geringen .
Eintrittspreise von nur 1 Mk . für nummerirte und 50 Pf . für mcht -

nummerirte Plätze sehr erleichtern .
— Frankfurter Ktadttheater . Für Samstag , den 18 . April , _

bereitet sich im Frankfurter Overnbatise ein interessantes Ereigniß vor , indem -

die neue Oper von Masseuet , „Manon Lescaut "
, zur ersten Auf¬

führung gelangt Der Componist kommt aus Paris zu dieser Vorstellung
nach Frankfurt . Die Oper wird Sonntag , den 19 . April , wiederholt .
Platzbestellungen für beide Abende werden täglich an der Kasse des Opern - $
hauies entgegen genommen .

* Zchauivirt . Im Wiener Burg -Theater wurde am Samstag <

Jbseu ' s Stuck „Die Kronprätendenten "
gegeben . Der Dichter

war anwesend . Das Stück fand Beifall und dem Dichter wurde vielfach
gehuldigt . Die Vorstellung dauerte etwas lange , von 7 bis ‘/112 Uhr . I

Nach der Aufführung veranstaltete die Wiener naturalistische Schule ein I

Festmahl . A
* Theaterdirertor und Kritiker . JmWrcslau ist der gemeldete

Streit zwischen Herrn Director Förster und dem Theaterkritiker der

„Breslauer Zeitung
"

, Herrn Vollrath , durch ein Schreiben des Ma¬

gistrats an die Direction des Breslauer Stadttheaters geschlichtet worden . I

f Kiedrich , 15 . Avril . Der zur hiesigen Unteroffizier - Schule
commauÄrte Secoude - Lieuteiiant Fraude vom Jitsanterie - Regiment
Ao . N . war tm August v . I . mit feinem damals kurz zuvor beschafften

* ) Es sei bemerkt , daß wir Stimmen aus dem Publikum im Allgemeinen
Mir dann aufnehmen , wenn die betreffenden Einsender sich unserer
Red -action gegenüber namhaft machen . Anonyme Einsendungen
kSmw keine Berücksichtigung finden . D . R .
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Systems dar .

veranlaßt werden . Luftströmungen , Winde und Stürme sind vorhanden ,

besonders solche von der Art der irdischen Passatwinde . Der . beobachtete

Uebcrschuß an Bewegung Über die Drehgeschwindigkeit in der äquatorialen

Zone erklärt sich aus diesem Umstande . Die Lplchledmen Farben , ^
auf der Scheibe des Planeten hervortreten , Leigen wahrschenttich die Natt .r

der unter der Atmosphäre liegenden DRrMÄengestaltungen des Jupiter

an . So dürften wir wohl mit großer Wahrscheinlichkeit fchfteßen , daß d >e

dunkeln Stellen auf weite Wasserflächen deuten , wahrend über die Aalur

der kupferfarbenen noch nicht definitiv entschieden werden darf , ^ edensall ^
aber stellt Greens Arbeit einen großen Fortschritt und eine bedeutende

Erweiterung unserer Kenntnisse von dem größten Planeten unseres

Uom Mchortifch .
* Des Herrn Friedrich Ost „Erlebnisse in der Welt

Bel la uiy ' s "
, Mittheilungen aus den Jahren 2001 und 2002 . Heraus¬

gegeben von C
'

Wilbrandt . (Preis 1 Mk .) Unter diesem Titel er¬

schien soeben im Verlags der Hinstorff ' ichen Hof -Buchhandlung m Wismar

ein interessantes Büchelchen , das , wie schon aus dem >tüel hervorgeht ,
keine trockene Polemik gegen das bekannte Buch Bellamv s „ ZM ^ >ahre
2000 " bedeutet , sondern ein Roman , wie der Bellamy ' sche ist . Für trockene

nationalöconomische Belehrungen würde das . große Publikum keine

Empfänglichkeit haben , wohl aber für eine Erzählung , welche sich auf dem

Boden lenes erträumten Zukunststaates absprelt und in ihreni Verlaut ,
an der Hand von ganz nnansbleiblichen Begebenheiten , dre Haltlvstgkeit
und Unausführbarkeit der Idee der Verstaatlichung der Gesellschaft in , o

schlagender Weise documcntirt , daß es selbst dem Leser , den die mcnfchen -

beglückenden Zukunftsträume Bellamy ' s gänzlich gefangen genommen
hatten , wie Schuppen von den Augen fällt . Unbefangeueren Löser de?

Bellamy ' schen Buches aber werden sich ungemein erheitert fühlen , wenn

sie hier den Herrn Friedrich Ost genau die Spuren des Herrn ^ uliau

West verfolgen , aber ihn dabei zu Ergebnissen kommen sehen , welche die

beseeliaenden Ersahrunqen des Ersteren und di - Berichte des Dr . Lcete m

wahrhaft drastischer Weise beleuchten . Das Buch ist keineswegs eine

Parodie ; weit entfernt davon . Der Herausgeber ist ein erfahrener Mann ,
dessen Anschauungen auf sehr reellen nationalöconomischen Studien be¬

ruhen , der mit ruhigem Humor und unerbittlicher Consequenz den

amerikanischen Phantasten aus seinen verzweigtesten Pfaden verfolgt ,
und der dabei di >rch eine flotte , überzeugende Schreibweise und glückliche
Erfindung die Leser zu fesseln und zu unterhalten versteht . Von köstlicher
Schlauheit ist der Bericht des Herrn Friedrich Ost über die Begebnisse ,
durch die er in den Zukunftsstaat Bellamh ' S — dessen Märchen von
einem hypnotischen Schlafe er doch nicht wiederholen konnte —

überhaupt gelangte ; diese Begebenheiten haben sogar den Vorzug , daß
sie glaubwürdiger sind , insofern sie sich auf vorgekommcne ThatWen
stützen , als das unterirdische Schlafzimmer des Herrn Julian West .
Das Buch Wilbrandt ' s hat auch einen sehr ernsten Werth . Das

Bellamy ' sche Buch hat vielen wohlmeinenden und sonst höchst verständigen
Leuten den Kopf verdreht , weil sie übersahen , daß die Entwickelung der
Staaten und Gesellschaften und . damit die Gestaltungen des Verkehrs¬
lebens in einem unzerreißbaren Zusammenhang mit der natürlichen unab¬
änderlichen Weltordnung stehen . Auf jeder Seite offenbart sich dabei ,der

Verfasser als ein warmer Freund der besitzlosen Klasse und der Arbeiter .
Um so schneidiger aber entwickelt sich aus der E ^ ählung die Wahnwitzig¬
keit der socialistischen Idee und deshalb ist das Buch ein werthvoller Bei¬
trag zu den Waffen gegen die Socialdemokratie . Man darf wohl an¬
nehmen , daß der Wilbrandt 'sche Roman ein gleich lebhaftes Interesse in
allen Kreisen erregen wird , wie der Bellamy ' sche. Und zwar nicht , toeit
er die Möglichkeit der Verwirklichung des socialistischen Staates über¬
haupt widerlegt , sondern weil er dies in ebenso unterhaltender Weise thut
wie Bellamy , und weil Jeder , der dessen Buch kennt , ein Vergnüge « daran
empfinden mutz , in wie schlagender Weise Wilbrandt durch die Erlebnisse -

des Herrn Friedrich Ost den amerikanischen Träumer auf den Boden ber
Wirklichkeit zurückzieht . »

’

Herr Vollrath hatte sich nämlich mit einer Beschwerde an den Magistrat 1

gewandt und ihn ersucht , in seiner Eigenschaft als Verpachter des Theaters
ni der Frage des Ausschlusses eines Kritikers Stellung zu nehmen . Das

Schreiben lautet : „ Der Rcdacteur der „Breslauer Zeitung
'

, Herr Vollrath ,
beschwert sich bei uns darüber , daß ihm am 24 . März d . I . der Eintritt

in das Stadtthcater auf „ Geheiß des Herrn Förster
" verweigert worden

ist , obgleich er sich im Besitz eines vorschriftsmäßig gelosten Billets ^
be -

funden habe . Rach der von competenter Stelle der Stadttheater - Ver¬

waltung veröffentlichten Erklärung wird dieser Sachverhalt bestätigt . Wir

erklären dieses Vorgehen für unzulässig . Es muß Jedermann der Ein¬

tritt und der Aufenthalt im Breslauer Stadttbeater gestattet sein , der sich
im Besitz einer rechtmäßigen Eintrittskarte befindet , so lange derselbe durch
sein Verhallen im Theater selbst nicht gerechtfertigten Anstoß erregt . Wir

erachten dies als zu „ der Rücksicht auf das Publikum " gehörig , welche in
6, 4 des Vertrages vom 9 . September 1887 gefordert wird . Mit weiterem

Bezug auf den Wortlaut dieses Paragraphen weisen wir sic demgemäß
an , die nöthigen Vorkehrungen zu treffen , daß derartige Vorfälle stch nicht
wiederholen , insbesondere , daß Herrn Vollrath der Eintritt in das Stadt¬

theater nicht verwehrt werde ." Herr Vollrath hat sich unterdessen nach
Berlin begeben , um als Abgeordneter feinen Sitz im Reichstag einzu -

nehmen .
* Hans und Heinrich , ein » lehrreiche Kabel . Zu Nutz und

Frommen Heranwachsender Autoren erzählt die Wiener Montagsrevue
folgende — Fabel : Es waren einmal zwei Autoren . Der Eine hieß
Hans und lebte an der Spree in einer Luft , welche sehr aufgeblasen
macht ; der Andere hieß Heinrich oder , wenn Ihr lieber wollt , Henrik ,
denn dort oben im Norden , wo er daheim , ist Alles härter als bei uns ,
selbst die Buchstaben . Der aufgeblasene Hans kam nach Wien, . wo sie
ein winzig Stücklein von ihm spielten . Bei den Proben thaten ihm die
Künstler gar nichts recht , ob sie sich auch mit dem dramatischen Gänseklein
die redlichste Mühe gaben . Wegen jeder Nichtigkeit hielt er die Probe
auf und that Aeußerungen gar Hopfenditter , so daß Alles recht miß¬
vergnügt war und das Publikum zuletzt auch gar verdutzt dreinguckte .
Wenige Tage später spielte dieselbe Künstlergesellschast ein großes , ernstes
Stück von Henrik . Da kamen eine Menge fremdklingendcr Namen vor ,
und die Künstler hatten eine Heidenangst , der berühmte Henrik werde mit
einem nordpolischen Donnerwetter dreinfahren wegen der mangelhaften
Aussprache . Wie groß war aber das Erstaunen der Künstler , als Henrik
deren Entschuldigung , daß sie wegen Unkenntniß des Nordischen die Namen
nicht recht aussprechen könnten , lächelnd hinnahm und erwiderte : „Machet

.Euch doch darob keine Sorgen , Kinder , es ist mir in jedem Falle ein
unaussprechliches Vergnügen , von Euch gespielt zu werden . Eure Namen
kennt man in Wien , an die meiner Helden wird man sich mit der Zeit
schon gewöhnlichen .

" Und als der Director den braven Henrik sanft
darauf vorhereitete , daß der Bischof in dem Stücke nicht Alles reden
dürfe , was geschrieben steht , da sagte Henrik : „Das macht nichts , auch
ein Bischof muß wissen , daß es noch einen Herrn über ihm giebt

" So
sprach der bescheidene Dichter , Welchem von Beiden wollt Ihr nun nach -
aerathen , dem Hans oder dem Henrik ? — Die Helden dieser lehrreichen
Fabel sind , wie mau bereits errathen haben wird , Hans Hopfen , dessen
„Hexenfang

" dieser Tage in Wien zur Aufführung gelangte und Ibsen .
* Personalien . An die Stelle des Prof . Kaulbach ist Professor

Loeffz zum Akademie -Director in München ernannt wordeu . Die Er¬
nennung erfolgte mit der Bestimmung , daß künftig der Akademie - Director
alle 2 bis 3 Jahre neu ernannt wird . — Björnsterne Björnson ist ,
wie aus Kopenhagen geschrieben wird , nicht unbedenklich erkrankt .

* Dir Norgirngr auf drur Planeten Jupiter sind von Green
,m den Denkschriften der Royal Astronomical Society zu London zum
Gegenstand einer sehr interessanten Untersuchung gemacht worden . Die
lange Reihe der von Herrn Green einer sehr sorgfältigen Bearbeitung
unterzogenen Beobachtungen umfaßt die Jahre 1859 — 1887 . Aus günstigen
Oppositionen des Planeten ist es gelungen , mehr als 100 Zeichnungen
desselben zu erlangen , so daß man also ein gutes , sich selbst controlirendes
Material zur Aufhaltung folgender Schlüsse hat . Es lassen sich , so wird
dem „Berk . Taqebl ." geschrieben , vier Perioden in dem angegebenen
Zeitraum abtheilen , die in Bezug auf den allgemeinen Anblick , den Jupiter
in ihnen zeigte , ganz markant von einander getrennt sind . In den Jahren
1860 — 1868 war der Aequator des Planeten gewöhnlich durch eine weiße
Bande gekennzeichnet , die aber sowohl im Norden , wie im Süden direct
flankirt wurde von dunkleren Streifen . In der zweiten Periode , 1869 —
1872 , erscheint dann die Aeguatorgegend in einer deutlichen kupferrothen
Farbe , die im dritten Abschnitt , 1873 — 1879 , verblaßt und sich mehr nach
der Nordhälfte hinzieht . Der südliche Theil des Planeten zeigt in diesen
Jahren eine Menge interessanter Einzelheiten der Zeichnung . Die dunklen
Streifen , die in der vorigen Periode sich polwärts bewegten , nähern sich
jetzt wieder dem Aequator . Von 1879 dominirt unter den Oberflächen¬
erscheinungen des Jupiter der bekannte große rothe Fleck . In der neuesten ,
noch nicht abgeschlossenen Periode zeigt der Planet die erstaunlichsten
Veränderungen in Form und Farbe seiner auszeichnenden
Merkmale . Auf Grund des umfassenden Materials schließt Herr Green :
Der Jupiter besitzt eine Atmosphäre , die einen hohen Gehalt an Wasser¬
dampf hat , der vielfach zu Gebilden von der Art unserer Wolken condensirt
ist . . Namentlich findet dies in den Polargegenden bis zu 60 Grad Nord -
bezw . Südbreite statt , wo jene Wolken in sehr großer Ruhe unveränder¬
lichen Glocken gleichen . Diesem großen ,Wolkenreichthum muß ein ebenso
großer Wasserreichthum entsprechen . Wir werden also mächtige Oceaue
auf dem Jupiter haben . In einer Zone , die sich vom Aequator südlich
Und nördlich ms 45 Grad Breite erstreckt , finden fortwährend Veränder¬
ungen statt , an denen auch die festen continentalen Gebiete sich betheiligen .
Der Jupiter ist nicht glühend , dagegen ist es wahrscheinlich , daß der rothe
Fleck und die Kupferfarbe der Streifen durch innere Kräfte des Planeten

Deutscher Reichstag .
Sitzung vom 14 . April .

Der Reichstag setzte die Berathung der Gewerbeordnungs -Novelle
(Arbeiterschutz ) fort und nahm den § 134a an , welcher für jeden
Betrieb von regelmäßig mindestens 20 Arbeitern den Erlaß einer Arbeits¬
ordnung vorschreidt . Das Hans lehnte nach kurzer Debatte einen Antrag
Auer ( Socialdemokrat ) , die Arbeitsordnungen auch für kleinere Betriebe
einzuführen , als entbehrlich und belästigend ob . Eine längere Debatte
riefen die Bestimmungen über den Inhalt der Arbeitsordnungen (§ 134b )
hervor . — Abg . Stumm (sreicons .) kritisirt in längerer Rede den Para¬
graphen und beantragt , als geringstes Straf -Maximum statt .Durchschnitt¬
lichen Tagelohu

"
„Tagesarbeits -Verdienst "

zu setzen . Der Beschluß der
Commission , den Arbeiter -Ausschüssen eine Einwirkung auf die Wohlfahrts -
Einrichtungen zu gestatten , fei abzulehiien . Man solle die Autorität bet
Arbeitgeber nicht erschüttern ; auf dieser Autorität beruhe die Existenz der
Monarchie . — Abg . Hirsch ( freis .) vertheidigt die Commissionsbeschlüsse ,
Abg . Bebel beantragt , den socialdemokratischen Antrag , die Bestimmungen
über die Kündigungsfrist , über Verwendung ber nach der Vereinbarung ein¬
behaltenen Lohnbelräge für Contractbruch und über die Arbeiter -
Ausschüsse zu streichen . Er selbst beantragt , die Anerkennung des Rechtes
des Arbeitsgebers auf Schadloshaltung zu streichen und daraufzielende
Bestimmungen in ber Arbeitsordnung zu verbieten . — Minister Ber »
lepsch empfiehlt den Antrag Stumm , Abg . Schädler (Sentr .) spricht
gegen diesen und für die Fassung der Commission . Hierauf ziehen die
Socialdemokraten die beiden ersten Theile ihres Antrages zurück . Nach
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Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

Sitzung vom 14 . April .
Das Abgeordnetenhaus setzt die Berathung der Landgemeinde -

Ordnung fort bei § 59 , welcher die öffentliche Wahl der Gemeinde -
Verordneten vorschrcibr . Die Freisinnigen beantragen geheime Wahl
Mittels Stimmzettel . — Abgg . v . Huenc und Jazdzewski befür¬
worten die Annahme angesichts der Jahrzehnte langen traurigen Er¬
fahrungen mit der öffentlichen Stimm -Abgabe . — Abgg . Mener (Arns -
toaibe ) , Friedberg , v . Heydebraud und Minister v . Herfurth
sprechen sich gegen den Antrag au «, welcher schlichlich in namentlicher
Abstimmung mit 182 gegen 91 Stimmen abgelehut wird . — Das Ab¬
geordnetenhaus erledigte weiter die Paragraphen wegen der Rechte und
Befugnisse der Gemeinde -Vorsteher , beschloff aber , die alten Benennungen
Schulze , Scholze u . s. w . beizubehalten und höchstens sechs Schöffen zu -
zulassen . Der Commissions -Beschluß , wonach die größeren Gemeinden
befugt sein sollen , einen collegialcn Gemeinde -Vorstand einzuführeu , wurde
bribehalten . Fortsetzung Mittwoch .

Ausland .
* Lussmburg . Unser Luxemburger S - Correspondcnt schreibt uns

unterm 15 . April : Das Programm der beim feierlichen Einzuge
der großherzoglichen Familie im künftigen Monat Juli stattfindenden
Festlichkeiten ist bereits theilwcise festgesetzt . Gemäß den bisher getroffenen
Dispositivum wäre dasselbe einstweilen folgender Blaßen festgestellt : Freitag ,
den 24 . Juli , gegen 10 Uhr Abfahrt der großherzoglichett Familie von
Schloß Walfcrdingen aus . Ankunft in der Stadt gegen 11 Uhr . Feier¬
licher Empfang und Gottesdienst in der katholischen DomkirÄe
und protestantischen Kirche . Am Nachmittage um 3 Uhr Vorbeimarsch
aller Gesellschaften und Vereine des Landes vor dem hiesigen Palais .
Am Abend großer Fackclzug und Illumination sämmtlicher Häuser der
Residenz . Samstag , 25 . Juli : Eröffnung der Ausstellung durch Se . König !.
Hoheit den Großhcrzog Adolph . Am selben Abend großer Ball und
Empfang im Stadthause , sowie bengalische Beleuchtung der öffentlichen
Plätze der Stadt . Am Sonntag , 26 . Juli : Allgemeines Volksfest und
große Volksspicle in der Stadt .

Deutsches Reich .
* Löf - rmd Personal - Nachrichten . Der Jagd - Ausflug des

Kaisers nach Schlitz zum Grafen von Görtz ist auf Sonntag , den
28 . April , verschoben worden . Der Kaiser wird mit dem Blitzzug Abends's Uhr in Fulda eintreffen . Von Salzschlirf aus wird der Kaiser den
zwei Stunden betragenden Weg nach Schlitz im gräflichen Wagen zurück¬
legen . — Für die Reise des Kaisers an den Rhein ist das
Programm nunmehr dahin festgestellt , daß Se . Majestät am 4 . Mai
Morgens in Düsseldorf eintrifft und das Festmahl annehmcn wird ,
welches die Provinzialstände andicicn . Nach diesem Festmahle findet ein
Festspiel statt , dessen Grundidee von dem Historienmaler Fritz Roeber
herrührt . Abends 9 Uhr erfolgt dann die Abreise des Kaisers nach Köln ,
wo derselbe um 10 Uhr eintreffen wird . Alsdann wird Se . Majestät eine
kurze Rundfahrt unternehmen , während welcher der Dom mit bengalischem
Lichte beleuchtet wird . Am 5 . Mai wird nach Abhaltung militärischer
Ueduugen der Kaiser wiederum eine Rundfahrt durch die neueren und die
ältesten Theile von Köln machen , welche am Gürzenich endet , wo
Se . Majestät um ll/a Uhr ein Bankett der Stadt Köln auzunehmen geruht .
Um 4V - Uhr erfolgt die Weiterreise nach Bonn mittels Salondampfers .
Nach der „Köln . Ztg . " wird sich der Reichskanzler General v . Caprivi im Ge¬
folge befinden . — Die Kaiserin Friedrich traf Dienstag Nachmittag gegen
6 Uhr , von Bonn kommend , in Homburg v . d . Höhe ein . — Ter
„Reichs -Anzeiger

" meldet : Major v . Wiß manu wurde durch allerhöchste
Ordre unter dem Ausdruck besonderer Zufriedenheit von dem Commissarium
eines Retchs -Commissars in Ost -Afrika in Gnaden entbunden . Das An¬
erbieten des Reichskanzlers , weiterhin als Commissar zur Verfügung des
Gouverneurs dem Reiche Dienste zu leisten , hat Wißmatm angenommen ,
gleichzeitig aber einen dreimonatlichen Urlaub für Europa erbeten und
erhalten .

* Aus de » parlamentarischen Commissionen . Das Gesetz ,
betreffend den Schutz von Gebrauchsmustern , ist Montag Abend von
der mit der Vorberathung beauftragten Commission des Reichstags ange¬
nommen worden und soll sobald als möglich zur zweiten Berathung im
Plenum gestellt werden . — Die Justiz -Commission des Abgeordneten¬
hauses hat eine Petition auf Bestrafung des ContractbruchcS
ländlicher Arbeiter der Staatsregierung zur Erwägung Lbetwicseu .

* KerUn , 15 . April . Gegenüber den Behauptungen , daß die Ver¬
gewaltigung des deutschen Kohlenschiffes „Rajah " durch die Chilenen
nicht erfolgt wäre , wenn Deutschland Kriegsschiffe in chilenischen Gewässern
gehabt hätte , bebt der „Reichsanzeiger

" hervor , daß auch das englische
Kohlenschiff „Kilmareh " in derselben Weise wie der „Rajah " von den
Chilenen vergewaltigt worden sei . Der Commandant des englischen Ge¬
schwaders sei in der gleichen Weise und mit dem gleichen Erfolge für das
englische und das deutsche Schiff eingetreten und er habe die Freigabe
beider und das schriftliche Versprecheit voller Entschädigung seitens des
Chefs des chilenischen Geschwaders bewirkt . Demselben Blatte zufolge
gewährte auf Beschwerde des deutschen Gesandten in Santiago die Regierung
von Chile bereitwilligst Genugthuung für die Zwangsmaßregeln gegen den
Hamburger Dampfer „Romulns "

. Die Entschädigungsfrage wird dem¬
nächst ^ geregelt . Die „Weser -Zeitung "

veröffentlicht einen Brief des
Capitäns des Schiffes „Rajah "

, wonach bei der Vergewaltigung durch
chilenische Insurgenten in Coquimbo das englische Kriegsschiff „Levin "

zu¬
gegen war und rieth , der Gewalt nachzugeben . — Die van einem Berliner
Depeschenburean verbreitete Nachricht , daß Herr von Kardorff dem
Fürsten Bismarck sein Mandat zur Verfügung gestellt habe , entbehrt
der Begründung . — Der „National - Zeitung

" zufolge beträgt nach
den Zuiainmcustellungen de? demnächst erscheinenden Berichts des ameri¬
kanischen Generalconsulats Berlin die Abnahme des Exports aus Nord¬
deutsch land nach den Vereinigten Staaten im ersten Vierteljahre 1891
2,439,869 Dollars .

wiederholter Auseinandersetzung zwischen Bebel und Stumm über das
. Königreich Stumm "

, wird Paragraph 134 b unter Ablehnung aller
Anträge nach den Beschlüssen der Commission einstinimig angenommen . —
Der tz lo4c (Rechtsverbindlichkeit der Arbeitsordnung für die Arbeit -
geber und Arbeiter , Festsetzung und Bekanntmachung von Strafen , Be¬
schränkung der Entlasfnugsgründe ) führt eine größere Debatte herbei , da
Amendements von Stumm und Gutfleisch v

'
orlicgcn . Schließlich wird

der Paragraph mit einem Zusatz des Abg . Gutfleisch angenommen . —
Mittwoch Fortsetzung .

* Rundschau ir .i Reiche . In e tutrgart tani ) am io . o . ac .
eilte außerordentlich stark besuchte Antisemiten - Versammlung
statt , die gegen alles Erwarten einen ruhigen Verlauf nahm . Von
rauschendem Beifall feiner Gesinnungsgenossen begrüßt , hielt Dr . Böcke !
einen l ' / -- stündigen Vortrag . Um die Leute zu ködern , bemerkte er listig
in seiner Einleitung , daß die antisemitische Partei keine Judenhetze , son¬
dern nur den Christen - und Deutschenschutz bezwecke ( wie rührend !). Bei
der Entwickelung des Partei -Programms eiferte Herr Böcke ! hauptsächlich
gegen die Abzahlungsgeschäfte , das Ausverkaufs -Unwesen und den Börsen -
schwindel . Die jetzige sociale Gesetzgebung habe , so führte er weiter aus ,
so gut sie gemeint fei , die Sache am falschen Ende angefaßt , es fei die
Lösung der socialen Frage nur in der Schaffung möglichst vieler Brod -
stellcn und der Erhaltung des Mittelstandes zu suchen . Es ist bedauer¬
lich , daß der Hader stiftende Antisemitismus in Württemberg täglich mehr
Boden gewinnt . — Der aus 1500 Mitgliedern bestehende Evangelische
Arbeiter - Verein in Essen beschloß , gegen das vaterlandslose Ge -
bahren der deutschen Vertreter auf dem Pariser Arbeiter -Congreß Protest
zu erheben , eine Erklärung gegen einen allgemeinen Ausstand und die Be -
tneiligung an einem solchen zu erlassen , dem Gefühle des Dankes und des
Vertrauens für den Kaiser Ausdruck zu geben , und alle evangelischen
Arbeitervereine Deutschlands zu ähnlichen Kundgebungen aufzufordern .
Das Vorgehen der wackeren Männer findet hoffentlich Anklang in den
Kreisen ordnungsliebender , patriotischer Arbeiter .

* Gekerreich -Ungaffn . Der oberste Sanitätsrath stellte den Ent¬
wurf eines Jmpfgesetzes fest . Er beruht auf dem Grundsatz der
allgemeinen obligatorischen ersten Impfung der Kinder im ersten Lebens¬
jahre und obligatorischer Wiederimpfung vor Beendigung des schul¬
pflichtigen Alters .

* Frankreich . Die Testaments - Vollstrecker des Prinzen
Napoleon , die Herren Philis , Göttin und Baron Brunet , sind am Samstag
in Paris eingetroffen , nachdem sie sich Überzeugt hatten , daß ihre Anwesen -
beit in der Bergerie überflüssig , jn fast unmöglich geworden war . Prinz
Ludwig will , wie schon bekannt , leinet Mutter keinen Kummer und seinen
Geschwistern kein Unrecht zufügen , er ist entschlossen , mit ihnen zu theilen
und jede Veröffentlichung zu verhindern , die dem Prinzen Victor schaden
könnte . Zu den Testaments -Vollstreckern sagte er : „ Ich bin hier Universal -
Erbe , folglich unumschränkter Gebieten : Ich wünsche daher , daß Sie so
rasch als möglich Ihres Amtes wajten . Alles gehört mir , ich allein habe
zu entscheiden , was mit den vorbandeneu Documenten und Denkwürdig¬
keiten geschehen soll , und gestatte ihnen nur das Recht zu , nach dem Willen
meines Vaters von den Papieren Kenntniß zu nehmen , zu verbrennen ,
was rciit persönlicher Art ist , und die anderen mir einzuhändigen . " Das
geschah sofort und dann zogen sie sich zurück . — Das „Journal offiziel "

theilt mit , Gouverneur Ballay sei beauftragt , Maßnahmen zur Rächnng
der bei Grandbassam getödteten Franzosen zu ergreifen und die Unruhen
im Senegalgebiet zu unterdrücken .

* Kchrttriz . Nachdem Bern wieder vom Nationalrath zum Sitz des
Land es musenms erklärt worden ist , sprach sich der Ständer ath
zum vierten Male für Zürich aus und bezeichnete diesen Beschluß als
einen definitiven . (Siebt nunmehr der Nationalrath nicht nach , so kommt
kein Landesmuseum zu Stande . Das Hinundhcr ist bezeichnend für
die Schweizer Cantönli -Wirthschaft . — Wie das Auslieserungsgesuch ,
welches die italienische Regierung an den Bundesrath gerichtet hat , des
Näheren ausführt , hat Livraghi acht Mordthaten begangen ; ferner
wird er der Erpressung , der Unterschlagung und der Verleumdung
beschuldigt .

* Großbritannien . Die „Times "
veröffentlicht den Statuten -

cntwnrf eines Rhederverbandes zur Versicherung aller Seeleute
und Heizer der Verbandsschiffe gegen Verunglückung auf See . Durch
die Lösung einer Verbandskarte für einen Schilling werden die Seeleute
und Heizer zu 25 , die Capitäne und ersten Ingenieure zu 100 , die anderen
Ingenieure und Steuermänner zu 50 Pfund Steel , versichert .

* Kerbion . Das Drama im serbischen Königshause ist in ein
neues Stadium getreten . Die Rolle , welche Milan Obrenowitsch dabei
spielt , ist eine geradezu jammervolle ; selten hat sich ein König so wenig
königlich benommen . Milan hat sich gegen eine pekuniäre Abfindimg
bereit erklärt , Serbien zu verlassen und vor dem Eintritt der Großjährig¬
keit des Königs Alexander nicht wieder zu betreten . Gleichzeitig soll , wie
schon gemeldet , durch Skupschtina -Beschluß die Königin -Mutter Natalie
aus Serbien ausgewiesen werden . Natalie lehnte es aber ab , den serbischen1 Minister Gjaija zu empfangen , welcher ihr den Ausweisungsbcschluß unter -
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breiten wollte . Garafchaniu und dessen Partei riethen Natalie an , in
Belgrad zu bleiben , da die Ausweisung infolge der Bestimmungen der
Verfassung undurchsührbar sei . Man glaubt vielfach , daß sich in Belgrad
ernste Verhältnisse vorbereiten .

* Bulgarien . Der Kawaß des russischen Consulats hat bekanntlich
Drohbriefe an den Fürsten Ferdinand , die Prinzessin Clementine ,
Siamhulow und Grekow gerichtet und ist deshalb von dem deutschen
Konsul , dem gleichzeitigen Vertreter der russischen Interessen , ausgewiesen
worden und zwar auf Ersuchen der russischen Botschaft in Berlin , wie
der „Standard " mittbcilt . Der Mann hatte zuerst seine Autorschaft ab -
Mleugnen versucht . Die Briefe sind in jeder Beziehung schlecht geschrieben .
Der .Brief an den Fürsten lautet in der Uebersetzung folgendermaßen :
„Ferdinand der Letzte ! ( Darüber befindet sich ein Kreuz , wie es auf Grab¬
steine gesetzt wird .) Gehe von uns , drei Mal Verfluchter , wenn Du nicht
ein neues Unglück erleben willst ! Wenn Du bis zum nächsten April bleibst ,
werden wir Dich und Deine Mutter zusammen in die Lust sprengen .
Die Eisenbahnen sind in unserer Hand . Du wirst nur von Stambulow
gehalten , aber wir bereiten für ihn die letzte Oelung vor in der Nähe der
Schwarzen Moschee . Du solltest Bulgarien aufgeben und eilend forrziehen .
Wir sind entschlossen , nichts von der Brut der Deutschen oder Stambulow ' s
in Bulgarien zurückzulassen und Du wirst nie einen von uns erwischen ,
denn wir leben mit den Bären und wilden Schafen im Balkan .
Gez . Zarin und Marin des Dorfes Jchtimanka ." Der Bries an die
Mutter des Fürsten ist ebenfalls mit einem Kreuze geschmückt und lautet :
„Clementina , Schwadcnfrau ! Weiche aus unserer Mitte , drei Mal Verfluchte .
Du weißt , daß Dich nur ein Mann in Bulgarien hält und daß von den
2 Millionen Einwohnern 1,999,999 Seelen Dich hassen . Heute oder morgen
mögen Einige von uns für ihr theures Vaterland sterben , aber wir werden
Dich zerschmettern . Wir haben beschlossen , Euch Alle bis auf den Letzten
zu tobten , allein wir wollen Euch zuerst warnen , zu gehen und schnell
Deinen Sohn mit Dir zu nehmen . Gez . Balkandorf Wraya . "

Die Epistel an den Minister des Aeußeren , Grekow , ist kürzer :
„Wenn Sie sich nicht von Stambulow trennen , werden wir Sie zer¬
schmettern . Wir sahen Sie neulich mit ihm fahren . Die hundert
.Gensdarmen sind alle zusammen einen Para werth . Wenn Sie nicht Ihren
Posten aufgeben , werden wir Sie in die Luft sprengen .

" Der Brief
an Stambulow wird nicht mitgerheilt , er wird wohl der wildeste sein .

* Rumänien . Anläßlich des 25 . Jahrestages ihrer Gründung
hielt die rumänische Akademie der Wissenschaften in Bukarest
unter dem Präsidium des Königs und in Gegenwart der Königin
und des Thronfolgers eine feierliche Sitzung ab . Der König hielt
eine lebhaft acclamirre Ansprache . Die Königin verlas ein

'
bisher

noch nicht veröffentlichtes Gedicht . Es wurden Gedenk -Medaillen ver -
theilt . Abends fand eine Galadiner mit 70 Gedecken zu Ehren der
Akademiker statt , woran auch die Ehrenmitglieder der Correspondenten
der Akademie Theil nahmen .

* Griechenland . Nach Mittheilungen aus Berliner Hofkreisen war
von dem Uebertrirt der Kronprinzessin Sophie von Griechen¬
land zur griechisch -orthodoxen Kirche schon die Rede , als der Kronprinz
von Griechenland um die Hand der Tochter Kaiser Friedrichs sich bewarb .
Der Kaiser und seine Gemahlin stellten die Entscheidung ganz in das freie
Ermessen der Prinzessin , und der Kronprinz , in vollem Einvernehmen mit
dem Hofe von Athen , enthielt sich jeden Versuchs , auf seine Braut bc -
ftlmmend einzuwirken . Bon dem späteren Bekenntnißwechsel wurde in
keiner Weise das Zustandekommen des Ehebündnisses abhängig gemacht :
dies würde der vornehmen Denkweise des fürstlichen Bräutigams und der
königlichen Eltern widerstrebt haben . Daneben wurde aber gelegentlich
allerdings aus das Wünschenswerthe gleicher Religionsanschauungen bin -
gewiesen und dabei geltend gemacht , vielleicht vollzöge sich in der Prinzessin
die Entschließung ganz von selbst , mit ihrem Gemahl in gleichem Glauben
zu stehen , besonders wenn sie das Glück hätte , dermaleinst Mutter zu
werden . Der Bekenntnißwechsel war eben zur Sprache gebracht , ohne zu
einer Staatsaction aufgebauscht zu werden . Nun leben der Kronprinz
und seine Gemahlin in überaus glücklicher Ehe , und dies • innige Ver¬
hältnis ; erleichterte den Entschluß • der Prinzessin , jedwede religiöse Ver¬
schiedenheit nach Außen hin preiszugeben , nachdem die religiöse Anschauung
im Gemüth jederzeit die gleiche gewesen sein soll . Der Bekenntnißwechsel
Nt ein gerade so freier , wie er es bei der Königin Marie von Bayern , der
Cousine Kaiser Wilhelms I . , gewesen war , die wenige Jahre vor ihrem
Hinscheiden , um den Tod ihres älteren Sohnes Ludwig , Königs von
Bayern , und um das schwere Schicksal ihres zweiten Sohiies , des Königs
Otto von Bayern _tief bekümmert , zur katholischen Kirche übertrat , von
dem einzigen Wunsche beseelt , mit Beiden aufs Engste verknüpft zu sein .

* Asten . Dirccte Nachrichten aus Manipur bestätigen die Er¬
mordung Quintons und anderer Offiziere . NachdemQuin -
toli und zwei , ungenannte Offiziere dem Regenten vorgesührt waren ,
besaht dieser , sie den Miethstruppen zu überliefern . Letztere iödteten die
Gefangenen mit Dolchen und Speeren , schlugen ihnen , wie schon gemeldet ,die Köpfe ab und warfen die gräßlich verstümmelten Leichname Paria -
himden vor . Der diplomatische Agent Grimwood und andere gefangene
Osstziere wurden erschossen und zerstückelt und ebenfalls Pariahmtden
vorgeworfen , ebenso die Leichen von zwei im Kampf gefallenen Offizieren .
Zwei birmanische Regimenter wurden gegen Manipur gejaiidt . Die Be¬
wohner verstärkten die Hauptstadt , doch erwarten die Engländer nur
geringen Widerstand . Die Hauptschwierigkeit bildet der Mangel an Trans¬
portmitteln . Lieutenant Grand ernährte seine Truppen mit

'
dem geringenwn eroberten Fort Thobal vorgesimdeiien Getreidevorrath . Seine Munition

m nahezu erschöpft . Die Eiigländer bieten große Geldsummen ( !) für die
Gefangennahme des Regenten von Manipur und der anderen Führer aus .* Afrika . Nach einem Brief an die „Tribuna " aus Massauah
fit die Lage der Stadt infolge des abyssmischen Masseu - Elends über

die Maßen schrecklich . Von Seuchen und Roth getrieben , kommen Schwarme
von Abyssinicrn nach Massauab und sterben , zurückgetrieben , auf den

Wegen Hungers . Die ganze Gegend ist mit Leichen übersäet Graf
Antonelli erklärte seine Mission wegen des Wankelmuthes Menelik s für

gescheitert , und äußerte , die Lage Abyssiniens sei infolge von Thter - und

Volksseuchen düster . Die Roth sei entsetzlich ; überall glimme der Aufstand .

„ Mala Vita/6

Der Prozeß von Bari wirft auf die öffentliche Sicherheit m Süd -

Italien , besonders in Apulien , ein überaus grelles Streiflicht . Wie wir
bereit « mitgetheilt , sind nicht weniger als 179 Mitglieder des gefährlichen
Geheimbuiides bei „Mala Vita “ verhaftet und vor Gericht gestellt worden ;
aber leider erst , nachdem die Gesellschaft Jahre , richtiger gesagt, , Jahr¬

zehnte hindurch die ganze Gegend gebrandschatzt und terroristrt hat .
Auch die jetzt gefangen gesetzten und vor Gericht stehenden 179 dürften
Allem nach zu schließen nur ein Bruchiheil der „Mala Vita “ sein .

Die „Mala Vita “ ist ganz und gar nach dem Vorbild der napolitam -

schen „Camorra " organisirt , ja sie hat sogar viele termini technici der¬
selben übernommen . So ist die Bande ganz wie die „ Camorra " aus
bt 'ei verschiedenen Kategorien von Genossen zusammengesetzt , nämlich den
Aeltesten und Erfahrensten , den sog . „Camorristi "

, ferner aus den,bereits
längere Zeit hindurch „ lhätigen " Genossen „Piccioti "

, und endlich ans
den Neuaufgenommencn , den sog . „Novizi

" . Die erste Kategorie führt den

chönen Beinamen „ Die weisen Meister
"

, ,( !) die Mitglieder der zwei
anderen Kategorien nennen sich untereinander „ Zio “ (Onkel ) , lieber den
Zweck der Gesellschaft brauchen wir hier nur zu bemerken , daß er durch¬
aus demjenigen der „ Camorra " in Neapel und der „Mafia " in © teilten
entspricht , d . h . en gros orgaiiisirte und seitens des Bundes autoritär ,
eventuell terroristisch , ausgeübte Eintreibung von Tributen und
Steuern aus allen Bethatigungen des öffentlichen Lebens : baneben
Diebstahl , Erpressung u . dgl ., aber stets zu Gunsten der
Gesammtheit , und niemals , wie dies beim „ ladro communis “ vor -
kotnmt , zu egoistischem , rein persönlichem Sondervortheile !

Bei der Atifnahme in den Bund find die Genossen sehr rcserbirt .
Der Neueintretende — über dessen Vorleben man die genauesten Er¬
kundigungen eingezogen — '

mutz schwören : „Mit dem einem Fuße im
Grabe , mit dem anderen Fuße in der Sträflings -Kette schwöre ich, Eltern ,
Weib und Kind zu verlassen , um einzig und allein die Infamie zu
bekämpfen ( ! ! ? ) und die Unterdrückten zu schützen . ( !)

" — Es ist
nämlich nach dem Codex der „Mala Vita “ nicht nur erlaubt , sondern
sogar geboten , daß der Arme den Reichen bestehle . — Auf Verrath und
Ungehorsam steht Todesstrafe , zum Müdesten aber Verstümmelung des
Gesichts ; eine Strafe , die auch gegen Tributverweigerer und Gegner des
Buubes zur Anweiidung kommt .

In Bari hat sich inzwischen eine große Menge von Familienange¬
hörigen , Freunden und Spießgesellen der 179 Gefangenen angesammelt ,
welche die öffentliche Sicherheit ernst gefährden . So muß der alltägliche
Transport der Gefangenen vom Gefangniß zum Schwurgericht zwischen
einer doppelten Reihe von Militär erfolgen , da man Befreiungsversuche
befürchtet . Natürlich sind die Gefangenen , die alle trotzigen Sinn und großen
Cynismus zur Schau tragen , mit Ketten beladen . Der Haß der Menge
richtet sich besonders gegen die Angeber , von denen bereits einer erdolcht
worden ist . Die andern — aus der „Mala Vita “

hervorgegauaenen —
zehn Denuneianten werden beim Vorüberzug mit Steinen beworfen und
mit dem Tode bedroht . Im Gerichtssaal sind sie durch ein eisernes
Gitter von , ihren Genossen getrennt , die sie erdrosseln würden .

Ein vsychologisch interessanter Umstand sei hier noch angeführt , daß
nämlich alle Mitglieder des Geheimbundes so ziemlich an allen Körper¬
stellen , selbst an den Händen tato wirt sind , liebet die Art und Weiss
der eintätowirten Figuren ist jedoch nicht viel Erbauliches zu berichten .

(Di . N . N .)
---- ■ ....... - - -----------

Hande ! ,
- Industrie , Erfindungen .

HK . Ursprungs - Zeugnisse für nach Frankreich bestimmte
Maar en . Nach einer durch den französischen Gesandten in Berlin dem
Aiinistertum für Handel und Gewerbe zur Kemttniß gebrachten neuerlichen
Anordnung ber französischen Zollverwaltung ist hinfort in den Ursprungs -
Zeugmsten , welche in Frankreich bei der Einfuhr von Wein , Seide ,
Floretseide , Lieh , Olivenöl , Tafelobst , Email und Glasflüssen aller Art ,
Wildpret und lebendem ober tobtem Geflügel , frischem ober gesalzenem

Sutter , Strohhüten , flüchtigen Oelen und Essenzen erforbett
werben , das Gewicht der einzuführenden Waaien — zur Vermeidung
von Mttzbraucheu - nicht in Ziffern , sondern in Buchstaben
anzugeben .

Aus dem Gerichts faul .

.
*

Bisher nahm man wohl überall an , baß btc Häute
m öfichlachteten Rmber unb Stiere nur zur Verarbeitung von lieber
Verwenbung fanden , eme Verhandlung vor der Strafkammer in Dort -
munb setgte aoer , daß tm dortigen Industrie -Revier die Häute nicht allzualter Schlachttknere zu $ 8urft —■ sogenannter Rindswurst — verarbeitet
ffipken. / ff Metzger Kohlhaas in Hörde hat feit längerer Zeit solche

blÜvalUBer L ' kochter Haut auch noch Knorpel , Sehnenund etwas qett enthielten . Das Pfund solcher Wurst wurde zu 30 Pf .berechnet und von den Arbeitern viel gekauft . Der SchlachthanS -Jusvce -
tor Zell m Horde ranb ui solchen Würsten bis zu 32 pCt . Haut , die hinunb wteber noch , mit ben Haaren besetzt war . Die Sache war zur Anzeigegelangt , unb infolge besten ist Anklage gegen Kohlhaas wegen Vergehens
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VU] UL. vup mu vv » V:
bezeichnet worden ist .

argen das Nahrungsmittelgesetz erhöbe » worden . Es sind eine ganze
Anzahl von Gutachtern vernommen worden , darunter die Vorsteher der
Berliner Schlachthäuser und der dortigen Fleischschau . Sie haben sämmt -
nch ansgcsagl , das ; die Verwendung von Haut zur Wurst nicht gegen das
Nahrungsmittelgesetz verstoße , namentlich wenn der Preis , wie im vor¬
liegenden Falle , ein angemessener sei . Gekochte Rindshaut sei der Gesund¬
heit nicht nachtheilig , wenn nicht zu viel davon zur Verwendung gekommen ;
denn daun könne die Wurst für schwache Magen allerdings unverdaulich
sein . Der Angeklagte wurde fremcsprochen , d . h . soweit es sich um die
billigen Rinderwürste handelte . Weil der Angeschuldigtc aber auch Leber¬
wurst , die er mit 60 Pfennig pro Pfund verkaufte , mit Rinderhaut durch¬
setzt hatte , wurde er zu 60 Mk . Geldstrafe verurtheilt .

* Soldaten - Wißhandlnng . Der in Mühlberg (Kreis Erfurt )
erscheinende „Elbboote " enthält folgende Mittheilung . Einige Ulanen der
hier im August v . I . einquartierten 3 . Escadr ^ n des Thüringischen Ulanen -
Regrmeurs No . 6 wurden von ihrem Wachtmeister bezw . Sergeanten thätlich
mißhandelt . Besonders roh wurde ein Ulan am Morgen des 14 . oder
15 . August im Stall der hiesigen Posthalterei von dem Sergeanten Allstädt
behandelt . Bon dieser Handlungsweise erhielten einige hiesige Einwohner
Kenntniß und brachten dieselbe bei dessen Rcgiments - Commandeur schriftlich
zur Anzeige . Gleichzeitig enthielt diese Anzeige eine Beschwerde über die
Behandlung der Mannschaften von Seiten ihres Wachtmeisters . In den
in der Anzeige enthaltenen Behauptungen erblickte die vorgesetzte Dienst¬
behörde eine Beleidigung . Auf Grund dessen stellte der Commandeur der
22 . Division Strafantrag gegen die Unterzeichner der betr . Eingabe . Die
Sache hat für die Betreffenden einen glänzenden Verlauf genommen . Die
Strafkammer des Landgerichts zu Torgau hat am 26 . März beschlossen :
„ Das Hauptverfahren wird nicht eröffnet , und fallen die Kosten des Ver¬
fahrens der Staatskasse zur Last . " Unter auderm führt die Strafkammer
aus , daß bei der Eingabe von den Angeschuldigten in Wahrnehmung be¬
rechtigter Interessen gehandelt worden ist , ist von der Anklage zugegeben
worden . Dann aber können die Angeschuldigten nur strafbar sein , wenn
üus der Form oder Umständen das Vorhandensein einer Beleidigung
!hervorgeht . Ueberdies enthält die Eingabe eine Anzeige bei einer Behörde ,
!die nur , wenn sie wissentlich falsch erstattet ist , die Angeschuld igren strafbar
machen kann . Allstädt ist wegen Mißhandlung bestraft worden . Dann enthielt
die Eingabe eine Anzeige gegen den Wachtmeister Simon , insofern dieser
ieinem Ulanen Barthaare herausgerissen haben soll . Daß auch diese Be¬
hauptung zum mindesten als wahr erscheinen mußte , geht aus dem
Zeugnisse von Stahlhever hervor . Die dem Simon in der Eingabe ge¬
machten Vorwürfe waren auch nacht mit den Haaren herbeigezogen ; denn
die betr . Angaben sollten dem IMiments -Commandeur nur den Beweis
dafür erbringen , daß von dem Simon , da dieser selbst sich Mißhandlungen
erlaube , eine Abhilfe der gegen Allstädt erhobenen Beschwerden gleicher
Art nicht zu erwarten gewesen sei . Es könnte also nur in der Form , daß
!Simon ein „leuchtendes Bild der Soldatenschinderei " sei , das Vorhanden¬
em einer Beleidigung gefunden werden . Daß Simon nicht bloß in dem
Kremer ' schen Fall , sondern auch in verschiedenen anderen Fällen sich Miß¬
handlungen hat zu Schuldem kommen lassen , geht insbesondere aus dem
Zeugnisse von Stahlhebcr hervor , jedenfalls aber konnten die Angeschuldigten
an der Wahrheit der Stahlheber ' schen Mittheilung auch in diesen Fällen
nicht zweifeln . Dann aber war die Art und Weise , von „Schinderei

"
zu

sprechen , eine , wenn auch etwas derbe , doch immerhin berechtigte und die

Sache nicht übertreibende Kritik . Liegt auch in der Bezeichnung des
Simon als „leuchtendes " Bild eine gewisse Ironie , so ist doch nicht jede
ironische Wendung gleichbedeutend mit einer beleidigenden . Daß die Ein¬

gabe den Thäter Simon nur in kurzen Strichen zeichnet , ist ein Beweis

dafür , daß mit der Eingabe nicht tzlelchzeitig eine Beleidigung des Simon
* Optische Täuschung . Man kennt die Geschichte von Apelles ,

dem griechischen Maler , der die Weintrauben so natürlich darstellte , daß
die Vögel herbeikamen , um sie anzupicken . Die folgende Beobachtung ,
welche Raphael Blanchard kürzlich der Zoologischen Gesellschaft zu Paris
mittheiltc , scheint zu zeigen , daß zur Täuschung von Schmetterlingen gar
nicht einmal ein großer Künstler nothwendig ist . Am 9 . September
vorigen Jahres befand sich der genannte Forscher in Adclsberg . Gegen
halb 9 Uhr Morgens war der Himmel bedeckst, die Sonne verborgen , und
das dem Gelehrten im Gasthofe angewiesene Zimmer in dem Augenblicke ,
wo derselbe eintrat , ziemlich dunkel , obgleich die Fensterläden weit geöffnet
und die Vorhänge aufgezogen waren . Durch diesen Anschein der
Dämmerung getäuscht , flatterte ein Schwärmer ( Sphinx ) in das Zimmer .
Er untersuchte nach einander jede der blauen , violetten , gelben und
dunkelrothen Blüthen eines gemalten Blumenkorbes , der sich in der Mitte
der Zimmerdecke befand . Der Schmetterling hielt dabei den Rüssel vor¬
gestreckt , bereit , aus den Scheindlumen den Honig zu saugen . Enttäuscht
durch die Erfolglosigkeit seines Unternehmens verließ er die Decke , um sich
nach der Wand zu begeben , die mit plump gemalten Blumen von un¬
scheinbarer graugelber Farbe geschmückt war . Er untersuchte dieselben der
Reihe nach

'
und kehrte dann zur Decke zurück , prüfte aber jetzt nur noch

einige wenige Blumen , wie um sich zu versichern , daß er sich nicht ge¬
täuscht habe , und flog dann wieder zu den Wandblumen . Nach einigen
fruchtlosen Saugversuchcn auf diesen flatterte er endlich aus dem Zimmer .
Der Schmetterling vermied bei seinen Nachforschungen zur besonderen
Ueberraschung des Beobachters Alles , was das Blattwerk darstellte und
hielt sich nur an die Blumen . Da die Farben der letzteren an der Decke
sowohl wie an der Wand in dem Halbdunkel , wenig erkennbar waren
und fast denr Schwarz nahe kamen , so glaubt Blanchard annehmen zu
müssen , daß der Schmetterling die Blumen nicht sowohl an der Farbe ,
als vielmehr an ihrer Gestalt erkannte .

* Gin Grniestnckchen Zaun ums . Im Jahre 1864 erschienen
zwölf Häuptlinge in Washington , um

'
dem großen Kater , dem Präsidenten

der Republik , die Hand zu schütteln . Barnum , der , wie gemeldet , kürzlich
verstorhene „Vater der Reclame " lud sie in 's Museum ein , als gäbe er
dort ihnen zu Ehren eine Privatgesellschaft , stellte sie dem Publikum mit

In Cannstatt sind , wie s. Z . mitgetheilt , die Versammlungen der
Keilsarnree schon im vorigen Jahre wegen mancherlei Unheil , als
Ruhestörungen und Excesseu , von der Stadtbehörde verboten worden . Die

Heilsarnlee hatte gegen dieses Verbot Einsprache erhoben , letzteres ist nun
aber vom Ministerium des Innern , quid juris , bestätigt worden .

Vor einigen Tagen ist zu Dresden in der Äntonvorstadt eine
Almosen - Empfängerin gestorben , in deren Nachlaß die Erben
nicht weniger als 100,000 Mark m Werthpapieren vorfanden . Die
Verstorbene , die ein sehr zurückgezogenes Leben führte , galt allgemein für
eine arme und unterstützungsbedürftige Frau .

* Gin merkwürdiges russisches Stückchen , von welchem der
Berliner Hof betroffen worden ist , weiß der Petersburger Correspondent
der in Kopenhagen erscheinenden „Politiken "

zu erzählen : Wie bekannt ,
schenkte im vorigen Jahre Kaiser Alexander dem deutschen Kaiser ein
prächtiges russisches Dreigespann , einen sogenannten Troika - Wagen ,
und die drei Hengste waren auf Anordnung des russischen Kaisers erster
Güte , das Geschirr der Pferde war nach russischer Art reich mit fernstem
Silber geschmückt und selbst der russische Originalkuttcher fehlte nicht .
Man hat vielfach Gelegenheit gehabt , dies echte Stück Rußland in den
Straßen Berlins zu bewundern . Der Kutscher , ein echter Moskowite mit

. breitem Rücken und langem Bart , das Barett mit Pfauenfedern
geschmückt , war nicht wenig stolz darauf , Saß er zum kaiserlichen Leib -
lurscher befördert worden . Seme Obliegenheiten erfüllte er mit . großer
Pflichttreue , stets sah er mit peinlicher Genauigkeit darauf , daß sich sein
Gefährt in sauberstem Zustande befand , und nameutlich widmete er . seine
liebevolle Sorgfalt auf Ben Silberschmuck , so daß auch nicht das , geringste
Fleckchen daran zu entdecken war ; wußte er doch , daß sein Kaiser allein
ur das Geichirr 20,000 Rubel bezahlt hatte ; früh und spät mußten des¬
halb die Stallleute daran putzen . Eines Tages mußten die Stall -
lenke das Geschirr einer Extrareinigung unterziehen , und . tote ge¬
wöhnlich stand unser Russe selbst dabei , um aufzupassen , daß
Alles gründlich geschah . Plötzlich stieß er den Seufzer aus : Slavo
tebo höstpodi ! (gelobt sei Gott !) und bekreuzte sich, während
ihm Thränen die Wangen beruiederliefen . Sein scharfes Auge hatte näm¬
lich entdeckt , daß das Silber anfing , gelbe Flecken zu be¬
kommen — also nicht für Silber , sondern für Messing hatte sein Kaiser
20,000 Rubel ausgegeben ! Diese Entdeckung , die ihn so plötzlich an seine
ferne theure Hcimath erinnerte , war es , die thn so tief ergriff . Die Stall -
hedienung war über diesen Wechsel , der mit dem silbernen Geschirr vor¬

ging , natürlich sehr verwundert ; sie entsann sich plötzlich , gelesen und

gehört zu haben , welch ' merkwürdige Dinge .in Rußland passiren können ,
bis sie schließlich in Helles -Geläckter ausbrach . Dies rief den Oberstall¬
meister hinzu , der , als man ihm die gelben Flecken zeigte , nichts weiter
als hm , hm ! tagte , aber von dieser Entdeckung Meldung machte . Man
erzählt , daß sich Kaiser Wilhelm mit eigenen Augen von diesem russischen
Mirakel überzeugt und dann später bei einer passenden Gelegenheit dem
Botschafter Schuwaloff und dem General Werder gegenüber einige scherz¬
hafte Andeutungen über die Sache fallen gelassen habe . Als dann diese
beiden Herren bald danach nach Petersburg gereist waren , kam die Ange¬
legenheit auch dem Zaren zu Ohren . Im russischen Marstall fand un¬
längst eine Aufsehen erregende Veränderung statt , indem der Generalmajor
Martinoff , der jetzt zehn Jahre lang an der Spitze desselben steht , ganz
plötzlich von seiner Stellung entbunden wurde . Ob indessen diese Maß¬
regel mit der Troikageschichre in Verbindung zu bringen ist , ist insofern
zweifelhaft , als er nach seiner Entlassung aus dem Marstalldienst zum
Geheimen Ratd und Senator ernannt worden ist .

* Dom Tage . Der pfiffige französische Stelzenkünstier , welcher
sich aus dem Wege nach Moskau befindet , hat , Meldungen von Parts
zufolge , in Arachon kurz vorher als Uhrenhändler Concurs gemacht und

ist sodann auf diesem etwas ungewöhnlichen Wege seinen Gläubigern .
ausgerückt . Er wird also wohl wffsen , warum er heimlich mit dem Dampf¬
roß reist . Jetzt fehlt nur noch der . . . Steckbrief . . .

Wieder ein Unglück durch einen Farren , schon das dritte tm Ver¬
laufe weniger Wochen . Der 14 Jahre alte Sohn des Küfers Hack tn

ängstetten, der im Stall des AdlerwirthS Schmucker daselbst fett einigen
ioajen als sogenannter Schweizer Dienste leistete , wurde von einem

Farren so stark an die Wand gedrückt , daß er kurz darauf starb .
Pariser Blätter melden , daß der letzte Wille der Marquise Duplessts -

Belliöre , die ihr großes Vermögen dem Papste hinterließ , von
ihren Angehörigen gerichtlich angegriffen wird . ,

Am Sonntag wurden drei französische Kutter bei Mmon an
die Küste der Bai von Biseaya geworfen und zerschmettert . Vier
Menschen ertranken .

Folgendes Inserat liest man in der „ K . Volks - Ztg ." : „Windt -

horst
' s eigenhändige Handschrift — Antwort auf ein an ihn

gerichtetes Gesuch — zu verkaufen . Franko -Offerlen sub C . A . 1190 an
die Geschäftsstelle der » Köln . Volksztg .« " --- !

Wegen eines empörenden Sittlichkeits - Verbrechens , das der
Meßner von St . Peter in Nürnberg , Nik . Meinsfelder , in der Sakristei
während des Gottesdienstes verübt hatte , wurde er zu P/ -2 Jahren Zucht¬
haus und Aberkennung der Ehrenrechte auf 5 Jahre verurtheilt .

Ein Curiositüten -Museum in London hat , wie das „N . W . Tagbl ."

erfährt , dem „Hotel de Ruffie " in Rom für das Bett in dem der Prinz
JörSme Napoleon gestorben ist , 2500 Lire angeboten . Das Holet
hat jedoch daS Anerbieten abgelehnt . Das war nicht klug von dem Hotel .



MK
M

SM - 85Derlag : Kanggasse 27 .No . 88

5 -/2 175 .30 bz .Ruff . Imperiales .
Reichsbank -D

16 .65
ieichsbank -Disconto 3 °/o. — Frankfurter Bank -Disconto 3 % .

2788
2804

133 .00 181 .00
241 .25

80 .80 bz .

80 .45 bz .

16 .20
16 .18

4 .20
9 .61
9 .61

Amsterdam (st . 100 )
Antw .-Br . (Fr .100 )
Italien (Lire 100 ) .
London (Lstr . 1 ) . .
Madrid (Pes . 100 )
New - York ( D . 100 )
Paris (Fr . 100 ) . .

-m - Conrsbrr -icht drr frnnhftirter Kör -fr vom 15 . April ,
Nachmittags 3 Uhr . Credit -Actien 2627/s , DiscontoCommandit - Anthcile
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Letzte DrahtnachrichteA .
(Nach Schluß der Redaction eingegangen .)

* Kassel , 15 . April . Der Präsident der General -Commission von
Hessen -Nassau , Waldeck und Lippe für die Flurregelnng , I )r . Wilhelms ,
ist gestorben .

* Kerli » , 15 . April . Die vom Kaiser in der Schulconferenz ver¬
tretene Schulreform wird nunmehr in den Cadettenhäusern zur Durch¬
führung kommen . Gemäß der erlassenen Cabinetsordre werden dazu neue
Lehrmittel ausgearbeitet für den Geschichtsunterricht , die Sagcnkunde und
die Heimathskundc . Letztere nimmt die vom Kaiser als besonders wichtig
bezeichnete Stelle ein . Die neuen Lehrbücher erscheinen hier bei dem Hos -
bnchhändler Mittler .

* Kerstin , 15 . April . Die „Norddeutsche Allgem . Zeitung "
zählt die

von der Regierung der Vereinigten Staaten am 25 . März erlassenen
Ausführungs -Bestimmungen des neuen Gesetzes , betreffend die obligatorische
Schlachtvieh - Unteri uchung , auf und schließt : Dadurch würden
nicht nur die noch vorhandenen Zweifel hinsichtlich der Gestaltung der
Fleischschau aufgeklärt , sondern es wurde auch das ernste Bestreben be -
thätigt , Maßnahmen zu treffen , welche , wenn sie gewissenhaft ausgeführt
werden , es den Importländern ermöglichen können , die Aufhebung bezw .
Abänderung des Einfuhr -Verbotes von amerikanischem Schweinefleisch
ins Auge zu fassen .

* Men , 15 . April . Gegenüber einer Meldung Londoner Blätter
über den Goldbezug Ungarns erklärt das „Fremdenblatt : " Die
bisher bezogenen Beträge belaufen sich auf ungefähr zehn Millionen
Gulden , wovon der größte Tbeil aus Devisen bestand . Von der Valuta
war nur ein geringer Bruchtheil Gold . Die im April fälligen Schlüsse
betragen sechs bis acht Millionen . — Die „ Neue Freie Presse

" meldet aus

Rom , der Gesandt « Nordamerikas habe einigen Journalisten er¬
klärt , er sei nicht abberufen , die Regierung der Veremigten Staaten Hofs«

auf eine freundschaftliche Erledigung des Streitfalles .
* Kndaprst , 15 . April . „Egyetertes

" meldet aus Belgrad , Königin
Natalie habe nach Rücksprache mit ihren Freunden beschloßen , angesichts
der veränderten Lage in Belgrad zu verbleiben und nur der Gewalt

zu weichen .
* Kriissel , 15 . April . Die Ernennung Stanley ' s zum Gouverneur

des Kongoitaates wird von unterrichteter Seite für erfunden erklärt . —

Bei einem in vergangener Nacht auf der Chaussee zwischen Antwerpen
und Brüssel ausgebrochenen - Feuer kamen 5 Personen um das Leben .

* Urtersburg , 15 . April . Der „Regierungsbote
" veröffentlicht das

Ceremoniell für die Uebersührung des Leichnams der Großsursttn j
Olga von Charkow nach Petersburg und für die Besetzung m der

Peter -Paulskirche . In dem Ceremoniell ist für den Großfürsten Michael

Michajlowitsch kein Platz vorgesehen . — Der Generaldirector der Mmtar -

Lehranstalten , Generalmajor Bilderling , ist zum Adlatus des Chefs
des Generalstabes ernannt worden .

* Plymouth , 15 . April . Contre - Admiral Schröder und die

Offiziere seines Geschwaders besichtigten heute die königlichen Werften m

Devonport unter der Leitung des Herzogs von Edinburg , mit

welchem sie gestern Abend dinirten . Die Unteroffiziere der königlichen
Kriegsschiffe zu Plymouth gaben gestern Abend ein Essen zu Ehren der

Unteroffiziere des deutschen Geschwaders .
* Bradford , 15 . April . Gestern Abend wiederholten sich die

Exc ' esse . Der Pöbel attaguirte das Rathhaus und zertrümmerte die

Fenster . Die Aufruhracte wurden abermals verlesen . Polizei und
Militär griffen den Pöbel wiederholt an , mehrere Personen wurden

verletzt .
* Urw -Norlr » 15 . April . Auf dem Handels -Congreß der westlichen

und südlichen Staaten in Kansas -City erklärte gestern Präsident Harrtson
brieflich : Es fei schon ein bedeutender Erfolg bezüglich der Abschaffung des
Verbotes der Einsuhr von amerikanischem Schlachtvieh tn Europa
erzielt . Er hoffe auf einen befriedigenden Abschluß der Berhandssrnge « ,
sobald die jetzigen Maßregeln für die Viehschau in den betreffenden Ländern
bekannt . würden .

* Kchisss - Uachrichten . (Nach der „Franks . Ztg ." .) Angekommen
. .. Havre die Hamb . D . „California " und „Saxonia

" von Westmdten ; ta
MadeiraD . „Grantully Castle " von Cavstadt ; in C a p st a dt D . „Spartuu

"

von Southampton und „ Sounc Castle " von London ; in Philadelphia D -

„ Belgenland
" von Antwerpen ; in A d e l a i d e der P .- u . O .-D . „Britannm ;

in Aden der P .- u . O .-D . „ Siam " von Bombay und D . „Kaisar - i-Hmd ,
von Calcutta ; in Rotterdam D . „Rotterdam " von New -York ; in
New - York D . „Spain " von Liverpool , die Nordd . Lloyd - D . „Havel

"
,

„ Elbe "
, „Aller " und „Eider " von Bremen , die Hamb . D . „ Bohemia "

,
„ Columbia " und „Rhaetia " von Hamburg und die D . „Britannic " und

„ Helvetia
" von Liverpool ; in Scilly die Hamb . D . „ Gellert ' und

„ Scandia " von New -York ; in Lizard der Hamb . D . „ Gothia " von
New -York .

G - sch - filichrs .

Die Katarrhe
der JLniige , des des

Maelnens u . der Was © (Schnupfen )
können nur geheilt werden , wenn die Ursache der Erkrankung , die Entzündang der
Schleimhaut , beseitigt wird . Da ? einzige Mittel , welches auf den Entzündungs -
Vorgang -invirkl , die Ficker - Oeinill uni ) »ur in der Verwendung desselben, i»
Hitze herabsetzt, ist das einer höchst zweckmäßigen Verbindung mit
anderen Mitteln ist der liirundMsuchenfdag sich die

Apotheker W . Voss — Katarrhpillen
welche neuerdings wesentlich vervollkommnet wurden , unter Acrztcn wie Laien Tausende
von Anhängern und Freun - unübertroffen 68 Mch-

^
Erhankunam

'' ^ erden erworben und als aU)He tmranrungen oct
Luftwege und deren Folgezustäude wie Heiserkeit, Husten, Schleim -Ab ôntzcrung (Aus -

wfesen häbem
sassr kui & ei Seit , off naeft -ivemoen

Stunden wiiS Sie 8ntsün3nn <j Sei Scfthimftant <̂ e -

fie -tnmt cSet au ^gefloßen wn3 fiietSuicfi Sei cjaiafvottc
täötigc § dm tippen etc . ßcacitigt . — Alle ÜbH -

©
gen sog . Katarrhmittel tigen wohl
vortlhergehend einzelne Erscheinungen
des Katarrh ’s , sie lindern z . B . das Gefühl
von Brennen , Kratzen , Trockenheit im
Halse , oder erleichtern TLT
auch den Auswurf , den
aber heilen sie nicht .
Hgg- Man achte stets darauf , daß jede Dose die neben,
stehende Schutzmarke cz ->,

und der Verschluß-
streisendieUnterschrift -^ <7 /
trägt . Alle anders verpackten Dosen sind unächt. — Preis
Mk. 1.— in den Apotbekev.

I « Wicsbade « in sämmtlichen Apotheken . (M .-No . 2500 ) 116

Petersburg (K .100 )
Schweiz (Fr . 100 ) .

______ Triest ( fl . 100 ) . . .
16Z601 | SSten (fl . 100 ) . ._

erklärenden Bemerkungen auf der Bühne vor, . und da sich unter ihnen
einer von bestechender Grausamkeit befand , der „ Gelbe Bär "

, so klopfte
er diesem freundlich auf die Schulter und sagte zum Publikum : „Dieser
Kerl ist der gelbe Bär , der Häuptling der Kiowas . Er hat Dutzende von
Weißen skalpirt und ist der gemeinste Schurke , der auf der Erde lebt .
Wenn der Hallunke englisch verstände , würde er mir den Schädel ein¬
schlagen ; so aber hält er das , was ich ihnl sage , für eine Schmeichelei

"

u . s. w . Das Publikum brüllte vor Vergnügen und der geschmeichelte
Gelbe Bär lächelte dazu . Glimpflicher ging Barnum mit dem König
Kalakaua um ; er begnügte sich damit , ihn im Circus eine Rundkahrt
imachen zn lassen , unter dem Vorwand : das Publikum brenne danach ,
tijm seine Ehrfurcht zu bezeugen !

* Aerztlicher Goncnrrenzneid und feine Heilung . In
überaus glücklicher Weise haben die beiden Aerzte , welche seit längerer
Zeit in dem industriereichen Dorfe Velten bei Spandau praktiziren , die
leidige Concnrrenzfrage gelöst . In sehr vielen kleinen Orten , in denen
sich mehrere Aerzte niedergelassen haben , treibt der ärztliche Concurrenz -
neib zumeist wenig anmuthige Blüthen , das Publikum leidet darunter und
den Aerzten selbst wird die Freude am Beruf verkümmert . Um dem aus
dem Wege zu gehen , haben die Velteuer Aerzte die dortige Einwohner¬
schaft bewogen , für ärztliche Hilfe eine mäßige , vierteljährlich fällige Pauschal¬
summe zu zahlen . Mit ganz verschwindenden Ausnahmen sind die Be¬
wohner darauf eingegangen . Das Abonnement fließt in eine gemeinsame
Kasse , deren Bestand gleichmäßig zwischen den beiden Aerzten vertheilt
wird . Jedem Patienten steht die Wahl frei , welchen Arzt er holen lassen
will ; ist der eine verhindert , muß der andere einspringen . Geht einer
über Land oder auf Reisen , so benachrichtigt er seinen Collegen und dieser
besucht die Patienten des anderen . Aus diese Weise ist die Existenz beider
gesichert , es herrscht zwischen ihnen der freundschaftlichste Verkehr und das
Publikum ist nie um ärztliche Hilfe verlegen . — (Leider ist diese socialistische
Lösung in gerechter Weise nur dort möglich , wo zu der Tüchtigkeit der
Aerzte das gleiche Vertrauen herrscht und wo diese von gleichem Eifer
und gleicher Friedsamkeit sind . D . R .)

Geld -Sorten . Bries . Geld . Wechsel . Ds . Kurze Sicht .
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Donnerstag , den 16 . April 1891 .

Tages - UeranstaUnngen .
Königliche Schauspiele . Abends 6 ' /s Uhr : Tannhäuser .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .
Iieichstzaken - Hheater . Abends 8 Uhr : Vorstellung .
Kaiser - Panorama , Taunusstr . 7 . Geöffnet b . Morg . 10 bis Abends 10 Uhr .
Wagdeöura - Aetz ' sches Lnstitut . 9 Uhr : Beginn des Sommer - Semesters .
Wissö . Jitzein - und Haunns - Hknv . Abends 8 + Uhr : Versammlung .
Tannus - EkuS Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
StenotachWrapKen - Ierein . Abends 9 Uhr : Uebungsstunde .
Sanitöts - Aenerwchr . Abends 9 Uhr : Unterricht .
^ urn - Merein . 8 Uhr : Vorturncrschule , Kürturnen . 9 ' / - Uhr : Gesangprobe .

flänner
- Tnrnnerein . Abends 8Vs Uhr : Riegentnrnen .

urn -Kesell/chaft . Abends 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürturnen .
Zither - Meret « . Abends 8 ' / - Uhr : Probe .
Synagogeu -Sesangnerein . Abends 8 ‘/z Uhr : Probe .
Aröeiter - Aesangverein Karmonie . Abends 9 Uhr : Probe .
lÄcseLschaft Zlraternitas . Abends 9 Uhr : Gcsangprobe .
Kriegern . Hermania - Ktlemannia . 9 Uhr : Gesangprobe , Bücherausgabe .
Wiesvadenrr Mlitär - Kerein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Gemeinsame Grts - Kranücnkasse . Kassenärzte : Dr . Erbse , Friedrichstr . 44 ;
Dr . Pfeiffer , Schwalbacherstr . 25 . Sprcchst . 8— ValO Vorm ., 2— 3 Icachm .

KrankenkasscsürKrauenu . Jungfrauen . K . K . n . Arancn - Stcröekasse .
Kassenarzt : Dr . Laqucr , Schwalbacherstr . 34 . Sprechst . 8— 9 u . 202 — 3l/a .
Erste Vorsteherin : Frau Donecker , Webcrgasse 58 .

Gebürte - Anzeigen
Verlobungs -Anzeigen
Heirathe - Anzeigen
Trauer -Anzeigen

in einfacher wie feiner Ausführung• fertigt die

L SchellenDerg
’
sche Hof- Buclidruckerel

Comptoir : Langgasse 27, Erdgeschoss .

A « s ; « g ans den Miesbadener Civilstandsregisteerr .
Ĝeboren : 8 . April : dem Taglöhner Vhilipp Schmidt e. S ., Adam Carl1 Theodor Emil . 9 . April : dem Musiker Oscar Friedrich Ponath e . T .,

Catharine Susanne . 10 . April : dem Bäcker Friedrich Rößler c. S .,
Friedrich Carl . 12 . April : dem Restaurateur Christian Köpv e. T .

Aufgebots « : Maurergehülfe Ludwig Carl Greusel hier und Elisabeth
Schramm hier . Schreiner Einil Car ! Wilhelm Schulz hier und Josephine
Mathilde Oswald zu Eibingen . Schneider Johann Philipp Christian
Schauß zu Neuhof und Lisette Philippine Leber zu Ohrn . Verw . Fuhr -
mann Adam Deyßenroth hier und Minna Caroline Christine Dietrich
zu Bischofsheim . Agent Johann Philipp Kolb hier und Wilhelmine
Schäfer hier . Hausdiener Carl Adolf Zöllner hier und Helene Belz
hier . Taglöhner Carl Gottfried Ludwig Emil Schmidt hier und Emma
Amalie Degenhardt hier .

Verehelicht : 14 . April : Assistenzarzt Dr . med . Franziskus Laurentius
, Hugo Wagencr zu Coblenz und Emilie Lisette Friederike , geb . Hympen -

dahl , Wittwe des pract . Arztes Dr . med . Gottlieb August Faber , hier ;
pract . Arzt Dr . med . Carl Wilhelm Heinrich Ludwig Frickhöffcr zu
Langenschwalbach und Josephine Luise Wolf hier .

Gestorbs « : 13 . Avril : Zimmcrgeselle Wilhelm Martin Pfeil , 62 I .
8 M . 26 T . 14 . April : Johann Adam August , S . des Kellners Joseph
Wallner , 3 M . 19 T . ; Wilhelmine , T . des Weichenstellers Jacob
Stieglitz , 2 I . 10 M .

FahNten - Wimr .

Abfahrt von Wiesbaden :

t Verbindung von Soden .
Rheinbahn .

230 414 510 655 1Q20*
Nur bis NüdeSheim. * Nur von Riidesheim .

Bahn WieSbadcu -Schwalbach . ( Rheinbahnhof .)
t von Wiesbaden : i Ankunft in WiesAbfahrt von Wiesbaden : Ankunft in Wiesbaden :

8 °i> IQio 1« 325 689 744 539 937 11 53 634 816

Ankunft in Wiesbaden :
638* 725 -1 745 853f 920 951* 1144 -

1140 1222 * 1257 -j- 126 ZI6 254t
336* 438 -)- 52 8 614 644* 720 -)- g26*
846t 10171 1030 1145* Rur von (Saftei.

Ankunft in Wiesbaden :
745 * 915 1117 1153 * Ig32 2 «

43 * 5 -54 720 754* 845 91s * (nut
an Bonn , end gtiertagtn ) 935

Nassauisch « Eisenbahn .
Taunusbahn .

^ . Äessrsche Lndwigsbahn .
. Richning Wiesbaden - Nredernhausen .

^ ^sahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :5 '0 5 ll25 23 - 64» | 7 10 l29 436 912

510 620| 740 -)- 750 825* 9t 1010 *
1035t 1141 1211 lt 155* 235t 350
45c* 530t 620 627 658t 720*
740 824t 9t 924* 1020• Rur bis Castci. .

t SSerbinbuitg nach Sehen .

Abfahrt von Wiesbaden :
71 836 855« 1046 1117 1232 * 18

2w * (nur an Sonn - und Feiertagen )

. ,tz^ ^ N ' Z >? « Vfschriffastrt .
, u

" Üb Düsseldorfer Gesellschaft .
Abfahrten von ^ -bnch : Morgens 7 ' /o und 10s/ - Uhr bis Köln ; Nach -

\ bis Mannheim ; Morgens^0/ « Uhr bis Aüsieldorf , Rotterdam und London via Harwich . Billets
und nähere Auskunft auf der Agentur bei W . Bickel , Langgasse 5 . 182

Meteorologische Keobachtuirgerr

Edelknabe

Ritter
und

Sänger

Auswartrgc schrater .
Donnerstag , 16 . April .

Frankfurter Stadtthrater : Opernhaus : Aida .

. Herr Aglitzky .

. Frl . Baumgartner .

. Frl . Nachtigall .

. Frl . Pfeil .

Reichstzalirtt - Theater , Stiftstraße 16 .
Täglich große Specialitäten -Vorstellungen . Anfang Abends 8 Uhr .

Zweiter
Dritter
Vierter

. Herr Nuffeni .

. Herr Heuckeshovcn .

. Herr Müller .

. Frl . Graichcn .

. Frl . Müller .

. Frau Baumann .

. Frl . Buggert .
Erhöhte Preise .

Donnerstag , 16 . April . 91 . Vorstellung . 127 . Vorstellung im Abonnement .

Tamrhäus § r u . der Sängerkrieg lmfMartbrrrg .
Große romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner .

Wer Ionen :
Hermann , Landgraf von Thüringen
Tannhäuser ,
Wolfram von Eschinbach ,
Walther von der Bogelweide ,
Biterolf , ,
Heinrich der Schreiber ,
Reimar von Zweier ,
Elisabeth , Nichte des Landgrafen
Venus .........
Ein junger Hirte
Erster

. Herr Schmidt .

. Herr Zarest .

. Herr Börner .

saetter Krksftchterr Nachdruckverboten .
auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestände

der deutschen Seewarte in Hamburg .
l

'
? - April : wenig wärmer , oft heiter , wechselnd wolkig und bedeckt ,Abends und Nachts kalt , strichweise Niederschlag .

Anfang 6 ' /- Uhr . Ende gegen 10 Uhr . Erhöhte Preise .
Freitag , 17 . Avril . 92 . Vorstellung . Bei aufgehobenem Abonnement .

Zum Vortheile der hiesigen Theater -PensionS -Anstalt .
Gastdarstellung der Frau Säedwig - Xiemaim - Raalie .

Zum ersten Male : Eva . ( Erhöhte Preise .)
■q- * Eva ....... Frau Hedwig Niemann -Raabe .

. Termine .
® Versteigerung von Mobilien im Römer - Saal ,

Dotzheimerstraßc 15 . (S . heut . Bl .)
Noronttass 9V - Uhr : Versteigerung von Mobilien aus dem Nachlaß

der Frau Marie Külpp , Wittwe , im Hause Bleichstraße 31 . ( S . heut . Bl .)
Versteigerung v. Schuhwaaren im Auctionslokale Mauergaffe 8 . ( S . h . Bl .)

Zlachnttttagv 3 Uhr : Versteigerung eines Gemeindebullen auf der
Bürgermeisterei zu Dotzheim . ( S . Tagbl . 80 .)

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 8 — 12 Uhr Vorm .
Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet .
Königliche Gemälde - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (Wilhelmstrasse 20 ) . Bis 1 . Mai geschlossen .
Bibliothek des Alterthums - Vereins ( Friedrichstrasse 1) . Geöffnet : Montags

und Donnerstags Vormittags von 10 — 12 Uhr .
Synagoge (Michelsberg ) . Täglich geöffnet . Castellan wohnt nebenan .

Wochen - Gottesdicnst Morgens 63/i Uhr und Nachmittags 6 Uhr .
Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 6l/t Uhr und

Nachmittags 6 Uhr geöffnet . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
Lawn - Tennis - Spielpiätze in den Kur -Anlagen vor der „Dietenmühle “ .

Täglich geöffnet von Vorm . 9 — 1 Uhr und von Nachm . 3 Uhr ab .
Griechische Kapelle . Täglich geöffnet . Castellan wohnt nebenan .
Bürger - Schützen - Halle . Für Fremde jeden Tag geöffnet .
Platte , Jagdschloss des Grossherzogs von Luxemburg . Castellan im Schloss .

Wiesbaden , 14 . April .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliches

Mittel .

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dstnsffpannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Himmelsansicht . |
Regenhöhe ( Millimeter ) . .

* Die Barometerangaben s

751,7
+ 4,1

5,0
82

R .W .
schwach ,

bedeckt .

stachts und
mb auf 0 °

752,1 .
+ 7,7

4,9
62
W .

mäßig ,

bedeckt .

Mittags
C . reducü

753,1
+ 5,3

5,3
80

N .W .
schwach ,

bedeckt .

0,1
etwas Reg
t .

752,3
+ 5,6

5,1
75

m .

Die tzerrtrgo Urrmmrr errthLLL 36 Seiten rmd 2 Sorrdee - SeNoge » ( 1 nnv StsdL - Abonnenten ) .
**W
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